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Mit dieser 3. Ausgabe des Statistischen Taschenbuches setzt das 

Statistische Landesamt eine Veröffentlichungsserie fort, die bereits 

allgemein Anklang gefunden hat. Bei unveränderter Aufmachung bietet 

das vorliegende Tosehenbuch die neuasten Daten aus ollen wichtigen 

Gebieten der amtlichen Statistik für das Jahr 1968. Durch die Aufnah­

me einiger neuer Tabellen- z. B. solcher mit Angaben für das Hambur­

ger Umland - ist das Tosehenbuch um weitere häufig interessierende 

Einzelheiten ergänzt und durch zahlreichere Schaubilder noch anschau· 

licher gestaltet worden. 

Soweit in den Tabellen des Taschenbuches nichts anderes ver­

merkt ist, beziehen sich olle Angaben auf das Gebiet der Freien und 

Hansestadt Hamburg. 

Der interessierte Leser sei im übrigen auch auf die weiteren Ver­

öffentlichungen des Statistischen Landesamtes, die zum Teil Text­

beiträge enthalten, verwiesen. Insbesondere sind hier zu nennen die 

Monatsschrift ,.Hamburg in Zahler>" und die der schnellen Bericht· 

erstattung dienenden .,Statistischen Berichte". 

Allen an der Herstellung des Statistischen Taschenbuches 1969 

Beteiligten sei hiermit besonders gedankt. 

Hamburg, im Juni 1969 

Dr. Boustedt 

Direktor des Statistischen Landesamtes 



Erlauterungen 
Alle Angaben be&iehen aiob, aofern nlcbta anderea vermerkt, eut d&e Oebtet der 
Freien und Haneeatadt Haaburs. Beim Auf- und Abrunden iet im allgemeinen eo ·ur­
fahren worden, daS dae Ouamtersebnie aleich der Summe der Ein&elpoeitionen iat. 
Bur in wenigen Fällen mußten bei der Summenbilduns geringe Dit!eranun in lauf 
genommen werden, vorauf jeveila in einer Fußnote hingevieaen ilt. 

Wenn eine Su.lllllle vollatll.ndis aufsegliedert wurde, iet dica durch daa lio:rt .da•on" 
kenntlieb gemacht. Beim Vorliegen einer nur teilweieen Auegliederung von Beatand­
teUen einer Sullll:lle wurde dae Wort "dar~ter" •ervendet. Bei Zeit- oder Zahlenin· 
ter•allen bedeutet daa Wort .,bie" oder der Bindeatrioh (-) einechlieiJlich dea s•· 
nannten Jabree oder Wertea1 anderenfalle ht der Vermerk .,unter" beigefUat. Die 
Jahrenahlen gelten im allsemeinen fUr daa ~lenderjahrl in Auanab.llleflillen für 
daa RecbnWlg11jahr. Die .. Fälle aind in dan Tabellen buondera sekennuichnet. 

Zeichenerklarungen 
- • Zahlenwert senau Bull (nicht&). 
, • Zahl kann noch nicht ansegeben verden oder wurde nicht fut­

gntellt. · 
•• • !npbe einer Zahl iat unsvecltm!I.Sig oder die tatel.chliche Vor­

auautsung !Ur die Praseatellung trifft nicht su. 
0 • Zahl ht vorbanden, aber kleiner ala die in der betreffenden 

Tabelle gewählte kleinste Kinheit. 

Abkürzungen · Maßeinheiten 
ha • Hektar 

a • Ar 
m • Meter 

cm • Zentimeter 
mm ··Millimeter 
km • KilOmeter 

lfd.m • laufandar Meter 
qm • Quadratmeter 

obm • Kubikmeter 
Bobm • Bormltubikmater 

ccm • Kubilr.aentimeter 
t • Tonne • 1000 q 

kg • Kilogramm 
da • Doppeluntner 
hl • Hektoliter 
PS • Pferdu tlirke 

Bli:T • Bruttoreghtertonne 
!I'RT • lfettoreglatertonne 

DM • Deu teobe Mark 
RM • Reichemark 
Pf. • Pfennls 

Mlo • Million 
St. • StUck 
lr.Wb • Kilowatte tunde 

Sonstige AbkorzuRgen 
AC. • Aktiengeaelhcbaft 

auaachl. • auaachlie811ch 
Bev, • Bevölkerung 
BCBl • Bunduge .. tsblatt 
bsv. • besiebWlg11veiae 
dar. • darunter 
da't', • d&'t'OD 

elnachl. • einechlie8licb 
Kinv, • Einwohner 

gem. - gellila 
geaoh. • guchieden 

HCB • Bandelaguetsbucb 
inagea. • inageaamt 

JD • Jabreedurchachni tt 
JCO • Jusenctaerichtegeaeta 

vom 14.8.195' 
Ldkre. • Landkrall 

Lkw. • Laatkrattvagen 

dnn!: ~ • mll.nnlicb 

KD • llcnatadurchechnitt 
liE • Richteiaen (-Metall­

induetrie uew.) 
OA. • Orteamt 

6fttl. • öffentlich 
p • vorläufig 
r • berichtigt 

Rj. .. Rechnung& jahr 

• • achl tl.ungaveiee 
a. • eiehe 
s. • Seite 

SS • Scmmereemeeter 
SBG • Sofortbiltegent• 

Stdkre. • Stadtkrale 
StCB • Strafgeeetsbuch 
StVO • Straßenverkehre­

ordnung 
StVZO • StraOen.-erkehre­

sulaaeungaordnung 
'!'ab. • '!'abelle 
Tbc • 'l'uberkuloee 

u.dergl. • und dergleichen 
vergl. • vergleiche 

verb. • verholratet 
verw, • ••rvitwet 
Yer&. • Veruicbnia 

VJ, • Vierteljahr 
VZ • Volknll.hlung 

Weib!:~ • voiblicb 

WS • Wintereemeater 
WZ • Wobnunpslihlung 

1..8, • sum 8eillpiel 
&.T. • sum Teil 
aue, • SU8&.llllllen 
a.Z. • •ur Zeit 
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Gebiet 

1. Staatsgebiet · Grenzen · Geographische Lage 
GesamtflJche (Ka.ta.sterfläohe) 

davon Landfläche 
\'aaaertlll.che 

Grenzen 
Guamtlö.nge der Landsagranze 

davon gegen Niedereachsen 
gegen Sohleavig-Holatoin 

Grt!Ste Durchmauer dee Staategobiete 
Bordost SUdveet 

{Vohldorf-Ohlotedt) (Eißendorf) 
SUdost Bordweet 

{Altengamme) (Riesen) 

Auedehnung dea Staategebiete 

rd. 
rd. 
rd. 

74 731 ha 
68 441 ha 

6 290 ba 

206 km 
79 km 

127 km 

• ~9,9 km 

• 40,9 km 

von 53° 23' 45" bia 53° 44' 30" n6rdl. Breite (rd. 38 km) 
von 9° 44' 00" bia 10° 19' 30" 6etl. Länge von Greenw. (rd. 39 km) 

Geographieehe Lase 
der St.e;rnvarte Bergedorf 

(Meridiankreis) 53° 28' 47" n •. B.' 10° 14' 26., a.L. v. Creenw. 
des Michaelisturme 

(Nullpunkt der al thamb. 
Vermessung) 53° 32' 56" n.B.; 9° 58' 42" 6.L. v, Greenw, 

2. Gebietseinteilung · Verwaltungsgliederung 
Gebieteeinteilung 

Die Gebietaeinteilun& der Freien und Hanseetadt Bamburg in 
1 Bezirke 

104 Stadtteile und 
179 Orteteile 

bildet zugleich die Grundlage rur die regionale Verwaltungagliederung. 

Verwal tungegliederung 

Die Yerwaltung_wird vom Senat geführt. Die Yerwaltungaa.ufgaben, die der 
Senat nicht aalbat wahrnimmt (Senatekommiaeionen, Senataö.mter), werden 
- soweit geaetzlich nichts anderes beetimmt iet - von den Faohbeh6rden 
und den Bezirkeämtern eelbetlinclig erledigt. 

Fachbehörden eind1 

1. die Juatiabehtsrde 
? •. die Schulbehörde 
'3 die Kul turbehtsrdo 
4. dio Arbeite- und 

Soda.lbebtsrde 
5· die Jugendbehörde 
6. die Geaundheitabehörde 

7. die Baubehörde 
8. die Behörde !Ur Wirteehaft 

und Vprkehr 
9. die Beh6rde für Ernähruna 

und Landwirt-schaft 
10. die Behörde für Innereo 
11. die Fina.nsbeh6rde 

15 
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Die 7 Bezirke, nämlich 

1. Hamburg-Mi t te 
2. Altona 
3. EimsbUttel 
4. Hamburg-Nord 
5. Wandsbek 
6. Bergedorf 
7. Barburg 

verden von jeweils 1 Bezirksamt verwaltet. In Teilen des Gebiete, in 
denen es im Interesse der Bevölkerung zweckmäßig ist,nehmen die Bezirks­
ämter Verwal tangaaufgaben durch folgende 15 Ortsämter vahr (sog. Orts­
amtsgebiets) 1 

Hamburg-Mitter Ortsamt Billstadt 
" Veddel-Rothenburgsort 

Finkenverder 

Al tona 1 Ortsamt Ble.nkenese 

EimsbUttel1 Ortsamt Lokstadt 
Stellingen 

Hamburg-Nord 1 Ortsamt Barmbek-Uhlenhorst 
" Puhlebüttel 

'w'andabekz Ortsamt Bramfeld 
" Alstortal 

'fl'alddörfer 
Rahlstedt 

Bergedorf1 Ortsamt Vier- und Marschlande 

Barburg1 Ortsamt Wilhelmsburg 
" Süderelbe. 

Die verbleibenden Kerngebiete der Bezirke werden von den Bezirksämtern 
unmittelbar verwaltet. 

3. Das Gebiet des Hafens 1967'J 
darunter 

Bezeichnung Einheit Insgesamt im 
Freihafen-

"'8biet 

Gebiet des Hamburger Hafens ha 7 507,1 1 599.5 
davon Landfläche 4 078,0 811,6 

Wasserfläche ~ 429,1 787.9 

Wasserfläche mit Seeschifftiefe ha 1 817' 1 601.5 

Wasserfläche mit Flußschifftiefe ha 1 612,0 186,4 

Seeschiffhäfen Anzahl ~7 2~ 

Flußschiffhäfen Anzahl 2~ 11 

Cesamtlänge der Uferstrecken km 269 89,4 
davon für Seeschiffe 114 53.4 

Flußschiffe 155 36,0 

1) Ohnt llaftntrwtlttnmgsgtbht nacll dt• Gn•h iblr dlt [rwtlhrung du Hl•burgtr Hafens. 



4. Sonstige Bebietsangaben 
BHhenuntereohiede 

Htsoheter Punkt Hamburga + 116,1 m Uber mf 
(im Orteteil 716, Lagat Barburger Berge) 

Bhdripter Punkt Hamburga - 0,6 m unter BB 
(im Orteteil 716, LaS'•• Untenburger Q.uervag) 

Größe 
der J.ußenalater 

Binnenalater 

dea Pried.hota Ohladort 
Stadtparka 

Höhe 

164 ha 
16 ha 

406 ha 
160 ha 

der Michaeliakirohe inageaamt 
- Plattform -

dea Biamarckdenkmala inasea&~~~t 
- Standbild -

dea Heinrich-Bartz-Turme 
(Pernmeldaturm Hamburg) 

bia Antennanapi tze 
Reataurant 

Länge 
dea Elbtunnela, einachl. Einfahrt 

(eröffnet 1911) 

dea Straßennetaaa 

Benannte Straßen, Pliitae uav. 
Straßenbrücken 

1}2,1 111 
62,5 ID 

}4,} ID 

14,6 m 

450 

' 5}8 km 
(8.8.100) 

7 107 
440 

5. Meteorologische Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes 
· Seewetteramt Harnburg · 

Art der Angaben 1965 1966 1967 

Mittlerer Luftdruck in u, 
berechnet auf 

oo C, Normalschwere und Meereeapiege1 759.7 759,6 760,9 

Mittlere Lufttemperatur 
in Celeiuagraden 8,6 9., 10,2 

Höhe in u 961 ,o 668,0 6}7,0 
Biederachläge Zahl der Tage 0,1 "" 212 217 208 

Mittlere Windstärke nach Beaufort ,, 1 ,,5 ,,2 

Sturmtage 5 1 2 

Mittlere relative Luftfeuchtigkeit in" 78,7 79.1 71,0 

Mit tlare Bewölkung 6,9 7., 6,7 

Sonnenachein in Stunden 1 471 1 }54 1 47} 

~ der höchatml:Sglichen Sonnonacheindauer }2,6 }0,2 }2,6 

Tage ohne Sonnenachein 90 112 76 

17 

1968 

761 ·' 

9. 7 
625,0 

198 
,,o 
2 

76,1 

6,7 

1 582 
}5,2 

88 
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Bevolkerungsstand, Bevölkerungsbewegung 

1. Die Bevölkerung in der Stadt Harnburg und im Staat Harnburg 1667 bis 1966 
Bevölkerung in der jeweiligen 

Gebietsabgrenzung 
Jahre 1) der Stadt des Staates 

Hamburo~r Hamburg 
Personen 

1867 159 465 306 507 
1871 197 942 338 974 
1875 348 447 388 618 
1880 410 127 453 869 
1885 471 427 516 620 
1890 569 260 622 530 
1695 625 552 661 632 
1900 705 736 768 349 
1905 602 793 674 676 
1910 931 035 1 014 664 
1919 965 764 1 050 360 
1925 1 054 021 1 128 768 
1933 2) 1 129 307 1 216 447 
1939' 1 711 677 3) 1 711 677 3) 
1950 1 605 606 1 605 606 
1956 1 751 269 1 751 289 
1961 1 632 346 1 832 346 
1967 1 832 560 r 1 832 560 r 
1968 1 822 000 1 822 000 

1) Zlhlungaergebniase mit Ausnahme des Jahres 1968; 
1968 Fortschreibung zum 31.12. (Schätzung) 

2) Bis 1925 orteanwesende Bevölkerung, ab 
1933 Wohnbevölkerung. 

3) Einschl. Militär und Arbeitsdienst. 

Schaubild I 

Zu- und fortgezogene Personen sowie Wanderungsgewinn und -verlust 
1958 bis 1968 



2. Oie Attersgliederung der Hamburger Bevölkerung 
Von 100 der Bevölkerung entfallen dagegen 

Bevölkerung auf nebenstobende Altersgruppen 

Al t.ersgruppen a.m 1. Januar 1968 
von •.. bis 1961 1) 1950 1) 19}9 1) 

unter ... Jahren 

männlich weiblich zusammen 
männ- weib- zu- männ- weib- zu- mä.nn- veib- su-

lieh lieh sammen lieh lieh eammen lieh lieh sammen 

0 bis 15 
absolut 167 078 159 608 }26 686 

:' 19,7 16,2 17,8 18,0 14,6 16,2 21,4 18,0 19,6 20,1 17.5 18,7 

15 bis 20 
absolut 49 024 47 747 96 771 

:' 5,8 4.9 5,} 7.5 6,2 6,8 6,0 5.~ 5,6 7 '1 6,6 6,8 

20 bis 25 
absolut 60 648 60 }71 121 019 

" 7 '1 6,1 6,6 9.4 7.9 8,6 6,6 6,2 6,4 }, 1 5.0 4,1 

25 bis }0 absolut 85 ~70 76 4}7 161 807 

" 10,1 7,8 8,8 7,2 6,2 6, 7 6,4 7 .~ 6,9 8,9 8,6 8,8 ... 
~0 bis 40 

absolut 124 498 121 }52 245 850 
:' 14,7 12.~ 13,4 12,8 1},2 1},0 12,2 13.~ 12,8 19,4 18,4 18,9 

40 bis 50 
absolut 95 848 127 996 223 844 

:' 11 .~ 13,0 12,2 11,4 ,,,0 12,3 17.5 17 ,} 17,4 14 '7 16,9 15.9 

50 bis 60 absolut 98 8~2 134 067 2}2 899 
:' 11,6 1},6 12,7 15,5 16,0 15,7 13.7 15,4 14,6 13,1 12,8 12,9 

60 bis 65 
absolut 57 008 72 737 129 745 

" 6, 7 7,4 7' 1 6,1 7' 1 6,6 5. 7 5.9 5,8 5.2 5.1 5.1 

65 und mehr 
absolut 110 589 183 350 293 9~9 

" 1},0 18,7 16,1 12,1 r15 1 8 r14,1 10,5 11 ,, 10,9 8,4 9.1 8,8 

Zusammen 
absolut 848 895 98} 665 1 8~2 560 

:' 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1) Errechnet mit den Ergebnissen der Volkszählungen. 

;Q 
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3. Oie Bevölkerungsentwicklung in den Landern des Bundesgebietes. 
den 6roBstadten Ober 400 !XXI Einwohner und in den Randkreisen Hamburgs 1ro!l. 1950, 1961 und 1967 

(absolute Zahlen in 1000) 

Veränderung Einwohner 
Bevölkerungsstand am ... , 1967 gegen 1961 auf 1 qkm 

Gebiete der Gebiets-
17. Mai 13. Sept. 6. Juni 31. Dezember absolut '1- ~;~~~~ ,;67 19}9 1950 1) 1961 1967 

Länder 

Schlesvig-Hole tein 1 589,0 2 579.9 2 311,4 2 499.1 182,3 1.9 160 
Hamburg 1 711.9 1 568,5 1 832,3 1 832,6 0,2 0,0 2 452 
Biedersachsen 4 5}9 '1 6 750,2 6 6~0.9 6 99},2 }52,} 5.} 148 
Bremen 562,9 546,6 706,4 751,8 45.4 6,4 1 862 
Bordrhein-Westfalen 11 9}5,} 12 986,0 15 911,8 16 842,6 930,8 5.9 495 
Hessen } 479.1 4 257,0 4 814,4 5 262,1 448,} 9,} 249 
Rheinland-Pfalz 2 960,0 2 946,1 3 417,1 } 625.4 208,3 6,1 18} 
Baden-Württemberß 5 476.4 6 }28,8 1 159,2 8 565,5 806,3 + 10,4 240 
Bayern 1 084,1 9 118,5 9 515,5 10 280,4 764,9 8,0 146 
Saarland 909,6 955.4 1 072,6 1 1}1,} 58,7 5.5 441 
Berlin (West) 2 750,5 2 147,0 2 197.4 2 163,3 }4,1 1,6 507 

Bundesgebiet 42 998,5 50 184,7 56 184,9 59 948,5 + } 76},6 6,7 241 

Großstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und Bam burg) 

München 840,2 830,8 1 085,1 1 244,2 159,2 + 14,7 4 006 
Köln 772,2 594.9 809,2 854.5 45,2 5,6 } }99 
Essen 666,7 605,4 726,4 705,2 21,2 2.9 } 7}9 
Düsseldorf 541,4 500,5 702,6 688,5 14,1 2,0 4 }49 
Frankfurt a.M. 55}.5 5}2,0 68},1 662,4 20,1 },0 } 402 
Dortmund 542,4 507,} 641,5 648,2 6,8 1,1 2 }89 
Stuttgart 496,5 497.7 6}7,5 613,8 23,8 },7 2 962 
Bremen 450,1 444.5 564,5 60},6 }9,1 6,9 1 862 
He.nnover 471,0 444,} 57},1 527,2 45.9 8,o } 906 
Duiaburg 4}4,6 410,8 50},0 468,5 }4.5 6,9 } 269 
Nürnberg 42},4 }64.7 454.5 465,8 11 ,} 2,5 } 459 
Wuppertal 401 '1 }6},2 420,7 412,7 8,0 1,9 2 11} 

Anmerkungen siehe am Schluß der Tabelle 



Fortsetzung Tcm. 3 

Bevölkerungsstand am •••. 
Veränderung Einwohner 

Gebiete 
1967 gegen 1961 auf" 1 qkm 

11· Mai -~1}. Sept. I 6. Juni 1}1.Dezember absolut I 
der Gebiets-

1939 1950 1) 1961 1967 " 
fläche am 
}1.12.1967 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kreisfreie Städte: 

Kiel 275.4 257.5 274,0 269,6 - 4.4 1,6 3 261 

Lübeck 154,6 23~.3 235,2 242,7 + 7.5 + 3,2 1 199 

Neumünster 54,1 73.5 75.0 73,2 - 1,9 - 2,5 2 o66 

LUnaburg 42,0 56,1 60,3 60,3 - 0,0 - 0,0 1 439 

Landkreise 1 

Pinneberg 111,4 199.9 214,6 259.4 + 44.7 + 20,6 373 

Sageberg 53.7 111 ,, 94,2 111,7 + 17,4 + 16,5 66 

Stormarn 67.9 146.4 143.7 175.4 + ,, ,8 + 22,1 222 

Hzgt. Lauenburg 72,6 150,2 1}0,5 140,9 + 10,4 . 6,0 111 

Stade 66,5 146,0 128,2 1}6,5 + 6,3 • 6,4 106 

Rarburg 65,3 120,3 116,1 140,0 + 2},9 + 20,6 104 

LUnaburg }6,9 65.4 56,6 61,5 + 4.9 + 6, 7 61 

---
1) RUckgeschriebene Zahlen der W'ohnungsstatiatilc 1956. Saarland Stand 14.11.1951. 

~ 
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4. Oie Auslander1
> in Harnburg am 31. Dezember 1968 

Staats ... Per-

" 
noch• Staats- Per-

" angehörigkei t aonen angehörigkei t sonen 

Afghanistan 114 0,16 Mexiko 70 0,11 

Algerien 278 0,43 Niederlande 2 259 3, 50 
Argentinten 272 0,42 Nigeria 290 0,45 

Australien 222 0,34 Norwegen 705 1,09 

Belgien 368 0, 57 Österreich 3 837 5.94 
Bolivien 54 0,08 Pakistan 144 0,22 

Brasilien 200 0,31 Peru 118 0,18 

Bulgarien 109 o, 17 Polen 2 195 3,40 

Chile 322 0,50 Portugal 2 456 3,80 
Dänemark 1 613 2,50 Rumänien 124 0,19 

Estland 47 0,07 Schweden 730 1,13 

Finnland 707 1,10 Schweiz 1 094 1,69 

Frankreich 1 266 1,96 Sowjetunion 316 0,49 
Ghana 193 0,30 Spanien 3 880 6,01 

Griechenland 5 054 7,83 Sudan 60 0,09 
Großbritannien 2 909 4,51 SUdafrika 132 0,21 

Indien 385 0,60 Süd-Korea 123 o, 19 

Indonesien 503 0,78 Syrien 165 0,26 

Irak 125 0,19 Taiwan 262 0,41 

Iran 2 008 3,11 Thailand 98 0,15 

Israel 443 0,69 Tschechoslowakei 775 1,20 

Italien 5 703 8,83 Türkei 7 222 11,19 

Japan 963 1,49 Tunasien 94 0,15 

Jordanion 366 0,57 Ungarn 559 0,87 

Jugoslawien 5 870 9,09 Uruguay 52 0,08 

Kanada 214 0,33 VAR (Ägypten) 292 0,45 

Kolumbien 173 0,27 Venezuela 116 0,18 

Lettland 566 0,88 USA 1 992 3,09 

Libanon 109 0,17 Staatenlose 1 901 2,94 

Litauen 98 0,15 Ubrige Staaten 1 121 1, 74 

Marokko 115 0,18 Zusammen 64 551 100 

1) Nach den Angaben des Amte für innere Verwaltung - Melde-, Paß­
und Ausländerangelegenhai ten 



5. Altersspezifische fruchtbarkeilszifflm 
Auf 1000 Prauen der Al teragruppe 

kamen ... Oeburten 1) 

Al teragruppen da&egen 
1967 

1960 1950 1939 

unter 20 Jahren }1 '1 19,0 18,6 19,} 

20 bis " 25 " 120,8 100,8 102,5 114,6 

25 " " 30 " 126,0 132,3 97,1 135,3 
30 .. " 35 " 93,4 76,1 64,6 96,1 
35 .. " 40 " 32,9 32,9 27,8 47.4 
40 Jahre und älter '/,6 11,2 9,9 1},7 

Inegeeamt 70,9 63,0 51,2 70,0 

1) Lebend- und Totgeborene. 

6. Bevolkeru~ge l!lffi bis 1!&1 
Batßrliohe Van4eruJ18 

Bevölkerung BeY61Jr.&ntß811b8V8pDB über BeT6lkertlJl811- BevöUr:eruDB 

Jahre 
am Anrang ( md«ßl. tige Brgtbniaae) die Landesgransen su- (+) u Ende ... oder ••• 

Zeitraumes Lebend- Ceator- Saldo 
Zuge- Portge- Saldo -·-· (-) 

Zei trauaea 
geborene bene 1) sogene sogene 

1950 bis 1961 1 521 }00 241 011 245 926 - 4 915 +324 130 + 319 215 2~ 1 940 515 
1962 1 940 515 25 942 24 132 + 1 810 74 291 69 126 + 5 155 + 6 965 3 1 947 495 

1963 1 947 495 27 537 24 914 + 2 72} 74 600 70 190 + 4 410 + 7 133 3l1 954 637 
1964 1 954 637 27 739 23 859 + 3 879 71 868 72 973 - 1 105 + 2 774 3 1 857 431 

1965 1 857 431 26 814 25 343 + 1 471 74 092 79 637 - 4 545 - 3 074 3 1 854 361 

1966 1 854 361 27 423 26 114 + 1 }09 74 136 82 470 - 9 334 - 7 025 3 1 947 267 

1967 1 847 267 r 26 167 r 25 64'5 r + 522 69 494 83 731 - 15 237 14 707 3 1 832 560 

1968 1 832 560 4) 24 000 4) 26 500 4)- 2 500 4)71 000 4) 79 000 ·4)- 8 000 4) - 10 500 4) 1 822 000 

1) Ohne Totgeborene.- 2) Durch Rückachreibung nach dem Ergebnis der WZ 1956 und durch Poriechreibung mit 
dem Ergebnis dar VZ 1961 ermitteHer Bevölkerungaatand.- }) Bicht baricbt.igter Bevölkerung&abnd nach der 
For1;achreibUllß mH den vorläutipn Ergebnieaen der na1;iirlichen Bevölker\llllfllbevesung.- 4) Gaaob&t:s1;a Ergebnisse. 

N 
w 
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7. Bevolkerungsvorgange 

Jahre 

Art der Angaben 

19'9 1950 1955 1960 1967 1968 
1)" 

Zuzüge 91 9,1 82 0,5 79 220 68 494 72 600 
darunter Ausländer 6 142 4 781 11 .544 11 972 16 500 

FortzUge 26 OB} 50 851 66 708 
"' 731 

80 000 
darunter Ausländer 672 2 757 4 540 14 602 11 800 

Wanderungegevinn ( +) 
-verlust (-) 2)+15 5,1 +65 848 .,1 184 +12 512 -15 2}7 - 7 400 

darunter Ausländer + 5 470 + 2 024 + 6 804 - 2 6,0 + 4 700 

Umzllße 2.57 012 195 568 178 949 181 481 18.5 000 

Lebendgeborene 29 1,4 17 380 18 560 24 276 26 167 24 ,00 
auf 1000 der Bevölkerung 17,1 10,9 10,5 13,2 14,2 1,,, 

Totgeborene 54} }27 28, }26 244 210 
auf 1000 der Bevölkerung 0,} 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 

Gestorbene 21 773 16 667 20 371 2} }88 25 645 26 500 
auf 1000 der Bevölkerung 12,8 10,5 11,5 12,7 1},9 14,6 

GeburtenüberschuB { +) 
bzv. Sterbeüberschuß (-) + 7 ,61 + 71, - 1 811 + 888 + 522 - 2 }00 
auf 1000 der Bevölkerung + 4.3 + 0,4 - 1,0 + 0,5 + 0,3 - 1,} 

Säuglingssterbeziffer 3) 

auf 1000 Lebendgeborene 51,3 4}.5 }},1 25,6 17,2 20,0 

Ehesohl ießungen 22 861 16 965 15 5}0 18 419 17 161 15 eoo 
auf 1000 der Bevölkerung 13,4 10,7 e,e 10,0 9,} 8,6 

Ehescheidungen 4 177 5 208 ' 4}6 ' }95 4 129 4 500 
auf 1000 der Bevölkerung 2, 5 '·' 2,0 1,9 2,2 2,5 

1l Geschätzte Ergebnieee. 
2 Errechneter W'anderungegewinn. 
3 Berechnet unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung. 



Schaubild 2 

FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
Oie 7 Bezirke und 104- Stadtteile 

Stand lZ 9.1965 

® 

25 
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8. Bevolkerungsvorgange in Landem. Kreisen 
BatUrliohe Bevöllr:erungebewagung 

Lebendeaborene Oeatorbene Geburten-
bav. 

Gebiete aut aut Ub:;:~~:; (-) llbeolut absolut 
in 1000 in 1000 

1967 1 1966 
1000 der 1000 der 

Bev. Bev. abe.in 1000 

LiD-
Schleavig-Bolatein 45.4 18,2 29,6 11.9 15,8 16,1 
Hamburg 26,2 14,2 25,6 ",9 0,5 1,2 
Biedereachaen 126,7 18,2 80,0 11.5 46,7 48,, 
Bremen 12,} 16,4 8,8 11,8 ,,5 4,1 
Rordrhein-W'eatfalen 286,0 17,0 187,9 11,2 98,1 105,9 
Beeeen 86,0 16,4 58,8 11,2 27,2 28,5 
Rheinland-Pfalz 61 '1 16,9 41,0 ,, ·' 20,0 2l,5 
Baden-VUrttemberg 155.6 18,2 87 ,, 10,2 68,, 74,2 

Ba7ern 176,4 17,2 116,5 11,4 59,8 67,8 
Saarland 18,6 16,4 12,0 10,6 6,6 7,8 
BerUn (West) 25,2 11,6 ,9,8 18,3 -14,6 -1l,, 

Bundeasebiet 1 019,5 17 ,o 687,, 11.5 "2,1 l64,0 

Großetädte Uber 400 000 Einwohner 

MUnohen 16,7 ",4 ,,,, 10,5 ,,6 4,4 
X:Hln "·' 15,5 9.9 11.5 ,,4 ,, 7 
Eaaen 10,4 14,6 8,8 12,} 1,6 2,0 
DUaaeldort 10,0 14,5 8,2 11,9 1,8 2,, 
Frankfurt a. M. 9,0 ,,,, 8,0 11,8 1,0 1 ,, 
DortlllWld 9,8 15,0 8,0 12,3 1,8 2,6 
Stuttgart 8,5 

"· 7 
6,, 10,2 2,2 ,,5 

Bremen 9.9 16,4 7,0 11,6 2,9 '·' Hannover 6,6 12,} 7 ,o 12,9 - 0,4 - 0,1 
Duiaburg 7,0 14,8 5.9 12,6 1,0 1,2 
!lürnberg 6,4 1j, 7 5,8 12,5 0,5 0,8 
Wuppertal 6,0 14,5 5. 7 1l,7 o,, 0,5 

Kreistreh SUd te 

Kiel rreistr. St~dt~ 4,, 15,9 ,,4 12,7 0,9 0,8 
Lübeck " 4,0 16,4 

'· 1 
12,6 0,9 1,2 

!leWirllnater " " 1,4 18,9 0,9 12,5 0,5 o,, 
Lüneburg " 0,9 14,9 0,1 11,6 0,2 0,2 
Landkreisel 

Pinneberg 5,0 19,5 2,8 10,8 2,2 2,, 
Sageberg 2,2 19,9 1 ,, 11 I 7 '0,9 o,8 
Stormarn ,,2 18,6 1,8 10,4 1,4 1.4 
Ragt. Lauenburg 2,5 17.7 1 '7 12,1 o,8 0, 7 
Stade 2,6 19,2 1,6 11 ,e 1,1 1,0 
Rarburg 2,7 19,6 1.5 10,9 1 ,, 1,1 
LUnaburg 1,2 19,6 0,7 11,4 0,5 0,5 

Abweichungen in den Summen ergeben aich durch Runden der Zahlen 
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und Stadien des Bundesgebietes 1967 
Vanderu.ngen 

Bev~H· 

ZuzUge FortzUge 
Wanderungs- kerung 

gewinn am 

auf auf -ve~~:;t (- Ende 
abeolut absolut dee 

in 
1000 in 

1000 
1967 1 1966 Jahres 

der der 
1000 Bev. 1000 Bav. 

1967 
aba.in 1000 

Gebiete 

der 

88,9 35,7 77.5 }1,2 11,4 17,6 2 499.7 Sohleavig-Hola tein 
68,5 37,2 83,7 45.5 - 15,2 8,3 1 832,6 Hamburg 

160,1 22,9 180,9 25,9 - 20,8 - 2,0 6 993,2 Niedoraaohsen 
}t,6 42,1 33,0 44,0 - 1.3 3,1 751,8 Bremen 

264,5 15,7 355,8 21,1 - 91,3 - 6,7 16 842,6 Nordrhein-\iee ttalen 
170,3 32,4 174,6 33.3 - 4,2 40,1 5 262.7 Hessen 

103,7 28,6 111,0 30,7 - 7,3 7 ,o 3 625,4 Rheinland-Pfalz 

274,6 32,1 311.5 36,4 - 37 ,o 33,7 8 565,5 Bnden-Württemberg 

222,3 21 '7 218,5 21,3 3. 7 48,0 10 280,4 Bayern 
22,2 19,6 29,6 26,2 - 7,4 - 3,0 1 1}1,3 Saarland 
66,9 30,8 74,4 34,2 - 7.5 1.5 2 163,3 Berlin (Veat) 

1 473,6 24,6 1 650,6 21,6 -176,9 131,6 59 948,5 Bundeagabiet 

{ohne Berlin (West) und Hamburg 

89,7 72.2 84,6 68,1 5,1 16,5 1 244,2 Hüneben 

46,1 53,8 59.9 69,9 - 1},8 2,0 854.5 K6ln 
19,6 27.5 31,2 43,7 - 11,6 - 10,1 705,2 Essen 

36,5 53.1 49,8 72,3 - 1},3 - 6,4 688,5 DUsseldorf 

53,4 79,1 70,7 104,6 - 11,3- 6,9 662,4 Frankfurt a. M. 
17,2 26,3 25,3 38,8 - 8,1 - 5,2 648,2 Dortmund 

56,4 91,3 69,8 113,1 - 13,5 - 6,9 613,8 Stuttgart 

24,8 41,1 25,9 43,0 - 1,2 2,5 603,6 Bremen 

30,1 55.9 43,7 81,1 - 13,6 - 9,6 527,2 Hannover 
1},2 28,0 22,~ 47.3 - 9.1 - 10,~ 468,5 Duiaburg 
29,5 6}, 1 34,0 72,8 - 4.5 - 3,3 465,8 Bürnberg 
13,0 }1 '1 . 21 ,} 51 ,o - 8,3 - 1,8 412,7 Wuppertal 

und Hamburger Randkreise 

17,8 .66,0 19,1 70,8 - 1 ,} - 1,1 269,6 Kiel ~kreiBfr,Stadtl 
12,0 49.5 12,9 53,2 - 0,9 1,2 242,7 Lübeck '' " 

3.5 47,6 4,8 65,3 - 1 ,} - 0,9 73,2 Baumünster " " 
5,1 84,6 5.3 87,9 - 0,2 - 0,2 60,3 Lüne burg ( " " 

LaJ:l.dkreiaea 

19,5 75,8 17,3 67,3 2,2 6,1 259.4 Pinneberg 
8,9 81,0 6,4 58,2 2,5 2,1 111.7 Sageberg 

14,8 85,9 10,1 58,6 4.7 5.4 175.4 Stormarn 
8, 7 62,1 8,1 57,8 0,6 o, 7 140,9 Hzgt. Lauenburg 

5,8 42,8 4,9 }6,2 0,8 0,6 1}6,5 Stade 

9.4 68,2 6,4 46,4 3,0 2,3 140,0 Barburg 
3,2 52,3 3,0 49,1 0,2 0,3 61.5 LUnaburg 



9. 6estorbene nach Altersgruppen und 6eschlecht 
1966 1967 1968 1) 

Altersgruppen männlich weiblich männlich weiblieb männl. veibl. 
von •.. bis 

auf auf auf auf unter ••• Jahren 10 000 10 000 10 000 10 000 absolut Ein- absolut 
Ein- absolut 

Ein-
absolut Ein- absolut 

vohner vohnar vohner wohn er 

2) unter 1 284 202,6 221 165,8 245 181,7 206 161,1 259 228 

1 bis . 15 8:5 5.5 75 5,2 92 6,0 67 4,6 108 68 

15 . . 25 121 10,1 59 5,1 122 10,8 59 5.:5 118 50 

25 . . :55 2}6 15,6 119 8,6 204 13,2 96 6,8 211 96 

:55 . . 45 290 n.o 227 17.9 :51:5 29,7 241 19,8 :5:59 247 

45 . . 55 701 76,:5 552 44,2 689 77,0 55:5 44,8 614 547 

55 . . 65 2 627 222,} 1 574 104,4 2 570 222,5 1 55:5 10},6 2 :581 1 571 

65 . . 75 :5 9:51 542,1 :5 5:5:5 :502,} :5 906 526,7 :5 297 278,7 4 165 :5 581 

75 . . 85 :5 64:5 r1 168,0 4 548 865,8 :5.608 1 169,9 4 574 845,1 :5 795 4 715 

85 und älter 1 248 2 621,:5 2 042 2 29:5.4 1 256 2 595.5 1 994 2 167,1 1 }20 2 185 

Insgesamt 1:5 164 15:5,0 12 950 1}0,7 1:5 005 152,:5 12 6401 128,1 1:5 }10 1:5 288 

1l Vorläuf'ige Ergebnisse. 
2 Die im ersten LebensJahr Q.eatorbonea Bind auf die Labendgeborenen des Zeitraumes bezogen, aus 

denen sie stammen. 

~ 



10. 6ffilorbene nach Todesursachen und 6ffiehlechl 
Nummer 1966 1967 1968 }) 

des Verzeichnisses 

Todesureaehen 
DAS ICD männ- weib~ männ- Weib- männ-

1958 2) 1968 1) lieh lieb lieh lieh lieb 

Gestorbene insgesamt 000-999 000-999 n 164 12 950 1} 005 12 640 1} }10 

darunter 
Tuberkulose aller 
Formen 000-0}9 010-019 166 72 174 48 1}2 

Bösartige Heubildungen 201-249 140-199 2 652 2 547 2 646 2 576 2 598 

Krankbei ten des Kreis- }71-}72u. 
laufsya tems 401-498 }90-458 5 }21 5 717 5 }80 5 752 5 588 
darunter 

Hirngefäßkrankheiten }71-}72 4}0-4}8 
u.400.2 1 528 2 1}6 1 459 2 078 1 }78 

Pneumonie 5}1-5}8 480-486 
und 844 }2} }10 199 212 }26 

Krankbei ten der 
Verdauungsorgane 601-691 520-577 597 61} 650 610 646 

Unfälle insgesamt 901-969 800-949 657 612 619 59} 594 
darunter 

Kraftfahrzeugunfälle 901 810-82} 295 140 258 171 261 

Selbstmord 970-979 950-959 325 215 }44 249 }4} 

1) Internationale Klassifikation der Krankheiten, Verletzungen und Todesursachen (ICD) 1968. 
2) Deutsche Allgemeine Systematik der Krankheiten, Verletzungen und Todesursachen (DAS) 1958 

für die Jahre 1966 u. 1967. 
3 ) Vorläufige Zahlen. 

weib-
lieh 

n 288 

65 

2 470 

6 157 

2 074 

}28 

590 

565 

1}3 

25} 

~ 
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11. Die Zu- um forllllge oowie der Wanderungsgewinn bzw. -verlmt nach AlteiSgruppen 
,965 1966 1967 

Alteregruppen Fort- Wanderunr:- Port- W'anderunga- Port- 'tlanderunga-
Zuzüge gewinn + ZuzUge gewinn ~ + ~ ZuzUse gewinn ~+~ zUge 

-verluet - ~ zUge 
-verluat -

zUge 
-verluat -

0 bie unter 6 Jahren 
insgesamt 4 6,8 6 }81 - 1 76} 4 788 6 9}8 - 2 150 5 191 6 980 - 1 789 

dar. männlich 2 }8} } 295 - 912 2 597 } 526 - 929 2 691 } 662 - 971 

6 bis unter 15 Jahren 
insgesamt } 050 4 265 - 1 215 } 15} 4 512 - 1 }59 } 251 4 679 - 1 428 

dar. männlich 1 655 2 265 - 610 1 650 2 }86 - 7}6 1 719 2 499 - 780 

15 bis unter 45 Jahren 
insgesamt 58 021 57 187 + 8}4 57 92} 59 681 - 1 758 52 178 6o }97 - 8 219 

dar. männlich }6 107 }} 791 + 2 }16 }5 62} }6 157 - 5}4 }0 621 }6 456 - 5 8}5 

45 bis unter 65 Jahren 
insgesamt 5 795 7 455 - 1 660 5 76} 7 954 - 2 191 5 511 7 974 - 2 46} 

dar. männlich 2 998 } 822 - 824 } 049 4 2}7 - 1 188 2 719 4 202 - 1 48} 

6:5 Jahre und öl ter 
insgesamt 2 608 } }49 - 741 2 509 } }85 - 876 2 }6} } 701 - 1 }}8 

dar. männlich 947 1 }61 - 414 908 1 40} - 495 82} 1 552 - 729 

Zusammen 74 092 78 6}7 - 4 545 74 1}6 82 470 - 8 }}4 68 494 8} 7}1 - 15 2}7 
dar. männlich 44 090 44 5}4 - 444 4} 827 47 709 - } 882 }8 57} 48 }71 - 9 798 

davon 

Deutsche insgesamt 56 528 70 266 - 1} 7}8 55 270 69 204 - 1} 9}4 56 522 69 129 - 12 607 
dar. männlich }1 }67 }8 441 - 7 074 }0 697 }7 8}0 - 7 1}} }1 126 }7 82} - 6 697 

Aueländer insgesamt 17 564 8 }71 + 9 19} 18 866 1} 266 + 5 600 11 972 14 602 - 2 6}0 
dar. männlich 12 72} 6 09} + 6 6}0 1} 1}0 9 879 + } 251 7 447 10 548 - } 101 



12. Zu- und fortgezogene nach und wn Harnburg 
- in 1000 -

a) Zuzoae 

Herkunftsländer 1963 1964 1965 1966 1967 

Insgesamt 74,6 71,9 74,1 74,1 68,5 

Sobleswig-Bolstein 18,7 18,3 18,5 18,8 19,7 
darunter 

2) Hamburger Randkreise 9.7 9,6 10,0 10,9 11,2 

Niedersachsen 14,2 13,3 ,,, 1 13,3 13,6 
dar.unter 

3) Hamburger Randkreise 4,1 3,9 4,0 4,3 4.3 

Bremen 1 .5 1,5 1,4 1,4 1,6 

Nordrhein-Waa tfalen 8,0 7. 7 7. 7 7.7 7,6 

Hessen 2,8 2,8 2,9 2, 7 2,6 

Rheinland-Pfalz 1,1 1,2 1,1 1,1 1,0 

Badan-Württemberg 3,9 3.9 3,8 3, 7 3,3 

Bayern 3. 7 3.3 3.4 3,2 3,1 

Saarland 0,3 0,2 0,2 0,2 0,2 

Berlin (liest) 3,2 2,5 3,6 3.5 3,4 

Bundeagabiet 57,4 54,8 55.7 55,6 56,0 

Sowjetische Besatzungszone, 
Sowjetsektor von Berlin und 
Ostgebiete des Deutschen 2,0 1.4 1,2 1,1 0,9 
Reiches unter fremder 
Verwaltung (Stand 31.12.1937) 

Ausland 13,6 14,6 16,2 16,6 10,7 

Unbekannt 1,6 1,1 1,0 0,9 0,8 

2
1) Vorläufige Erae\aiaae. 

) LandJr.reiee PimlH•r«• Stor..n, Be .. bera ,izt Haat. Lauenburg. 
}) Landkreise Harburg, Stade und LUnaburg sowie der Stadtkreis 

Lüneburg. 

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen 

31 

1968 
1) 

72,6 

20,3 

11,9 

13,2 

4.5 

1,5 
7,0 
2,6 

1,0 

3,4 
2,9 

0,3 

3,5 

55,6 

0,8 

15,3 

0,8 
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Noch: 12. Zu- und Fortgezogene nach und von Harnburg 
- in 1000 -

b) Fortzoge 

Z1ollllndor 1963 1964 1965 1966 1967 

Insgesamt 70,2 73,0 78,6 82,5 83,7 

Schleewig-Bolatein 21,9 25,2 28,2 28,7 28,4 
darunter 

Hamburger Randkreiae 2) 14,0 17.4 19,4 20,3 20,0 

Biedaraachaan ,,,8 14,1 15,2 14,8 15,6 
darunter 

Hamburger Randkreise 3) 5. 7 6,8 7,0 6,9 7.4 

Bremen 1,5 1,5 1,5 1,4 1,5 
Bordrhein-W'ea tfalen 7,1 7.5 7.5 7,3 6,6 
Raasen 3,4 3,5 3,6 3,4 3,2 
Rheinland-Ptalz 1,2 1,2 1,1 1,1 1,0 
Baden-Vtirttembers 4o4 4o4 4.4 4,0 3,8 
Bayern 4,3 4,2 4,2 4,1 4,1 
Saarland 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 
Borl1n (Woot) 3, 7 3,3 3.5 3,1 2,8 

Bundoagobiot 61,4 65,0 69,4 68,0 67,1 

Sovjetiache Besatzungszone, 
Sovjetaektor von Berlin und 
Ostgebiete dea Deuteehen 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 
Reiches unter tramder 
Varvaltuna (Stand 31.12.1937) 

Aueland 8,2 7.5 8,8 13,9 16,2 

Unbekannt 0,5 0,3 0,3 0,4 0,3 

1l Vorli.u!iga Ergebnisse. 
2 Landkreiae Pinneberg, Stormarn, Seseberg und Bzst. LauenburS'· 
3 Landltreiaa Harburg, Stade und LUnaburg aovie der Stadtkreis 

Lüneburg. 

Differenzen in den SWIUIIen durch Rundan der Zahlen 

1968 
1) 

80,ö 

29,8 

21 ,e 

14,2 

" 6,5 

1,3 
6,5 

3.3 
1,0 

3.9 
3,8 
0,2 

3,2 

67,1 

0,1 

12,5 

0,4 
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13. Zu- und fortzoge nach/von einigen ausgewah~en land- und Stadtkreisen 
in Schleswig-Holstein und. Niedersachsen 

a) Zuzoge1l 

Zielgebiete 
(Kreise} 

1967 

Sahleavig-Bolatein 

Landkreisel 

Bsgt. Lauenburg 8 634 9 037 9 146 8 805 8 698 
dar. aus Hallburg 1 776 2 086 2 240 2 243 2 390 

Pinneberg 18 849 20 031 21 305 21 375 19 478 
dar. aus Kamburg 6 186 7 606 8 833 8 387 7 866 

Sagebarg 6 809 a 133 7 775 8 224 a 937 
dar. aus Hamburg 1 163 1 605 1 725 1 711 2 247 

Stormarn 10 938 12 438 13 513 15 433 14 772 
dar •. aus Hamburg 4 893 6 108 6 636 7 936 7 533 

Steinburg 7 481 7 231 7 436 290 7 801 
dar. aua Bamburg 732 750 900 860 829 

!liederaacha e n 

Stadtkreise 1 

Cuxhaven 116 4 015 3 673 3 456 3 985 
dar. aus Hamburg 293 282 315 281 252 

LUnaburg 511 5 }81 5 068 887 5 OB} 
dar. aua Hamburs 385 408 383 400 445 

Landkreiae• 

Lüneburs 3 192 3 353 3 759 3 1}2 3 2}2 
dar. aus Hamburg 275 278 315 273 246 

Rarburg a 314 8 898 a 865 8 888 9 353 
dar. aus Hamburg 3 906 4 968 4 495 4 581 4 980 

Stade 5 995 4 994 6 038 5 695 5 751 
dar. aus Hamburg 1 133 1 171 1 805 1 639 1 737 

Badeln 228 2 351 2 620 2 578 2 578 
dar. aua Hamburg 224 170 252 264 228 

1) Ohne Vanderuns innerhalb dar Kreise und der Gemeinden. 
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Noch: 13. Zu- und fortzoge nach/von einigen ausgewahlten Land- und Stadtkreisen 
in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 

b) Fortzone 1l 

Herkunftsgebiete 
1967 (Kreise) 

Schleswig-Holatein 

Landkreise: 

Hzgt. Lauenburg 7 677 8 499 7 834 8 101 8 114 
dar. nach Hamburg 1 569 1 666 1 618 1 785 1 791 

Pinneberg 13 924 14 510 14 765 15 258 17 290 
dar. nach Hamburg 3 785 3 750 4 021 4 267 4 535 

Sageberg 5 799 6 021 5 830 6 169 6 396 
dar. nach Hamburg 964 901 919 1 035 984 

Stormarn 8 553 8 614 9 077 10 027 10 107 
dar. nach Hamburg 3 345 3 261 3 463 3 770 3 908 

Steinburg 7 097 6 988 6 968 6 670 7 005 
dar. nach Hamburg 860 857 878 783 830 

Hiedereachaen 

Stadtkreise~ 

Cuxbaven 3 723 3 969 3 879 4 085 3 999 
dar. nach Hamburg 453 410 333 375 336 

LUnaburg 5 172 5 501 5 895 5 114 5 286 
dar. nach Hamburg 460 489 480 426 536 

Landkreise 1 

LUnaburg 3 102 3 081 2 991 2 877 2 992 
dar. nach Kamburg 278 258 246 278 289 

Rarburg 5 881 6 059 6 316 6 591 6 392 
dar. nach Hamburg 2 209 2 203 2 271 2 478 2 485 

Stade 6 541 5 330 5 092 5 052 4 856 
dar. nach Hamburg 1 136 911 992 1 141 1 027 

Radeln 3 078 2 509 2 257 2 486 536 
dar. nach Samburg 309 299 228 278 240 

1) Ohne 'tianderung innerhalb ~der Kreise und der Gemeinden. 



Noch: 13. Zu- und fortzage nach/von einigen ausgewahlten Land- und Stadtkreisen 
in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 

c) Wanderungssalden 

Kreiee 196) 11964 11965 I 1966 1967 

s 0 

Landkreise• 

Hzgt. Lauenburg 
dar. Hamburg 

Pinneberg 
dar. Hamburg 

Sageberg 
dar. Hamburg 

Stormarn 
dar. Hamburg 

Steinburg 
dar. Samburg 

Stadtkreise• 

Cu.xhaven 
dar. Ha.mburg 

LUnaburg 
dar. Bamburg 

Landkreise 1 

LUnaburg 
dar. Kamburg 

Barburg 
dar. Bamburg 

Stade 
dar. Hamburg 

Radeln 
dar. Hamburg 

h l • • w ig-Bcle t • i n 

+ 957 + 549 + 1 312 
+ 207 + 420 + 622 

+ 4 925 + 5 521 + 6 540 
+ 2 401 + ) 856 + 4 812 

+ 1 010 + 2 112 + 1 945 
199 + 704 + 806 

+ 2 )85 + ) 824 + 4 436 
+ 1 548 + 2 847 + 3 173 

384 + 243 + 468 
128 - 107 + 22 

Niederaaohaen 

39) + 46 - 206 
160 - 128 - 18 

)39 - 120 - 827 
75 - 81 - 97 

90 + 272 + 768 
3 + 20 + 69 

+ 2 433 + 2 839 + 2 549 
+ 1 697 + 2 765 + 2 224 

546 - ))6 + 946 
3 + 260 + 81} 

150 - 158 + 363 
85 - 129 + 24 

+ 704 584 
+ 458 599 

+ 6 117 + 2 188 
+ 4 120 + 3 3)1 

+ 2 055 + 2 541 
+ 676 + 1 263 

+ 5 406 + 4 665 
+ 4 166 + 3 625 

+ 620 + 796 
+ 77 - 1 

- 629 - 14 
- 94 - 84 

- 227 - 20) 
- 26 - 91 

+ 255 + 240 - 5 - 43 

+ 2 297 + 2 961 
+ 2 103 + 2 495 

+ 64) + 895 
+ 498 + 710 

+ 92 + 42 
- 14 - 12 

35 



36 

14. Die Bevolkerungsveranderungen in den Randkreisen Hamburgs 
Bev61- Gebo-

kerunga .. Le- renen 

stand band- Ge- bzw. Zu- Fort- Wande-
Kreiae Jahre Ende dea gebo- ator- Geator- z~~· z~ye runga-

Jahres rane bena benen- aaldo 

in 1000 Ubar-
schuß 

Sohleewig-Hol a t e ~ n 

~; 

Bzgt. Lauenburg 1965 138,1 2 443 1 649 + 794 9 146 7 634 + 1 312 
1966 1}9,5 2 423 1 747 + 676 6 605 8 101 + 704 
1967 140,9 2 476 1 700 + 776 6 696 8 114 + 564 

Pinnebarg 1965 246,5 4 726 2 619 + 2 109 21 305 14 765 + 6 540 
1966 254,9 5 024 2 720 + 2 304 21 375 15 256 + 6 117 
1967 259.4 5 021 2 766 + 2 23} 19 476 17 290 + 2 188 

Sagebarg 1965 105,4 2 101 1 298 + 603 7 775 5 630 + 1 945 
1966 108.,2 2 163 1 358 + 605 8 224 6 169 + 2 055 
1967 111,7 2 180 1 280 + 900 6 937 6 396 + 2 541 

Storma.rn 1965 162,5 3 096 696 + 1 196 13 513 9 077 + 4 436 
1966 169,3 3 259 617 + 1 442 15 4ll 10 027 + 5 406 
1967 175,4 3 206 1 765 + 1 423 14 772 10 107 + 4 665 

Steinburg 1965 125,6 2 269 735 + 534 7 436 6 968 + 466 
1966 127,0 2 293 655 + 636 1 290 6 670 + 620 
1967 128,5 2 300 1 6}7 + 663 7 801 7 005 + 796 

Riedaraachaen 

Sta.dtltreiae; 

Cu.xh&T8D 1965 45,8 765 471 + 294 3 673 3 679 - 206 
1966 45,5 646 515 + 333 3 456 4 065 - 629 
1967 45,6 601 527 + 274 3 965 l 999 - 14 

LUnaburg 1965 60,3 990 827 + 163 5 066 5 695 - 627 
1966 60,3 961 766 + 215 4 667 5 114 - 227 
1967 60,3 945 719 + 226 5 063 5 266 - 203 

~· 
LUnaburg 1965 60,0 223 675 + 546 3 759 2 991 + 766 

1966 60,8 241 7ll + 506 3 132 2 871 + 255 
1967 61,5 165 685 + 500 3 232 2 992 + 240 

Barburg 1965 132,4 2 465 1 554 + 931 6 665 6 316 + 2 549 
1966 ns,e 2 647 521 + 1 126 6 666 6 591 + 2 297 
1967 140,0 2 731 466 + 1 265 9 353 6 392 + 2 961 

Stade 1965 132,9 2 528 529 + 999 6 036 5 092 + 946 
1966 134.5 2 594 563 + 1 011 5 695 5 052 + 643 
1967 136,5 2 613 555 + 1 056 5 751 4 656 + 695 

Badeln 1965 6}, 1 1 136 798 + jj6 2 620 2 257 + 363 
1966 63,5 1 166 6}1 + ll5 2 576 2 486 + 92 
1967 63,9 1 149 747 + 402 2 576 2 536 + 42 

1) Ohne Wanderung innerhalb der Kraiae und der Gemeinden. 
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6esundheitswesen 

1. Hamburger Krankenanstalten am 31. Dezember 1!167 nach der Zweckbestimmung 
Planmäßige Stationär 

Zveckbeatimmung der Betten behandelte Kranke 1) 

Fachkrankenhäuser bzv. auf 
Fachabteilungen in den 10 000 Pflege-

Allgemeinen Krankenanstalten Zahl Ein-
Zahl tage 

wohner 

Chirurgie 4 289 2},4 65 848 1 276 921 

Innere Krankbei ten 4 }99 24,0 64 }56 1 418 100 

Infektionskrankhai ten 422 2,} 4 060 80 091 

Tuberkulose 185 1,0 2 016 45 8}4 

Gynäkologie 1 097 6,0 2} 086 }17 B9 

Geburtshilfe 778 4,2 }1 }05 220 9}2 

Säugl inga- und Kinder-
krankbei ten 829 4.5 12 50} 212 062 

Hals-, Nasen-, Ohren-
krankbei ten 565 }, 1 16 450 162 8}} 

Augenkrankhai ten B7 1,8 5 917 101 479 

Hau tkrankhe 1 ten }77 2,1 4 95} 109 045 

Peyohiatrie {einaohl. Heil-
und Pflegeanstal t) } }}8 18,2 9 581 1 151 724 

Neurologie 675 }, 7 8 110 20} }00 

Röntgenologie und Strahlen-
heilku.nde 172 0,9 2 1}3 55 508 

Orthopädie 3}1 1,8 } 054 101 98} 

Urologie 410 2,2 4 961 113 769 

Kieferchirurgie 96 0,5 2 041 " }5} 

Sonstige und nicht ab-
gagranzte Abteilungen 1 574 8,6 26 }}8 470 597 

Zusammen 2},9 874 108,4 286 712 6 074 870 

1) Einschließlich Verlegungen. 
2) Einschließlich Zentralkrankenhaus der Justizbehörde mit 249 Betten. 
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2. Krankenanstalten am 31. Dezember 1968 

Planmäßige Dagegen 

Betten planmäßige Betten 

Art der Zahl der om 31.12.1967 
Krankenanstalten An-

atalten auf 1000 auf 1000 
Zahl Ein- Zahl Ein-

wohn er wohner 

Allgemeine 
Krankenanstalten 1 

Öffentlich 14 11 204 6,1 11 222 6,1 
Freigemeinnützig 25 4 525 2,5 4 584 2,5 
Privat 23 780 0,4 782 0,4 

Zusammen 62 2)16 509 9,1 2}16 588 9,0 

Paycbia trisehe 
Anstalten 1 

Öffentlich 1) 1 1 743 1,0 1 743 0,9 
Freigame innü t zig 1 1 292 o, 7 1 294 0,7 

Zusammen 2 3 035 1 '7 3 037 1,6 ----
1) Psychiatrieehe Abt. des AK Och&enzoll. · 
2) Außerdem Zentralkrankenhaue der Justizbeh6rde mit 249 Betten. 

3. Berufe des Gesundheilswesens 
31.12.1967 31.12.1966 

Art darunter darunter 
der Tätigkeiten ins- weih- in ins- in 

geaamt 
lieb 

Kranken- gesamt a!~:~::~ 5) anatal ten 3 

Fachärzte 2 126 265 608 1 807 580 
tlbrige Ärzte 1 736 549 961 2 097 924 
Zahnärzte 1 426 235 55 1 429 60 
Krankenpflege-
personal 9 136 8 246 8 388 8 844 8 040 
Sonstige Berufe das 
Gesundhai taweeen 4 219 3 381 2 172 3 240 1 502 
Apotheker 1) 965 504 38 924 39 
Sonstiges Apotheken-
paraanal 1 077 931 145 1 043 154 
Personal der Gesund-
bei taämter 2) 726 649 .. 736 .. 
1) EinsohL Kandidaten der Pharmazie.­
amtliche Ärzte in Krankenanstalten. 

2) Ohne Ärzte.- 3) Haupt-



Unterricht. Bildung und Kultur 
1. Schaler in Ollentliehen und privaten allgemeinbildenden Schulen 0 

und Sonderschulen 
da e en 

Art der Angabon 15.10.1968 15.10.1967 15-5.1966 

Schulen 429 4~~ 440 
Klassen 6 86~ 6 586 6 265 
Lehrer e ~~' 7 969 7 751 

sc:~!~~ ~:~~==:~h 2) 204 274 194 ~60 184 ~75 
147 242 14~ 513 1l6 405 

Realachule 14 581 12 992 12 444 
Gymnasium ~~ 161 28 925 26 8~9 
Sonderachulo } ) 9 290 e 9~0 e 687 

SchUler insgesamt (in %) 100 100 100 
davon Volkeschule 2) 72,1 n.e 74,0 

Realschule 7,1 6, 7 6, 7 
Gymnasium 16,2 14,9 14,6 
Sonderschule } ) 4,6 4,6 4. 7 

2
1) Ohne Abondrealechulan, Abendgymnasien und ohne Hansa-Kolleg. 

) Einaohl. Sonderklnaaon.- }) Einschl. Realachulklaaeen an Sondorochulen. 

2. &:hulentlmngen 0 aus Offenßichen und privalao allgemeinbildenden Sclwloo 
Zahl der Schulen tlaaaungen 

dagegen 
Schulantlaaeungen Ostern 1968 Ostern 1967 Ostern 1966 

Jungen Mädchen Jungen Mädchen Jungen Mäd.ohen 

Aue der VoUr:aacbule 2) insgesamt 4 712 4 504 5 401 5 250 5 508 5 565 
darunter 

aue Klaeae 9/10 absolut ~ 777 ~ 690 4 202 4 215 4 155 4 40~ 
in" 80,2 81,9 77,8 eo.~ 75.4 19.1 

Aue der Realschule inegeaamt 1 ~51 1 62~ 1 ~e~ 1 508 1 48~ 1 585 
d&runter 

mit Abschlußzeugnie }) absolut 4), 160 4) 1 458 1 298 1 ~89 1 ~91 1 515 

in " 
85,9 89,8 9~.9 92,1 9~.e 95,6 

Aus dem G,~o·mnasium insgesamt 1 ~64 1 125 1 ~79 1 155 1 265 1 042 
darunter 

mit Versetzungszeugnis nach 
der Obereekunda 3) absolut B9 128 ee 202 118 200 

in" 6,5 11,4 6,4 17.5 9.~ 19,2 
aueden Klauen 11. 12 und 13 
(ohne Reifeprllfung) absolut 140 154 229 224 154 150 

in jl 10,3 13,7 16,6 19,4 12,2 14,4 
mit Reifeprüfung (oineohl. 
Externe) absolut 1 038 721 997 678 925 6~8 

in " 
76,1 64,1 72.~ 58,7 73,1 61,2 

1) Ohne Entlaeeungen aua Abendrealachulen, Abendgy:mnaeien und dem Hansa-Kolleg 
sowie ohne Ubergänge auf andere allgemeinbildende Schulen und Sondereohulen.-
2) Einechl. aue Sonderklauen der Volksschule.- 3) Ohne Entlaeeungon aua 
genehmigten privaten Schulen, deren Schüler die Prüfung bei der Schulbehörde 
ablegen müaeen, jedoch einachl.Ubergä.nge auf andere allgemeinbildende Schulen. 
4) EinsohL aue Realechulklaeeen an Sonderschulen. 
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3. Hauptamtliche Lehrer in offentliehen allgem~nbildenden Schulen 1) 
und Sonderschulen am 15. 10.1008 nach Geschlecht Altersgruppen und Schulart 

(Vorläufige Ergebnisse) 

Zahl der hauptamtlichen Lehrer 

davon im Alter von ...• bis 

Schulart Ge- unter .... Jahren 
schlecht ina-

gesamt unter l5 45 55 65 
bie bie bis und 

l5 45 55 65 älter 

Volks- und Real- m 1 B11 536 429 356 472 16 
schulen V l 561 2 007 607 567 l57 l 

Gymnasien 
m 1 188 436 316 146 265 1 
V 6jj 266 136 114 11l -

Bilfsacbulen m 137 16 45 jO 42 2 
V 247 92 57 67 JO 1 

Sonstige Sonderschulen m 172 16 62 44 44 4 

(einschl. Heimschulen) 
w 161 l5 46 l9 J6 l 

m l JOB 1 012 652 576 643 2j 
Insgesamt w 4 602 2 402 650 607 536 7 

BUBo 7 910 l 414 1 702 1 365 1 l79 lO 

Dagegen am 15.10.1967 zus. 7 545 l 001 1 800 1 ll7 1 366 21 

1) Ohne Abendreal&chulen. Abendg,ymnasien und ohne Hansa-Kolleg. 

4. Deutsche und auslandische Schüler bzw. Studierende in berufsbildenden Schulen 
(Sti~htag 15. November) 

1966 na1~egn 
Schularten Träger Schul- Schüler/ Schul- Schiller/ 

zveige Klassen Studie- zveige Klassen Studie-
rende rende 

Berufeschulen 
öffentl. 41 2 027 47 520 41 2 137 50 l55 

privat - - - - - -
Berufefachschulen 

öffentl. jB ll2 7 1jj lB 316 6 761 
privat 26 111 1 228 27 131 1 287 

Pachechulen 
atrentl. 17 152 l 210 17 154 l 079 

privat l 10 245 4 10 260 

Schulen des Gesund- öffentl. 24 96 1 572 r 2j 66 1 437 
heitsveaens privat 16 50 511 r 19 r 52 52l 

Technikerschulen öffentl. 4 27 500 4 27 536 
privat 1 4 96 1 4 10l 

Ingenieurachulan öffentl. 7 160 l 451 7 157 l 551 
privat 1 2 46 1 2 lB 

Akademie für Wirt- öffentl. 1 00 Jl6 1 00 197 
schart und Politik 



5. Studierende an den Hamburger Hochschulen U 
(Vorläufige Ergabnhae) 

Win taraemea ter 
1968/69 

Dagegen 
Sommeraemuter 1968 

Hochachulan 
Zahl dar Studierendan 

Fakultiten darunter darunter 
ina- waib- Aue- ina- waib- Aue-guamt 

lieh lilnder gesamt 
lieh lltnder 

Uni•eraitlit 17 527 4 888 944 17 }44 4 864 1 018 
dnon in der Falrul tlit Evangeliache 

Theologie 240 j2 12 255 2j 16 
lidhin 2 269 524 208 2 420 569 251 
Raohtewiaaenachatt 1 972 2J8 20 1 870 229 22 
1Jirteohatta- und So:aialwiaaen-

aobaftttn 4 057 469 220 4 068 47J 241 
Pbiloaopbie 6 266 J 257 277 6 168 l 2j6 28l 
Mathematik und Ratur-duan-

ecbafhn 2 723 j68 207 2 56l ll4 205 
Staatliche Bochachula für Kuaik und 

d&ratellende Kunet 2) 565 266 75 51l 2l2 51 
Staatliche Bocbaobuh rur bildende 

I:Unah 2) 458 191 4l 450 192 l9 

1) Ohne Beurlaubte, Gaathtlrer und Studierende im Studtenkolleg, 
2) Ohne Studierende dae Vollr:e- und Realeohulhhramta, die an der Bochachule fU.r 

Muaik. und darstallende Xunat bzw. an der Hochschule !Ur bildende XUnste im 
Wahlfach ausgebildet werden. 

6. Oie wn deulschen und ausland~hen Studierenden mn Ertolg abgelegten Staals-, Diplom- und 
MagisterprOlungen sowie die Promotionen an der Un~ersitat Harnburg 

in den Semestern 1006/67 und 1967'> 
Wintereemester 1966/67 

Dlo6egen 
Sommersemester 1967 

Fachrichtung Prüfungen Promotionen Prüfungen Promotionen 

ina- dar. ins-
dar. 

ins- dar. ine- dar. 
weib- weib- weib- weib-

gesamt 
lieh 

geeamt lieh geeamt 
lieh 

geeamt 
lieh 

EYangelieche Theologie 20 l 2 17 2 6 
Allgemeine lledisin 214 57 104 2l 178 58 99 29 
Zahnmedia in 29 • 11 6 15 • 12 4 
Reohtawi asenachalt 107 26 44 42 l l5 
Wirtechafta- und Sozial-

wiaeensohaften 15J 17 1l 227 24 20 
Philoeophie (einechl. 

Psychologie) 2) , .. 256 l7 J40 224 l2 
darunter Lehramt an 

Volles- und Realachulan 277 22l 287 215 
Sondereobulen 44 12 
beruhbildenden Schulen 46 11 ll 

llathemaUk und Raturwiaaen-
echaften 2) (einachl. 
Pharmazie) 68 5 l1 109 11 J6 

lAhramt an R5h. Schulen 195 62 209 84 

Inesesamt 2) 1 254 4l4 242 l9 1 1l7 414 240 42 

1 ~ Bei Redakticnuchlufl lasen noch keine neueren Ansaben vor. 
2 Ohne Lehramt an Höheren Schulen. 
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l Die Theater in Harnburg in der Spielzeü 1967/68 
Zahl der 

Theater Plätze 
Vor-

l31.1;~1q61 atollungen Besucher 

Hamburgische Staatsoper 1 679 320 495 162 
Deutsches Schauspielhaus 1 611 412 520 950 
Thalia-Thea ter 1 026 431 368 835 
Hamburger Kammerspiele 507 354 145 197 
St. Pauli-Thea ter 710 390 98 952 
R ic hard -Ohne org- Theater 374 531 200 173 
Das Junge Theater 721 394 238 608 
Die kleine Komödie 270 300 42 000 
Theater im Zimmer 115 316 32 192 
Al tonaer Tbea ter 500 327 131 240 
Künstler-Theater 784 276 113 720 
Rendezv&ue 170 280 29 200 
Operettenhaue 1 419 350 355 321 
Theater fllr Kinder 1) 167 183 24 800 

Insgas a m t 10 053 4 864 2 796 350 

1) Er6ffnung am 27.2.68 

B. Die Lichtspieltheater 1006 b~ 1!168 
Zahl der 

Durch- Kinobesuche 
Licht- oohnittlicho pro Jahr Jahre opiel- Plätze Besucher 

Ausnutzung je 
theater im der Plätze Einvohner Jahr 
am Jahresende 

1966 89 48 267 9 759 885 19,1 5 
1967 81 44 028 8 832 914 18,1 5 
1968 71 37 606 7 336 565 16,6 4 



Rechtspflege 

1. Von hamburgischen Berichten wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilte 
nach Alter und 6eschlecht 

Verurteil ta 1967 
Dagegen 

Verurteilte 
Altersgruppen mä.nn- woib- zu-

lieh lieh samman 
1966 1965 

von 14 bis unter 18 Jahren 446 27 475 500 467 
16 " 21 " 89J 54 947 986 919 

" 21 " " 25 " J )88 278 J 666 J 617 J 251 

" 25 " " JO " 4 0)4 J2J 4 J57 J 871 J 227 

" JO " " 40 " J 929 4J8 4 J67 J 787 J 245 

" 40 " " 50 " 1 614 297 1 911 1 704 1 622 

" 50 " " 60 " 997 188 1 185 1 157 1 202 

60 Jahre und iU ter J99 100 499 440 455 

Zuaam111en 15 702 1 705 17 407 16 062 14 388 

2. Von hamburgischen Berichten VeiUrteil!e nach ausgewahlten Straftaten 

Art der 
Para- Verurteilte 1967 

atrafbarf:ID 
graphen davon ... mli.nn- weib- zu-

Handlungen StOB lieh lieh aammon 
Jugend- Heran- Er-
liehe wachsende wacheeno 

Verbrechen und 
Vergehen nach 
dem StGB 
inageaaQit .. ,, 158 1 459 14 617 454 875 1l 288 
darunter 

Flucht nach 
Verkehreunfall 142 478 )8 516 J 16 497 

Fahrlässige 
Körper-
verletzung 2)0 556 J8 596 - 18 578 

Einfacher 
Diebeta.hl 242 1 589 721 2 )10 142 170 1 998 

Schwerer 
Diebstahl 24l 1 040 10 1 050 191 2'78 581 

Rückfall-
diebstahl 244 615 J5 650 - 2 646 

Unter-
schlagung 246 J45 66 411 5 14 J92 

Vergeheil im 315c, 
Straßenverkehr )16 4 622 107 4 729 8 146 4 575 

Verbrechen und 
Vergehen gegen 
anderes Bundes-
recht und gegen 
Landesgesetze 
insgesamt .. 2 544 246 2 790 21 72 2 697 
darunter 

Straßen-
verkehregesetz .. 1 J96 80 1 476 17 l7 1 422 
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Wahlen 
1. Emebni>se der Nachkrie(JSII8hlen in Harnburg 

a) Verteilung der Stimmen 
Wahlberechtigte Wahl- Von den gUlUpn Stimlll.en entfielen in" au.t 

Wahlen in in " dar 
be teil igwlß' 

1000 BeT6llte in" SPD CDU PDP DP BPD SoneU.p 

Btlrgeraohaf'tawabl. 
27. }.1966 1 l75 74,2 69,8 59,0 }0,0 6,8 - l,9 O,l 
12.11.1961 1 }85 74.9 72,5 57,4 29,1 9,6 - - l.9 
10.11.1957 1 546 75.5 77.l 5l.9 52,2 

2) sg:~ 4,1 - 1,2 
1.11.1955 1 261 73.5 80,9 45,2 - 4,8 

16.10.1949 1 152 74,2 70,5 42,8 l) l4.5 ,,,, - 9.4 
1}.10.1946 968 68,5 79,0 4},1 26,7 18,2 - - 12,0 

Bu:ndeataga•ahl 
19. 9-1965 1) 1 l9l 75,0 86,4 48,5 57,6 9.4 - 1,8 2,9 
11- 9.1961 1! 1 }86 75,1 88,6 46,9 l1,9 15,7 - - 5.5 15. 9-1957 1 1 529 74,8 89,2 45,8 57,4 9,4 4.7 - 2,7 
6. 9.195l 1 1 259 n.1 86,2 58,0 36,7 10,} 5,9 - 9,1 

14. 8.1949 1 141 73.9 81,2 l9,6 19,8 15,8 13,1 - 11,7 

b) Verteilung der Sitze 

Wahlen Sitze 4&...-on entfielen auf' 
inape&lllt SPD CDU I PDP DP <PD PSU/RSP 

BürgeraehaftaYahl 

I 27 •. }.1966 120 74 l8 8 - - -
12.11.1961 120 72 l6 12 - - -10.11.1957 120 69 41 10 - - -1.11.1955 120 58 2) 62 - -16.10.1949 120 65 l) 40 9 5 1 
13.10.1946 110 8l 16 7 - 4 -

Bu.nd.eatace•ahl 
19. 9.1965 17 9 7 1 - - -17. 9-1961 18 9 6 l - - -15. 9.1957 19 9 7 2 1 - -6. 9.195l 18 7 7 2 2 - -14. 8.1949 1l 6 l 2 1 1 --

1) Zweitatil211Htn.- 2) Iiamburg-Block (CDU/J'DP/DP).- 3) VateratMUach<tr Bund Ramburs (CDU/FDP). 

~ 
~ 
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2. Verteilung der Sitze in den Bezirksversammlungen bei der Wahl arn 27. Marz 1966 
Sitze davon 

Bezirkavers&mmlungswahl ins- entfielen auf 
im Bezirk gesamt SPD CDU FDP 

Hamburg-Mi tte 40 28 10 2 
Altona 40 2} 14 } 

Eimebüttel 40 24 1} } 

Hamburg-Nord 40 24 13 } 

Wanda'bek 50 29 17 4 
Bergedort 40 2} 14 3 
Barburg 50 }4 14 2 

3. Verteilung der Sitze im Deutschen Bundestag nach Landern und Parteien 
Abge- davon 

Länder 
ordnete entfielen auf 
ine-

~reaamt SPD CDU/CSU FDP 

Sohleewig-Holstein 21 8 11 2 
Hamburg 17 9 7 1 
Niedersachsen 62 26 29 7 
Bremen 5 3 2 -
Nordrhein-Westfalen 15} 66 74 13 
Baasen 45 21 18 6 
Rhoinland-Pfalz 31 12 16 } 

Baden-Württemberg 68 23 35 10 
Barern 86 30 49 7 
Saarland 8 4 4 -
Borlin (West) 22 15 6 1 

Bunde egebie t 518 217 251 50 

4. Verteilung der Sitze in den Landerparlarnenten 
an 1 ezam er St d D 1968 

Abg~- davon entfielen auf 

Länder 
Wahl ordnete ... ins- SPD CDU/CSU 

FDP NPD 
Bon-

Q'88&1Dt DVP stige 

Sohleewig-Holstein 23. 4.1967 n 30 34 4 4 1) 1 
Hamburg 27. }.1966 120 74 }8 8 - -
Niedersaohaen 4. 6.1967 149 66 63 10 10 -
Bremen 1.10.1967 100 50 32 10 8 -
Nordrhein-Westfalen 10. 7.1966 200 99 86 15 - -
Hessen 6.11.1966 96 52 26 10 8 -
Rheinland-Pt'alz 23. 4.1967 100 }9 49 8 4 -
Baden-WUrttemberg 28. 4.1968 127 }7 60 18 12 -
Bayern 20.11.1966 204 79 110 - 15 -
Saarland 27. 6.1965 50 21 2} 4 - 2) 2 
Berlin (West) 12. 3.1967 137 81 47 9 - -
Bundesgebt 8 t 1 356 628 568 96 61 } 

1) ssw.- 2) SVP/CVP. 



1966 

1967 

1968 

Arbeitsmarkt 
1. Offene Stellen und Arbeitslose 1966 hil1968 

Offene Stellen Plonate --
Arbei taloae Jan. Febr. ... .. April "., Juni Juli Aug. Sept.. O.lr:t, 

Offene Stellen 23 434 24 694 27 352 26 552 28 210 29 291 29 546 28 602 25 376 20 043 J.rbei taloae 3 137 3 379 2 887 2 663 2 419 2 294 2 258 2 390 2 592 3 382 
Offene Stellen 13 042 ,, ,,, 14 152 1} 547 14 707 15 .511 15 420 15 588 14 ,, , 12 062 Arbeitelose 10 229 12 257 11 193 10 701 8 717 1 156 6 946 6 964 1 080 8 563 
Offene Stellen " 775 13 516 14 585 15 731 18 463 21 238 23 081 2} 357 23 416 22 020 Arbeihloae 11 291 10 315 9 230 1 116 5 949 4 627 4 209 4 114 3 910 4 308 

2. Die erwerOOtatigen Hamburger 1968 
(nach den Ergebnissen einer 1 ~igen Stichprobe im April 1968 (IU.Ir:ro:uneua) 1)) 

- Zahlen in 1000 -

Stellung ie Beruf llii.nner 2} Frauen Inagee&JDt 2} 

Selbständige 65 16 81 
Mithelfende hailienangehörige 3 18 21 
Beat~~te 38 8 46 Ugeatellte 147 160 301 Arbeiter 238 10} 341 
LebrliDße 22 13 35 

Inageaamt 51} 318 8}1 

1) On- lltkrlllaa Ist tfae ltapriseatatlnbthtlk W lln61btw~; ..cl •• [rwrbll•bm. Dtt [~"ptlllllt ltlrdn fiir April 
1968 dareil •I• ~~trs&!Hc• Blff"l9MQ •o. nnd 1 600 lllllbw9tr llaahlltu OftOIII*I, 
Dh lallln sfad lls E,.,.bnb elaer hprbuhttntatlsttk qHche""l" •lt •I- Fehltr bllllftet. 

2)0IIIeSoldatn. 

BoY. 

15 428 
4 046 

10 389 
9 414 

19 430 
4 561 

.... 
12 536 

5 737 

9 448 
10 539 

16 893 
4 829 

~ 

"' 



Land- und forstwirtschalt 

1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe mü 0,5 ha und mehr BetrieOO!Iache 
nach dem Umfang der landwirtschaftlichen Nutzflache 1> 

1966 1965 Verlinderuns 

Größenklassen 1966 
Landw. Landw. gegenüber 

nach der 
landwirtachaftl ichen Betriebe Nutz- Betriebe Nutz- 1965 

Nutzfläche fläche fläche in % 
Zahl ha Zahl ha Betriebe ha 

0 Ar 99 - 112 - - 11,6 -
0,01 bis unter 0,5 ha. ~05 106 ~12 109 - 2,2 - 2,8 

0,5 " " 2 " 1 727 1 760 1 647 1 666 - 6,5 - 5. 7 

2 " " 5 " 419 1 280 442 1 ~49 - 5,2 - 5.1 

5 " " 10 " 25~ 1 790 2D 1 949 - 7 .~ - 8,2 

10 " " 20 " ~16 4 54~ }}4 4 750 - 4,6 - 4.4 

20 " " 50 " 246 7 ~15 256 7 552 - ~.9 - ~' 1 

50 " " 100 " 26 1 766 27 1 77~ - ~.7 - 0,4 

100 ha und darüber 6 6~1 5 764 + 20,0 + 8,8 

Zusammen ~ 401 19 ~91 ~ 610 20 112 - 5,6 - ~.6 

----
1) Ohne Landwirtschaft außerhalb der Betriebe (Wiesen und 'weiden in gemein­
schaftlicher Bewirtschaftung und Nutzung aovie sonstige Landwirtschaft außer­
halb der land- und foretvirtachaftlichen Betriebe). 

2. Die Viehbestande 1959 bis 1967 
Bestand Anfang Dezember 1) 2) Veränderung 

1967 
Vieharten 1959 1961 196~ 1965 1967 

gegenüber 
1965 

StUck in % 

Pferde ~ 122 2 676 2 ~60 2 194 2 ~1 5 + 5.5 

Rindvieh 17 671 17 474 16 140 16 196 16 282 . 0,5 
dar. Milchkühe 7 129 6 614 5 946 5 761 5 465 - 5.1 

Schweine 2~ 666 22 ~44 16 ~~5 16 044 17 590 - 2,5 

Schafe 2 202 1 9~5 2 206 2 1}0 1 4~6 - ~2.5 

Ziegen 1 }01 6~5 520 ~1 ~ 169 - ~9.6 

Hühner } ) ~62 645 ~21 604 255 519 261 5~7 2~9 066 - 6,6 

Gänse 6 60~ 6 059 4 ~01 4 470 ~ 116 - ~o.~ 

Enten 6 ~5~ 6 090 4 644 ' 660 4 70~ + 21,2 

Bienenvölker 6 5~6 6 ~15 6 246 5 245 4 965 - 5. ~ 

1 l Ohne Schlachthöfe und Viehmärkte. 
2 Seit 1955 finden in Ha.mburg nur alle zwei Jahre Viehzählungen statt. 
} Ohne Trut-, Perl- und Zwerghühner. 
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a Das Milchaufkommen und der Trinkmilchabsatz 
(in 1000 kg) 

davon 

Milch- Trink- Vollmilch Mager-milch-Jahre aufkommen 1) absatz darunter und 
insgesamt über- Butter-insgesamt Flaschen-haupt milch 2) milch 

JD 1963/67 192 440 129 128 123 730 80 325 5 }98 

196} 208 0}4 138 694 131 965 81 962 6 729 
1964 202 589 129 334 12} 963 74 409 5 }71 
1965 212 448 124 710 120 126 77 780 4 584 
1966 168 100 127 177 122 035 82 602 5 142 
1967 171 028 125 726 120 564 84 871 5 162 
1968 201 147 138 799 131 850 96 245 6 949 

1) In Hamburger Molkereien und durch Zufuhr außerhamburgischer 
Molkereien an den MilchhandeL 

2) Bzv. in sonstigen verkaufsfertigen Packungen. 

4. Die gewerblichen Schlachtungen von Inlands- und Auslandstieren 
Jahre Pferde Rinder Kälber Schveine Schafe Ziegen 

JD 1963/67 2 056 149 133 }4 681 591 757 '' 497 339 

196} 2 }00 150 996 44 166 584 205 40 360 492 
1964 2 474 125 991 }8 321 582 550 37 595 377 
1965 2 475 162 599 29 434 610 309 32 114 }26 
1966 1 818 164 }82 }0 002 585 29} }1 642 294 
1967 1 214 141 696 }1 48} 596 426 25 774 206 
1968 902 138 789 2} 924 54} 860 18 023 146 

5. 6emose- und Obstzufuhren zum GroBmarkt Harnburg 
(in 1000 kg) 

davon 
Waren- Gemüse Obet 

Jahre zufuhren 
insgesamt inlän- auslän- inlän- auslän-

disches disches dieches disches 

JD 1963/67 401 178 78 8}6 68 459 45 904 207 979 

196} 340 180 7} 104 48 905 44 819 17} }52 
1964 }78 28} 78 721 64 120 49 506 185 9}6 
1965 409 759 77 128 73 097 4} 072 216 462 
1966 429 571 81 027 75 202 49 362 223 960 
1967 448 097 84 198 80 973 42 741 240 185 
1968 474 073 8} 729 90 112 48 990 251 242 



Unternehmen und Arbeitsstallen (ohne Landwirtschaft) 
1. Die Arbeitsslatten und Beschaftigten am 13. 9. 1950 und am 6. 6.1961 

nach Wirtschaftsabteilungen 
Ar bei tsatätten Bnchä.ftigte 

... ... Verän- ... 
Wirtschafte- 1),9. 6.6. derung 1).9. ... 
abteilungen 1) 

1950 1961 1961 1950 6.6.1961 
gegen 

Zahl 1~95~ Zahl ~ 

0 Land-u.Foratwirt-
achaft, Tierhal .. 
tung u. Fischerei 561 506 - 9,8 2 47J 2 618 O,J 

1 Energiewirtschaft 
und Waeaervereor-
gung, Bergbau 117 89 - 2~,9 9 082 10 407 1,1 

2 Verarbei tendea 
Gewerbe (ohne 
Baugewerbe) 2) 18 812 14 510 - 22,9 220 JJ6 )18 575 ,, ,6 

3 Baugewerbe 5 752 4 8)0 - 16,0 61 497 78 195 7,8 

4 Handel J9 315 42 812 + 8,9 1)8 770 198 624 19,8 

5 Verkehr und 
NachrichtanUber-
mi ttlung J) 6 972 B 285 + 18,8 85 171 1)8 501 1},8 

6 Kreditinstitute 
und Versiehe-
rungagewerbe 4) 1 271 1 902 + 49,6 17 740 l4 28) ),4 

7 Dienetleistungen 
v.Onternehmen u. 
freien Berufen 5) 22 046 27 612 + 26,2 104 916 162 019 16,0 

8 Organisationen 
ohne Erwerbe-
charakter 6) 646 781 + 20,9 4 )88 6 695 0,7 

9 Gebietekörper-
schatten und 
Sozial versiehe-
rung 7) 834 990 + 16,7 40 079 55 413 5,5 

Wirtschafts-
abteilungen 

684 452\ insgesamt 96 )26 102 517 + 6,4 1 005 5)0 100 ----

Verän-
derung 

1961 
gegen 

1~95~ 

+ 14,0 

+ 14,6 

+ 44,6 

+ 27,2 

+ 43,1 

+ 62,6 

+ 93,6 

+ 54t4 

+ 54,} 

+ }6,} 

+ 46,9 

1) Nach der Systematik der Wirtechartszweige ( 1961) ... 2) Einach I. kommunale 
Sohlachthöfe (9081) ... }) EinsohL Vermietung von Personenwagen an Selbst-
fahrer (71841).- 4) Ohne Hypotheken- und Finanzvermittlung (6094) ... 
5) Einschließlich Hypotheken- und Finanzvermittlung (6094), Organisationen dar 

E~~!:~unf Ba~) ~se~~:~~!!l:n!u!~~!~~u~:~~ ~ ' ~~:::: sa ;~~ne~a~:~:~~~!~n~ic~~~::~ 
f9080), kommunale hygienische Aneta.lten und Einrichtungen (9082), sonstige 
kommunale Anstalten und Einrichtungen (908}), .Anstalten von Organhationen ohne 
Erwerbscharakter ( 80.5/9), Anstalten von Gebietskörperschaften ( 90.5/9) und 
ohne Vermietung von Personenwagen an Selbstfahrer (71841)... 6) Ohne Organi-

~~:!;:•(8~}) ::i:~~~:i t:!e:~~e~~:!~i:~~i~~!~u~h~:o~:;er~=~h~~~!:r u(~a:~j;)~: 
7) Ohne verschiedene kommunale Anetalten und Einriebtungen ( 908), Anstalten 
von Gebietekörperechaften (90.5/9). 
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:Beachli!Ugte 

.lrbeita·J--t===~d!!u~ui!jn;!t!jor~==== 
etö.Uen ins- JProdusie- j Handel JVerkebr u. 

guamt a~::::: 11 2) :;::~!e~) 

Länder 

Schleswig-Holetein 100 H4 747 570 l4l 679 14J 957 152 010 
Bamburg 102 517 1 005 5JO 406 no 198 624 291 }21 
Jfiedereacbaen 28} 610 2 l4l 700 1 228 80} 402 606 449 979 
Bremen J2 259 }72 80} 16} 674 67 229 96 691 
Nordrhein-Westfalen 6)0 246 6 760 580 4 075 990 1 on 623 1 052 850 

=~:::~and-ftals 2J4 970 2 OJ2 590 1 10} 001 l19 794 l90 097 
169 994 1 169 2}2 621 1}7 195 108 220 681 

Baden-WUrttemberg }60 2}4 ' 447 174 2 159 ", 4}7 512 5}6 082 
llayern 490 094 l 664 J62 2 056 J2J 557 199 677 666 
Saarland 4l 906 422 060 24B 654 64 757 65 069 
llerlin (Wut) 107 970 1 Ol7 6)4 505 064 160 167 197 015 

Bundesgebiet 2 584 1}4 2} 011 H9 12 91} 402 l 500 776 4 140 475 

GroSstädte Uber 400 000 Einwohner (ebne Berlin (w .. t) und Hamburg) 

.U:Unchen 65 772 656 48} 285 6}8 116 398 175 06} 
Köln 40 241 460 627 214 559 85 }85 115 646 
Eaaen 26 }91 }40 467 190 707 62 960 57 }08 
:OUaaeldorr }5 0}8 415 927 198 071 60 445 95 }4} 
Franl\lrt a.M. 40 }55 486 496 210 1}5 94 6}2 1H 967 
Dortmund 21 246 290 6}2 164 650 51 }96 50 594 
Stuttgart H 106 442 668 2}5 498 71 796 95 749 
Bremu, 26 581 }15 81} 142 006 55 602 86 601 
BannoYer 26 665 }69 }95 175 417 6} 670 69 745 
Duhburs 17 7}1 251 426 147 277 }9 }87 46 }55 
RUrnberg 2} 864 }05 }12 162 087 56 661 62 51} 
Wuppertal 20 460 215 297 126 665 }6 0}8 }6 404 

Kreh!reie Städte und Hamburger Randkreiee 

Kiel rroiofr, ·n 10 26} 1}0 865 57 220 24 099 27 252 
LUbeck " 9 52J 104 946 49 906 20 704 21 14} 
Neu.mUnater " 2 924 ll 994 19 087 5 461 6 285 
LUneburs " 2 597 27 094 11 71} 5 540 5 405 
Landkr. Pinneberg 0 547 64 1jj }6 162 11 27} 10 44} 

Sesebers 4 175 2} 48} 11 494 4 292 4 664 
Stormarn 5 472 J4 764 17 907 6 269 5 799 
Hsgt, Lauenburs 5 594 J5 197 18 02} 6 168 6 041 
Stade 6 400 J5 475 14 425 7 725 8 490 
Barburs 5 042 2J 045 10 790 4 522 6 181 
LUneburs 2 221 10 597 6 070 1 66J 2 107 

1) Enth.lilt die Wirtechartaabteilungen 1 (Energiewirtschaft u.VIaaaerveraorgung, 

:}r~:;~ii t 2 d~=·~~~=!~=~~::b;:~~~= ~c~:n::~r.~er~) fn~häi t <:::s:~:!::~~fta-
abteilungen 5 (Vorkehr und RacbriobtenUbermi tt.lung), 6 (Kredi UneU tute und 
Varaicberungagewerbe) und 7 (DienaUeiatungen, soweit von Unternohmen und 
freien lleru!en erbracht.). 



Schaubild 3 

Oie Beschäftigten in den Arbeitsstätten in den Bundesländern am 6. Juni 1961 
nach zusammengelaBten Wirtschaftszweigen 

; lin 
. uc 

: Harnburg : Westlaien 
Sthltswig- Bremen 
Holstein 

: Baden- : !Wtst) 
: Württemberg Saulud 

Rheinland-
Phlz 

STATISTISCHES lANDESAlloll HAMBURG @ 
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3. Der Anteil Hamburgs an den Arbeitsstatten und Beschaltigten des Bundesgebietes (ohne Berlin) 
am 6. 6. 1961 nach Wirtschaftsabteilungen in % 

Arbeitsstätten Beschäftigte in 1000 

Wirtechatteabteilungen Raaburg Ha.mburg 
Hamburg Bund in "vom Hamburg Bund in" vom 

Bund Bund 

0 Land-u. Foretwirtechaft, 
Tierhaltung u.Fiacherei 506 24 868 2,0 2,8 83,4 3,4 

1 EnergiewirtaohaU und 
Waeaervereorgung,»ergbau 89 7 207 1,2 10,4 754.5 1,4 

2 Verarbei tendea Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 14 474 560 716 2,6 318,1 9 506,5 },} 

} Baugewerbe 4 830 164 080 2,9 78,2 2 062,} },8 
4 Handel 42 812 835 007 5,1 198,6 3 420,6 5,8 
5 Verkehr u. Nachrichten-

Ubermi ttlung 8 156 132 153 6,2 1}8,0 1 487,2 9,3 
6 Kreditinstitute und 

Versieherungegewerbe 2 028 52 6}7 3.9 34,6 445.7 7,8 
7 Dienstleistungen von 

Unternehmen und freien 
Berufen 26 489 556 395 4,8 118,7 2 010,6 5,9 

8 Organisationen ohne 
Erwerbecharakter 1 256 52 787 2,4 14,2 423,9 3.3 

9 Gebietakörperecha!ten 
und Sozialversicherung 1 877 90 313 2,1 91,8 1 694,6 5.4 

Wirtschafteabteilungen 
insgesamt 102 517 2 476 163 4,1 1 005,5 21 969,4 4,6 

4. Die Niederl~ungen (Arbeitsstatten) hamburgischer Unternehmen in anderen Bundeslandern 
und in Berlin (West) am 13. 9. 1950 und am 6. 6. 1961 

Niederlassungen Ileeohäftigte 

Länder 
. ~10'0 

... 
13. ;':'1950 

am 
1 6.6.1 61 6.6.1 61 

absolut ~ absolut ~ absolut ~ absolut ~ 

Sohleewig-Holstein 767 28,1 1 55} 24,7 22 528 25,4 24 952 17,2 
Riederaaoboen 496 18,2 1 17} 18,6 14 678 16,5 25 ·572 11,1 
Bremen 134 4.9 292 4,6 4 260 4,8 7 378 5,1 
Nordrhein-Westfalen 473 17,} 1 278 20,, 27 181 30,7 39 07} 27,0 
Beaaen 198 7,2 423 6,7 '4 851 5.5 13 754 9.5 
Rbeinland-Pfala 46 1, 7 161 2,6 399 0,4 1 790 1,2 
Baden-Württemberg 1) 208 7,6 464 7.4 6 529 7,4 12 456 8,6 
Bayern 226 8,3 584 9.3 4 756 5.4 12 652 8, 7 
Saarland - - 42 0,7 - - 479 0,3 
Berlin (Wut) 182 6, 7 322 5.1 3 45} ,,9 6 855 4,7 

Bundeagabiet 2 7}0 100 6 292 100 80 635 100 144 961 100 

1) 1950 Württemberg-Baden, Baden und Württemberg-Hohenzollern. 



Industrie und Handwerk 

1. Betriebe. Beschaftigte, Umsatz. geleistete Arbeilerstunden. Lohne und Gehalter der Industrie 1968 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Umsatz Bruttosumme 
Be- Beschäf- Geleistete 

der 
Hauptbeteiligte triebe tigte insgesamt darunter Arbeiter-
Industriegruppen JD JD mit Auslands- stunden 

Umsatzsteuer ums atz Löhne Gehälter 

Anzahl in 1000 DM in 1000 in 1000 DM 

Industrie insgesamt 1 270 20} 229 1e 015 96} 2 }76 5}} 260 ))2 1 54B B9B 1 099 e)6 

darunter 

Mineralölverarbeitung 21 e 964 } 579 11B 213 612 6 9BO 51 264 11e 19B 
Steine und Erden 46 2 626 167 094 4 e6o 30 149 9 197 
NE-Metall industrie 10 3 650 1 135 B15 515 679 5 472 39 366 16 140 
Eisengießerei 5 361 10 724 595 3 694 925 
NE-Metallgießerei 6 240 10 291 353 2 099 93B 
Stahlverformung 17 534 21 9B4 966 4 9B1 1 376 
Stahlbau 57 7 314 251 379 e 555 11 071 70 216 2e 306 
Maschinenbau 152 26 16e 1 04B 439 451 531 34 362 196 504 142 769 
Fahrzeugbau 21 4 909 ne 507 71 221 7 )92 44 397 15 5B3 
Schiffbau 27 21 B72 721 377 212 1BB 35 664 230 3B7 72 394 
Elektrotechnik 1B 24 9B3 1 e63 663 233 764 25 6e2 142 599 165 565 
Feinmechanik und Optik 33 3 449 113 672 41 702 4 401 21 B29 16 129 
Eisen-, Blech- und 

Me tallvarenindus trie 65 6 011 253 252 34 509 e 5e9 4B 330 22 936 
Chemische Industrie 125 15 92B 1 45B 011 1B2 44B 15 50e 92 266 11 e e35 
Hohlglas } 363 15 570 670 3 260 721 
Sägewerke und holzbear-

bei tende Industrie 1) 730 31 760 1 22) 6 421 1 749 

~ 



Fortsetzuno Tab.l 

Umsatz 
BruttoalUlUlle Be- Beachä.f- Geleistete 

der Hauptbeteiligte triebe tigte insgesamt darunter Arbeiter-
Industriegruppen JD JD mit Auslands- stunden 

Omaatzsteuer umaatz Löhne Gehälter 

Anzahl in 1000 DM in 1000 in 1000 Dll 

Holzverarbeitende 
Industrie 28 1 342 58 632 3 268 2 1}2 11 797 4 267 

Papierverarbeitung 41 3 149 168 123 2 721 4 752 23 294 1} 097 
Druck und Vervielfäl tigung 181 10 714 467 257 13 431 16 676 108 438 33 448 
X:unstato!tverarbei tung 27 1 970 90 160 13 466 2 604 13 249 8784 
Gummi und Asbest verar-

bettende Industrie 15 11 865 594 725 60 179 16 705 109 782 41 000 
Textilindustrie 23 1 353 70 224 6 061 2 046 8 531 4 396 
Bekleidunpindustrie 67 3 336 168 836 3 121 4 780 18 701 9 006 
ll.hrmi ttelinduatrie 12 • 620 58 315 392 850 4 155 2 066 
Brotindustrie 8 868 43 475 1 537 6 570 1 357 
SUBvarenindua trie 19 3 279 269 800 17 851 4 561 19 314 9 131 
Fleiachverarbei tenda 

Industrie 14 1 803 170 512 ' ... 1 766 8 058 12 522 
Piachverarbei tende 

Industrie 23 1 692 113 400 4 099 2 910 11 878 4 609 
Ölmühlen 6 2 069 794 349 108 451 2 774 19 196 11 221 
Margarine- Indua trie 5 3 217 314 082 2 172 15 194 37 300 
Katfee und Tee verar-

bei tende Industrie 26 3 5151 1 014 810 3 401 14 362 17 233 
Brauereien 6 3 013 249 962 7 266 4 277 27 159 16 220 
Puttermi ttelindue trie 13 1 265 340 618 1 387 7 406 9 750 

\Ieiters Ergebnisse der Induatrieberichteratattung s.Statiatik des Bamburgiachen Staates "!la.J:aburga Industrie" 

"' A 



2. Beschäftigte und Umsatze in ausgewahtlen Industriezweigen 1958. 1962 b~ 196B 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Veränderung 
1962 bis 1968 

Beschäftigte JD/Umsä.tze 1958 1966 1967 1968 gegen 
JD 1967 

in% 

Beschäftigte nach Industrie-
gruppen insgesamt 22} 519 222 190 201 917 20} 229 . 0,6 
darunter 

Mineralölverarbeitung 7 }29 8 555 7 954 8 303 + 4 •• 
NE-Metall industrie 2 942 2 857 2 676 2 827 + 5,6 
Chemische Industrie 15 925 17 2}1 16 ,40 16 691 . 2,1 
Gummi und Asbest 12 897 12 648 10 700 10 974 + 2,6 
Maschinenbau 28 }05 29 547 28 }9} 28 578 + 0, 7 
Schiffbau }} 767 2} 517 20 804 19 828 - 4. 7 
Elektroindustrie 2} 411 29 080 25 9}6 2} 951 - 7. 7 
Druck und V&rvielfäl tigung 10 842 12 799 10 07} 10 625 - 2 ,} 
Ölmühlenindustrie 2 845 2 541 2 }25 2 0}1 - 12,6 
Margarine-Industrie 2 241 } 194 } 141 } 158 + 0,5 
Kaffee und Tee 2 984 } 705 } 466 } 501 . 1,0 

Umsatz nach Industriegruppen 
insgesamt in 1 000 DM 10 6}2 455 14 812 }}1 16 268 891 18 015 926 + 10,7 
darunter 

Mineralölverarbeitung 1 618 945 2 497 12} ? 7}5 458 } }65 569 + 23,0 
NE-Metall industrie }95 611 694 455 975 }99 1 06} 600 + 9,0 
Chemische Industrie 71} }46 1 116 098 i 1 }1} 0}6 1 582 458 + 20,5 
Gummi und Asbest }}7 940 487 80} 449 877 5}4 585 + 18,8 
Maschinenbau 6}} 022 950 O}} 1 151 }96 1 242 897 + 7.9 
Schiffbau 75} 62} 742 8}8 696 765 588 }79 - 15,6 
Elektroindustrie 1 014 162 1 604 682 1 705 66} 1 781 792 . 4.5 
Druck und Vervielfäl tigung 288 314 45} 814 426 308 46} 650 + 8,8 
Ölmühlenindustrie 488 408 590 9}2 7}9 652 748 62} . 1,2 
Margarine- Industrie }09 171 272 184 I 289 459 }0} }}5 . 4,8 
Kaffee und Tee 515 58} 845 74} 871 079 1 014 451 + 16,5 

Vleitere Ergebnisse der Industrieberichterstattung s. Statistik des Hamburgischen Staates "Hamburgs Industrie" 
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Schaubild 4 

Umsatz und Beschäftigte der wichtigsten Industriegruppen in % der gesamten Industrie i968 

(et-ltiebe mit 10 Ufld me}!r P.ncMhiqlen, o!mo SooJ· und Versorg.mgtbetriebe) 

11 u u. 12 to 10 12 tC.. 
® ltotlstltcl'lu~Homllvrt 



3. Betriebe und Beschaftigte der Industrie nach BeschaftigtengroBenklassen 1962 und 1967 
Art Betriebe mit ... Beschäftigten 

der Angaben 

~ 
Betriebe 
Beschäftigte 

30.9.1967 

Betriebe 
Beschäftigte 

1 bis 9 bi:o 49 
50 100 200 

bis 99 bis 199 bis~ 

1 492 821 275 180 127 
6 358 20 113 19 491 25 313 40 953 

1 226 732 231 144 126 
5 666 18 095 16 208 19 773 40 059 

4. Die Industrie in den Bezirken Hamburgs 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Stand Oktober 1968 

Zahl der 
Bezirke Zahl der Beechäf-

Betriebe tigten 

Hamburg-Mi t te 401 82 592 
Al tona 216 28 106 
Eimsbüttel 152 20 427 
Hamburg-Nord 146 23 010 
Wandebek 189 17 706 
Bergedorf 32 6 199 
Rarburg 125 26 791 

Hamburg i n e gesamt 1 261 ·204 831 

500 1000 
bis 999 und mehr 

52 38 
35 770 89 067 

41 35 
28 629 78 903 

Umsatz im 
Oktober 

1968 
in 1000 DM 

707 849 
227 411 

83 932 
79 062 

154 101 
26 513 

336 502 

1 615 370 

5. Qie Offentliehe Energieversorgung 195B. 1962 b~ 1968 
Verän-

1962 bis derung 
Öffentliche 1958 1966 1967 1968 1968 

Energieversorgung segen JD 

~~~~ 
Waeserförderung 
in 1000 cbm 114 830 130 621 137 258 142 904 + 4.1 

Gasaufkommen 
in 1000 Ncbm (brutto) 1) 512 638 684 687 843 289 1 010 758 + 19,9 

Stromerzeugung 
in 1000 kWh (brutto) 3 140 939 5 189 646 r5 826 393 6 205 715 + 6,5 

1) Geschäftejahr 1.4.1958 bis 31.3.1959. 
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6. Der Energieverbrauch der Industrie 1968 
(Betriebe mit 10 und mehr Beacbll.ftigten) 

Brenn-
Strom- Gas-etoff- Heizölverbrauch 

ver- in t 
ver- ver-

lndua triegruppen brauch brauch brauch 1 

t SKE ins- davon 1000 1000 
gesamt leicht achwer kWh cbm 

Industrie insgesamt 120 662 636 296 68 343 747 953 1 557 791 28 017 

darunter 

Mineralölverarbeitung 452 020 388 697 1 473 

Steine und Erden 653 7 703 4 065 3 636 11 180 70 

HE-Metall indua trie 59 570 86 959 209 394 576 
Eisengießerei 1 664 798 798 - 3 825 
NE-Matallgießerei 241 518 516 - 656 25 
Stahlverformung , 407 2 739 235 
Stahlbau 120 1 864 4 650 523 
Maschinenbau 2 696 14 840 11 155 3 665 62 140 6 040 
Fahrzeugbau 2 925 5 701 5 523 176 26 507 1 160 
Schiffbau 1 550 14 789 4 533 10 256 130 036 42 
Elektrotechnik 961 ,, 580 4 388 7 192 61 326 1 114 
Feinmechanik und Optik 830 4 767 403 
EiBen-, Blech- und Metall-

warenindustrie 698 5 427 5 352 75 16 825 3 134 

Chemieehe Industrie 8 614 56 769 11 646 45 123 77 010 ' 020 
Hohlglas - 3 022 6 919 278 
Sägewerke und holzbearbei-

tende Industrie - 5 227 275 4 952 4 101 -
Bolzverarbeitende 

Industrie 1 708 1 431 277 3 123 
Papierverarbeitung 511 4 571 2 306 2 263 10 445 357 
Druck und Vervielfäl tigung 121 2 299 1 717 562 41 547 1 665 

Kunatetoffverarbei tung 1 926 13 966 539 
Gummi und Aebeet verarbei-

tende Industrie 3 954 50 666 3 662 47 024 123_ 642 175 

Textilindustrie - 1 046 5 402 64 
Bekleidungaindua trie 999 743 256 2 322 233 
Nährmit telindua trie 2 739 2 792 132 
Brotinduatrie 477 1 9.58 1 9.58 - 7 299 154 
SüBwarenindus trie 2 244 4 206 841 3 365 24 865 508 
Fleisohverarbei tende 

Industrie - 1 2.51 6 843 635 
Fiachverarbei tende 

Industrie 1 072 1 304 3 029 618 
Ölmühlen 14 534 100 975 
Margarine- lndua trie 9 959 20 84.5 
Kaffee und Tee verarbei-

tende Indua trie 6 036 14 175 2 809 
Brauereien 18 686 54} 18 143 27 603 

Futtermi ttelinduetrie 2 612 22 404 130 ----
1) Außerdem Erdgas insgesamt 72 435, 



Schaubild 5 

Die Entwicklung des Brennstoff- und Energieverbrauches 
in der hamburg~chen Industrie 1954 bis 1968 

in Meßziffern 

Statistl,chnlanduamt Hamburg 
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7. Die Industrie in den Bundeslandern. ausgewahtten 6ro!lstadten 
und Hamburger Randkreisen 1967 

(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Gebiete 

Lä.nder 1) 

Schlesvig-Hols to in 1 592 171 016 25l 1 754 
Hamburg 1 }17 201 917 260 2 457 
Niedersachsen 4 995 709 019 1 Oll 7 501 
Bremen 487 9l 797 127 1 054 

Jiordrhein-Wea tfalen 16 279 2 552 76} } 625 28 809 
Hessen 5 1}8 674 657 910 7 405 
Rhein land- Pfalz 3 106 }6} 677 517 l 875 
Baden-Württemberg 10 710 1 422 082 1 947 14 644 

Bayern 11 436 1 245 054 1 760 11 721 
Saarland 645 154 040 228 1 662 
Berlin (West) 2 )6} 254 6)5 327 2 584 

Bundesgebiet 58 131 7 842 662 10 986 83 467 

Umsatz 
in Mio DM 

9 757 
16 269 
)6 761 
6 404 

128 454 
lO a68 
19 66; 
62 514 

52 l74 
5 342 

12 253 

}80 659 

Großstädte über 400 000 Ein"'ohner {ohne Berlin (1Jeet) und Bamburg) 

München 876 179 272 20.7 2 018 10 182 
Köln 598 129 900 167 1 6}6 8 245 
Essen ll5 6} 166 85 726 2 711 
Düaaeldorf 52} 117 468 151 1 497 7 262 

Frankfurt a.H. 482 128 741 145 1 700 7477 
Dortmund 288 7l 991 105 900 4 085 
Stuttgart 628 148 328 178 1 822 9 564 
Bremen 391 80 047 104 906 5 82} 

Hannover }72 111 285 149 }07 6 271 
Duieburg 2}7 91 620 134 118 6 474 
Nürnberg 525 103 232 104 05l } 585 
'tluppertal 817 83 280 107 926 l 615 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kiel 1) rretfr. St.l 170 31 130 4} }10 319 843 , 209,0 
LUbeck 1) 15) 32 220 48 696 })0 559 1 468,8 
Neumünster 1) 59 9 808 1} 982 91 910 321,2 
LUnaburg 42 6 031 281,3 

Landkr. Pinneberg 1) 262 22 996 }2 514 248 094 1 516,4 
Sageberg 1 ~ 90· 5 429 8 592 51 708 301,9 
Stormarn 1 1)4 " 488 18 492 155 668 1 432,4 
Hzgt. Lauenburg 1) 101 8 331 12 888 83 597 }6}, 1 
Stade 99 5 492 256,7 
Barburg 80 } 054 179,4 
Lüneburg l5 2 153 132,6 

1) Betriebe und Beschäftigte JD, eonet Stand Septamber 1967. 



B. Die Unternehmen der Industrie 1962 bis 1966 
( Ergebnisse der Jahreserhebung bei Unternehmen des Bergbaus und der Industrie} 

1966 

Ver-

Art der Angaben 1962 196~ 1964 1965 änderung 
absolut zum 

Vorjahr 
in'% 

Zahl der Unternehmen mit 10 
und mehr Beschäftigten 1 4~4 1 ~77 1 ~46 1 ~36 1 ~16 - 1,5 

Zahl der Beschäftigten im Jahres-
durchschnitt (ohne Heimarbeiter) ~14 ~25 ~07 417 ~04 05~ ~04 664 29~ 525 - ~.7 

Umsatz in eigenen Erzeugnissen 
und Leistungen (in llio Dll) 22 642 24 421 26 4~5 26 610 ~0 140 + 5.~ 

Erlöse aus Nebengeschäften 
(in llio Dll) 269 267 ~20 ~09 ~~5 + 6,4 

Umsatz in Handelsware (in llio Dll) 5 056 5 147 4 694 4 7}4 5 1~5 + 6,5 

Umsatz insgesamt (in llio DM) 27 969 29 655 ~1 449 ~~ 65~ ~5 610 + 5,6 

Umsatz insgesamt je Beschäftigten 
(in 1000 DM) 69 97 10~ 110 121 + 10,0 

Ergebnisse nach Industriegruppen und -zweigen sind im Statistischen Bericht, Reihe E I 6, lfd.Nr. 28 
vom 10, 10, 1967 veröffentlicht, 
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9. Die Unternehmen und die Arbeitsgemeinschaften des Bauhaumgewerbes 
m~ 20 und mehr Beschaftigten 1963 bis 1966 

(Ergebnisse der Jahres- und Investitionserhebung bei Unternehmen des Bouhouptgewerbes) 

1966 

Verän-

Ari der Angaben 196} 1964 1965 
derung 

ab- zum 
aolut Vor-

jahr 
in '1> 

Zahl der Unternehmen mit 
20 und mehr Beschäftigten }68 }69 }}4 }40 + 1,8 

Zahl der Unternehmen mit 
Inveeti tionen }59 298 }09 + }, 1 

Zahl der Beschäftigten 
im Jahreedurohechni tt 40 094 }9 79} }7 9}9 }B 55} + 1,6 

Wert der Jahresbauleistung 1 0}0 1 170 1 202 1 295 + 1,1 
Wert der sonstigen nicht- in 
baugewerblichen Erzeug- Mio 
niese und Leistungen DM 50 15 26 2} - 1,1 
Jahresleistung insgesamt 1 OBO 1 165 1 228 1 }18 + 7 ,} 

Jahresleistung inegeeamt 
je Beschäftigten in Dld 26 924 29 776 }2 }59 }4 184 + 5,6 
Jahresleistung insgesamt 
abzUglieh selbsterstellte 
Anlagen in Mio DM 1 180 1 22} 1 }14 + 7,4 

Investitionen insgesamt l 70 114 56 105 52 n5- B,B 
davon 

Gebäude und bebaute 
Grundetücke 

in B 279 5 654 5 627 - 0,5 
Unbebaute Grundstücke 

1000 475 1 56} 259 - 8},4 
Baugeräte, Maschinen, 

DM maschinelle Anlagen, 
Werkzeuge, Baustel-
len-, Betriebs- und 
Geschäft saue s tat tung 61 }60 50 688 46 BB9 - 7,5 

Inveeti tionen insgesamt 
je Beechäftigten in DM 1 762 1 5}2 1 }74 - 10,} 

Investitionen insgesamt in % 
der Jahresleistung insgesamt 
abzUglieh selbsterst. Anlagen 5,9 4,8 4,0 - 16,1 

Ergebnisse nach Fachrichtungen sind im Statistischen Bericht, Reihe 
F I 2, lfd. Nr. 31 vom 2.11.1967 veröffentlicht 



10. Oie lnvestüionen der Unternehmen und Betriebe der Industrie ab 50 Beschafti~e 
1966 

Ver-
finde-

J.rt der Angaben 1962 1964 1965 ab- rurlC 

aolut zum 
Vor-
jahr 
in" 

Unternehmen 

Zahl der Unternehmen mit 50 und 
mehr Beachlltt1gten 64~ 608 607 584 - ~.8 

Zahl der Unternehmen DU 
In.,.oati tionen 624 599 589 571 - ~.1 

Zahl der Beechllttigten im Jahres-
durohachnitt (ohne Heimarbeiter) 294 572 286 ~05 287 680 276 ~29 - ~.9 

Omaatz inageaamt (in Jlio Dll) 27 197 ~0 672 ~2 827 ~4 no + 5,8 

IMeati tionen inagoaamt 1 116 1 24~ 1 190 1 482 + 24,5 
d&TOD 

Jfaaohinen und maschinelle A.nla- in 
gen, Werkl.euge, Betriebe- und Mio 
Q.eaohä.f'taauaetattuna Dll 822 941 855 1 096 + 28,2. 

bebaute Crundetlloka 280 276 318 371 - 16,7 
unbebaute GrundetUcke 14 26 17 15 - 11,8 

~:v;:!!~~~~:t!:"f~:~:) 3 789 4 ~40 4 1~8 5 ~6~ + 29,6 

In·uaU Uonen inaseaut im Ver-
bllltnb SUID Um. .. t:a iD8888Illlt (in ") 4,1 4,1 ~.6 4.~ + 19,4 

Botriebe 

Zahl der Betriebe mit 50 und 
mehr BeaohlltUgten 643 6~2 611 - ~.~ 

Zahl der Betriebe mit 
lnTeaU tionen 6" 611 593 - 2,9 

Zahl da~ Beachättigten im 
Jahreadurohaobni tt 204 443 205 051 201 442 - 1,8 

InTeati Uonen inag .. &lllt 465 570 740 + 29,8 
da.,.on 

X&eobia.en und maaohia.elle A.nla• in 
gen, l'erkaeuge, Be"trhba- und Kio 
o .. ohlttaauaatattung Dll ~48 ~81 552 + 44.9 

'bebaute Crunda"tUok.e 106 18~ 179 - 2,2 
unbebaute GrundatO.oke 11 6 9 • 50,0 

~:'";:!!~~~~~:t!:·?~:-:) 2 277 2 781 367} + ,2,1 

lrgebn1aae nach Ind11etrhgruppen und ·neigen aind im StaUetheben Bericht, 
Reibe E I 6, ltd. Nr. 1 vom 10. 1. 1968 •er6ttentl1obt. 
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11. Beschaftigte und Umsatze des Handwerks im 1. bis 4. Vierteljahr 1968 
und im Jahr 1968 nach Handwerksgruppen 

Handwerksgruppen 

Bau- und Auebauhandwerk 
Metallvararbei tende Handwerke 
Hohverarbei tenda Handwerke 
Bekleidungs-, Textil- und 

lederver&rbei tende Handwerke 
Nahrungami ttelhandverke 
Bandwerke für Gesundheits- und 

Körperpflege sowie chemieehe 
und Reinigungshandwerke 

Glas-, Papier-, keramische und 
sonstige Handwerke 

Insgesamt 

Bau- und Ausbauhandwerke 
Metallverarbei tenda Handwerke 
Hol averarbei tende Handwerke 
Bekleidungs-, Textil- und 

· ledervera.rbei tende Handwerke 
Ra.brungami ttelhandverke 
Handwerke für Gesundbei ts- und 

Körperpflege sowie chemieehe 
und Reinigungshandwerke 

Glas-, Papier-, keramiache und 
sonstige Handwerke 

I n a g e s a m t 2) 

Bau- und Auebauhandwerke 
!letallverarbei tende Handwerke 
Hol averarbei tende Handwerke 
Bekleidungs-, Textil- und 

lederverarbeitende Handwerke 
Nahrungami t telbandwerke 
Handwerke fUr Gesundbei ta- und 

Körperpflege sowie chemieehe 
und Reinigungshandwerke 

Glae-, Papier-, keramische und 
aons tige Handwerke 

I n e g e a a m t 2) 

Absolute Verte 

1. Vier~~2. Vier~~}. Vier;j4· Vier~l:ahreadurch-
teljahr teljahr teljahr teljahr ~c~itt bzv. 

a raasummen 
1968 

Beschäftigte 1) 

27 459 28 721 28 0}6 27 }96 27 90} 
2} 9}} 24 789 26 082 25 708 25 128 

4 992 5 057 5 159 4 947 5 0}9 

5 295 5 }09 5 189 5 167 5 240 
11 226 11 }21 11 278 11 }52 11 294 

1} 419 13 900 1} 817 13 656 13 698 

} 117 } 078 } 197 } 2}9 } 158 

89 441 92 175 92 758 91 465 91 460 

Gesamtumsatz 
in 1000 DM 

116 580 171 046 17} 814 269 "155 no 595 
170 772 2}5 178 228 698 }10 658 945 }06 
26 071 }8 885 }} 7}9 48 487 147 182 

24 845 }0 196 28 218 40 9}8 124 197 
182 817 185 860 180 661 205 925 755 26} 

49 0}6 52 405 50 615 56 611 208 667 

24 000 }0 5}8 }0 694 41 042 126 274 

594 121 744 108 726 4}9 972 817 } 0}7 485 

Handverkaumsa tz 
in 1000 DM 

114 }80 168 178 170 988 264 160 717 706 
121 074 166 657 17} 77} 248 2}5 709 7}9 
2} 127 }5 464 }0 409 45 406 1}4 406 

19 }}6 22 659 21 999 }2 470 96 464 
145 852 152 208 146 848 165 297 610 205 

4} l2} 46 4}} 44 1}9 48 9}7 182 832 

18 421 22 965 24 42} }1 521 97 }}0 

485 51} 614 565 612 57918}6 025 2 548 682 

1) Stand jeweils am Ende dee Vierteljahres bzw. Jahreadurchachnitt, errechnet 
aus den Werten jeweilD am Ende eines Yierteljahree. 

2) Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 



Bauwirtschaft. 6ebaude und Wohnungen 

1. Das Bauhau~gewerbe 1958, 1962 bis 1968 
Verän-

1962 bis 
derung 

Art der Angaben 1958 1966 1967 1968 1968 

JD 
gegen 
1967 

in " 

Zahi der Beschäftigten 41 705 49 665 44 405 42 721 - },8 

darunter 

Inhaber 1 364 1 373 1 292 1 298 + 0,5 

Angestellte 3 174 4 535 4 761 4 703 - 1,2 

Arbeiter •31 167 43 680 38 352 36 720 - 4.3 

Löhne in 1000 DM 
(Bruttoe\UIIDI.e) 250 810 508 630 523 005 513 897 - 1 '7 

Gehälter in 1000 DM 
(Bruttoaumm.e) 26 869 63 335 79 013 83 040 + s, 1 

c:~:!:hi~ u!~~~z~~euer )1) 727 367 1 412 977 1 563 472 1 225 081 .. 
davon im 

Wohnungsbau 268 010 474 386 521 156 386 051 .. 
gewerblichen und 
industriellen Bau 214 489 342 520 394 655 325 626 .. 
öffentlichen und 
Verkehrsbau 244 868 596 071 647 661 513 404 .. 

Geleistete Arbeits-
stunden in 1000 83 490 84 719 75 074 71 393 - 4.9 

davon für 

Wohnungsbauten 33 654 28 619 25 329 23 071 - 8,9 

gewerbliche und 
industrielle Bauten 20 838 20 136 18 378 17 451 - 5,0 

öffentliche und 
Verkehrebauten 28 998 35 964 31 367 30 871 - 1,6 

1) Von Januar 1968 an Mehrwertsteuer. Wegen des geänderten Umsatzsteuer­
Systems sind die Angaben hinsichtlich des Umsa.tzea ab 1.1.1968 mit den 
vorhergehenden nicht vergleichbar. 
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2. Atflgewahhe verfogbare wichtige 6eräte im Bauhauptgewerbe 1960 b5 1968 
(i:rgobniaae der Totalerhebung jeweils im Juni) 

Maß- Gerätebestand (EigentUIII) 
Art der Geräte einbei t 1960 1961 1962 196~ 1964 1965 1966 1967 1968 

Betonlllliacher mit Tro111111.elinhalt 1) 
unter 250 1 Stück 1 198 1 172 1 215 1 251 1 B4 1 ~09 1 299 1 200 1 292 
250 bia unter 500 1 " 684 739 724 683 609 587 560 509 l 500 1 Wld •ehr . 101 1~8 167 135 131 186 219 200 561 

Fahrmiacher (Transportbetonmiacher, 
Agitatoren) Stück 8 
Verputaaaacbinen . 

~5 61 61 57 46 
Turmdrehkrane 

unter 16 •/t Stück 57 46 59 59 90 93 77 78 62 
16 m/t und mehr . 12~ 162 207 225 230 310 386 401 458 

BauaufaUge Stück 1 795 1 857 1 915 1 865 1 851 1 877 1,881 1 801 1 632 
Förderbänder Stück 622 674 711 677 687 718 734 691 642 
Stahlrohrgerüste iD t 1 379 1 792 2 396 2 606 3 131 3 097 3 7}0 3 915 4 495 
Kompressoren Stück 571 606 674 680 7}9 786 872 877 873 
Bagger Dit Löffelinhalt 

unter 0,5 cbm Stück 301 358 472 496 5~9 507 488 488 483 
0,5 cbm und lll8hr . 162 174 190 203 204 238 250 250 253 

Lkv mit Buhlast 
unter 5 t Stück 943 976 1 072 1 096 1 100 1 069 1 137 1 111 1 159 
5 t und mehr ~ 327 342 430 461 525 684 668 650 636 

Autokrane und Mobilkrane Stück 38 70 97 102 93 
Zugaaacbinen, '!'raktoren 102 103 112 109 114 110 107 102 94 
Planierraupen . B6 371 398 425 432 430 42~ 402 314 
Schürfvagen ( Seraper) " 34 31 13 19 15 12 10 37 42 
Erdhobel (Grader) . 1l 14 25 18 23 
Lader 2) . " l 127 147 160 153 146 
Scbütier (Vorderkipper, DwD:per} 2) .. 109 158 228 249 194 264 311 356 ~68 

PuBnoten eiehe a. Schluß der hbelle 

~ 
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Noch: 2. Aoogewahlte verfogbare wichtige 6erate im Bauhauptgewerbe 1960 b51968 
(Ergebnisse der Totalerhebung jeweils im Juni) 

Maß-
Gerätebestand (Eigentum) 

Art der Gerä ie einheit 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 

Straßenbaumaschinen f'ür: 
a) Betons traBen 

Fertiger und Verteiler Stück 55 70 63 57 48 50 53 44 18 
Brückenmiseher .. 14 13 7 7 

b) Schwarzdecken 
Fertiger Stück 56 60 66 58 65 66 55 58 57 
Mischanlagen .. 42 38 38 18 25 21 18 16 13 
Bitumen-, Teer-, Gußasphaltkocher 3) .. 170 186 261 228 261 247 288 288 231 
Motorspri tzmaachinen " 78 78 92 90 94 94 91 77 

Straßenwalzen (Glattwalzen, statische und 
Vibra tionsglat tvalzen) 

unter· 8 t Stück 146 164 158 191 203 188 187 197 203 
8 t und mehr .. 56 57 65 66 76 84 74 85 74 

Verdichtungsmaschinen (ohne Straßenwalzen, 
ohne Betoninnen- und -außenrüttler, aber 
einschl. Schaff'uSwalzen} Stück 457 581 695 809 699 724 769 760 876 

Gwnmiradwalzen Stück 4 

Bodens tabilisierungs-
(Vermörtelunga- )maschinen Stück 2 2 1 - - - 1 1 -
Rammen (ohne Handrammen) Stück 388 384 382 433 487 496 506 502 496 

1) Ab 1968 unter 250 1, 250 1 und mehr. 
2) Bis 1963 wurden Lader und Schütter in einer Position ausgewiesen. 
3) Einaehl. Dachdecker und Iaolierer. 



a Baugenehmigungen fOr Wohn- und Nichtwohnbauten in den Landern der Bundesrepublik 

Wohnungen Umbauter Raum 
in \lohn- und im 

Nichtwohnbauten Nichtwohnbau 

Gebiete 

1968 
Dagegen 

1968 
Dagegen 

1967 1966 1967 1966 

in 1000 in Mio cbm 

Schlesvig-Holstein 28 28 5 6 
Hamburg 15 16 17 5 5 5 
Niedersachsen 64 59 64 18 15 19 
Bremen 6 7 2 3 

Nordrhein-Westfalen 140 137 148 42 38 41 
Hessen 50 57 18 19 
Rhoinland-Pfalz 29 30 33 10 10 11 
Baden-llürttemberg 79 82 91 29 25 28 

Bayern 94 94 111 37 33 37 
Saarland 6 7 4 3 
Berlin (West) 26 19 4 5 

Bundesgebiet 533 582 159 176 

$ 
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4. Baufert~stellunoen in den Landern und 6roBstadten der Bundesrepublik 

Gebiete 

Schleawig-Holstein 
Hamburg 
Niedereachsen 
Bremen 

Rordrhein-Weatfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-WUrttemberg 

Bayern 
Saarlaad 
Berlin (Wut) 

Bundngebiet 

IWnchen 
KISln 
Essen 
DUueldorr 
Frankfurt a.JI, 
Dortmund 
Stuttgart 
Bremen 

Bannovar 
Duieburg 
lfUrnberg 
iuppertal 

und Hamburger Randkreisen 

Länder 
n auoen 

28,7 28,6 
18,2 18,0 17,1 
58,5 65,8 69,1 

7,1 7,9 
1,9,2 145,2 147,4 

59,8 65,5 
27,3 29,6 33.4 
69,3 87,8 101,4 

97.4 104,5 107,6 
7,5 9,0 

18,4 17,9 

572,3 604,8 

Croßotä.dte Ubor 400 000 Ein•ohner 

1967 1966 ~ 
14,5 14,3 10,5 
7,2 8,2 8,1 
4.2 4,1 5,2 
5,1 5,8 5,2 
4,4 5,2 6,4 
5,1 4,2 6,0 
3,2 3.3 3,7 
5,8 6,8 8,6 
3,1 2,9 3,7 
2,1 2,5 2,5 
5,9 4,9 4,3 
2,4 2,8 3,3 

n 0 c • 

6,2 
5,3 5,5 

14,8 18,4 
2,3 

36,6 41,7 

10:6 
18,0 
10,2 

25,4 27,2 

34,4 B,2 
5,3 
3.7 

171,9 

1967 1966 
3,3 3,8 
2,6 2,6 
1,0 1,2 
2,9 1,5 

3,1 
1,3 1,2 
1,3 1,2 

2,3 
1,8 1,4 
1,5 0,6 
1,4 1,6 
0,6 0,7 

Auagewllhlte kreisfreie Städte und Hamburger Handlerein 

Kiel ~kreisfr. Stadt 
LObeck " " 
RewnUnater " " 
LUnaburg " " 

Landltreiae1 
Pinneberg 
Sageberg 
Storm.arn 
Hzgt, Lauenburg 
Stade 
Barburg 
Ulnaburg 

1967 

! 
2 541 
2 461 

544 
571 

3 550 
1 885 
' 076 
1 922 
1 539 
1 905 

571 

I 1966 I 
a. 110 u 

2 788 
3 123 

513 
586 

3 795 
1 301 
3 210 
1 766 
2 183 
1 790 

451 

1965 1967 I 1966 I 
n c n 

2 284 391 537 
2 973 828 556 

475 95 249 
506 93 135 

5 014 767 640 
1 576 483 228 
3 053 354 952 
1 973 436 228 
1 621 633 586 
1 696 215 340 

727 99 119 

1966 

5.7 
5,1 

11,, 
2,5 

43,6 
19,2 
11,7 
29.7 
37,4 
2,8 
3.5 

178,5 

1965 
2,8 
2,3 
1,2 
2,4 
2,3 
1,2 
1,8 
1,6 
1,5 
0,9 
1,1 
0,6 

1965 

587 
343 
247 
92 

677 
310 
506 
298 
407 
241 
119 

1) Ab 1966 Nettoerpbnine d.b. ohne Um-, Aue- und Erweiterungabaumaßnahmen an be­
reite bntehenden Wohnungen. 

QU.elle1 Statietieobea Bundesamt, Paohnrie E, Jahr 1967, Statiethchea Ja.hrbuoh 
bzw. Analrllntte der Statiatiechen Landubter 80de Statietiaohe Berichte 
P' li 2-j. 
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5. Zugang an Wohnungen in Wohngebauden 1957 bis 1968 
(Heu- und Wiederaufbau) 

darunter Durch- Veranschlagte reine 
schnitt- Baukosten 

Zahl liehe Durchsehnt ttawerte 
der mit mit Brutto- ins- je cbm Jahre je qm Wob- Bad Zentral- wohn- gesamt um- Wohn-nungen heizung fläche in bauter fläche 

in" 
je Woh- Mio DM Raum 

in DM nung qm in DM 

1957 21 782 97,1 j8,5 58,9 401,4 62,9 j1j 

1958 16 j28 97,0 52,1 62,2 l45.J 68,0 J40 

1959 20 827 97' 1 6j,2 6j,2 470,5 71,8 J58 
1960 19 716 98,6 76,0 6),9 486,9 75,8 j86 

1961 20 706 97,2 81 ,, 62,6 527,8 80,j 407 
1962 22 052 97.5 87 ,o 62,1 627,2 90,2 458 
196j 15 844 99.5 90,5 64,} 506,9 99,J 498 
1964 15 852 99,1 96,5 64,9 5l4,6 103,8 520 
1965 16 ll5 98,8 

97 ·' 
68,4 620,5 11},0 555 

1966 16 161 99,8 98,4 69,0 657,6 , 17' 7 590 
1967 16 926 99.7 99.7 66,4 683,0 120,2 608 

1968 p 17 691 99.9 99.4 68,0 704,0 120,0 590 

6. Zugang an Nichlwohngebauden 1957 bis 1968 
(Heu- und \l'ied.eraufbau) 

Nichtvohn-
Umbauter Nutzfläche 

Veranschlagte 

Jahre gebäude 
Baum in 1000 qm reine 

darin in 1000 cbm 1) Baukosten 
Anzahl Wohnungen in Mio DM 

1957 1 515 l71 ' 561 687 215,9 
1958 1 457 246 ' j2j 587 186,2 

1959 1 614 224 ' 665 687 22j,j 

1960 1 481 289 4 }82 810 260,9 

1961 1 407 222 ' 518 704 242,2 

1962 1 J87 178 5 291 890 j86,5 

196J 1 485 162 ' 925 798 }08,9 

1964 1 4l9 209 ' 698 7l5 342,2 

1965 1 029 229 4 059 80j J67 .5 
1966 1 144 242 5 051 1 011 444.4 
1967 1 109 228 5 5J8 1 051 5J6, 7 
1968 p 1 021 216 4 700 955 489,0 

1) Einachl. der Wohnfläche für Wohnungen in Nichtvohngebäuden. 



7. Bewilligungen im Offentlieh geforderten sozialen Wohnungsbau in Harnburg und im Bundesgebiet 
o) Veranschlagte Baukosten und geförderte Wol-lnungen 

Baukosten Hamburg Bundesgebiet 1) 

-
'Wohnungen 1965 1966 1967 1965 1966 1967 

Geeamtheratellunga-
kosten in Mio DM 625 570 861 13 045 10 125 11 021 
darunter 

Öffentliche Mittel 
in Mio DH 256 247 308 4 165 3 244 2 756 
in" 41 ,o 4}.,3 35,8 31.9 32,0 25,0 

Z'«!tt der geförderten 
'Wohnungen 11 125 9 731 15 474 209 271 151 760 170. 620 

Öffentliche Mittel je 
Wohnung in DM 23 000 25 400 19 904 19 900 21 400 16 153 

GesamtherB te 11 ungs-
kosten 2) je Wohnung 
in DM 54 300 58 800 54 900 57 900 61 800 60 200 

b) Mietwohnungen in Mehrfamilienhäusern· Vollgeförderte reine Wohnbauten 

Hamburg Bundesgebiet 1) 
Monatliche Mieten 

je qm in DM 1967 
Dagegen 1967 

Dagegen 
3) 1966 1966 

Anzahl Anzahl Anzahl Anzahl 

unter 1,50 - - - - - - 101 0,1 

1,50 bis 1,69 - - - - 269 0,2 242 0,3 

1 '10 " 1,69 - - - - 123 0,1 684 o,e 

, ,90 " 2,09 - - - - 773 o,e 4 501 5.5 

2,10 " 2,29 10 0,1 2 308 32,3 1 542 1,5 7 594 9.3 

2,30 " 2,49 - - 1 609 22,5 4 659 4,6 11 938 14,6 

2,50 " 2,69 176 1,3 1 435 20,1 16 210 16,1 17 324 21' 1 

2, 70 " 2,89 3 998 30,0 931 13,0 14 297 14,2 13 307 16,2 

2,90 " 3,09 2 334 17.5 326 4.5 25 685 25,5 17 535 21.4 

3,10 " 3,29 2 983 22,3 58 o,e 27 120 26,9 7 109 e, 7 

3,30 " 3,49 2 884 21,6 284 4,0 7 562 7.5 e66 1,1 

} , 50 und mehr 963 7,2 198 2,8 2 611 2,6 700 0,9 

Zusammen 13 346 100 7 149 100 100 851 100 81 901 100 

1l Quelle: Stat. Bundesamt, Fachserie E, Reihe 4, 4• Vierteljahr und Jahr 1967 
2 Durchschnitt der vollgeförderten Bauvorhaben. 
3 Aufgrund der vorläufigen Mietpreisfestsetzung der Bewilligungastellen unter 

Berücksichtigung von ZinszuschUseen. 
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8. Bestand an Wohnungen 1001. 1966 und 1967 in den Landern und 6m0stadten 
der Bund~ und Hamburger Randkreisen 

Zahl der Wohnungen 

Verincle- je 1000 

~del ~del Gebäude- rung Einwohner 
Gebiete 

1966 alhlung 1967 1967 1961 gegen ~del Gebäude-
1961 1967 ·~;~s 

in 1000 " 
Linder 

Schleavig-Hole tein 847 820 675 + 25.5 ~~9 291 
H&mburg 665 648 551 + 20,1 ~6~ ~01 
Hiedereaohaen 2 240 2 177 1 797 + 24,7 ~20 271 
Bremen 273 266 222 + 22,5 ~62 ~14 

Hordrhein-Wea ttalen 5 554 5 422 4 614 + 20,4 ~~0 290 
Heaeen 1 804 1 752 1 4~4 + 25,7 ~4~ 298 
Rheinland-Ptals 1 210 1 184 1 016 + 19.,1 H4 297 
Baderl-Württemberg 2 804 2 727 2 2~6 + 25,4 ~27 288 

Bayern ~ ~64 ~ 264 2 69~ + 24,9 ~27 283· 
Saarle.nd ~85 H8 ~26 + 18,1 ~40 ~04 
Eerlin {Wut) 952 9~6 84~ + 12,9 440 ~84 

Bundeegebiet 20 098 19 574 16 407 + 22,5 H5 292 

GroSstädte Uber 400 000 Einwohner (ohne Berlin (Wut) und Hamburg) 

München 447 4~2 ~47 + 28,8 ~59 ~20 
KtHn 299 292 246 + 21.5 350 ~04 
Eaeen 251 247 224 + 12,1 356 308 
DUeeeldorf 248 243 214 + 15,9 360 304 
Frankfurt a.M. 260 257 224 + 16,1 39~ 328 
Dortmund 240 2~6 202 + 18,8 370 315 
Stuttgart 214 211 189 + 13,2 349 296 
Bremen 219 214 177 + 23,7 363 314 
Hannover 199 196 174 + 14,4 377 304 
Duiaburg 168 167 154 . 9.1 359 307 
Hürnberg 179 173 148 + 21,0 384 ~25 
Wupperta.l 154 152 1~7 + 12,4 373 325 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreiee 

Kiel rreiB!r. St~dt~ 98 96 84 + 16,7 ~64 ~05 
Lübeck " 90 88 73 +"23,, H1 311 
Heumüneter " 27 26 24 + 12,5 ~69 313 
LUnaburg 20 19 16 + 25,0 332 264 

Landkreiee * 
Pinneberg 86 83 62 + 38,7 H2 287 
Sageberg 35 " 26 • 34,6 313 '2J6 
Stormarn 57 54 40 + 42,5 325 280 
Ragt. Lauenburg 49 48 38 + 28,9 348 294 
Stade 43 41 n + 30,3 315 256 
Rarburg 40 ~9 29 • 37.9 286 248 
LUnaburg 18 18 15 + 20,0 293 260 

Quellea Stat. Bundesamt - Fachserie E, Reihe 6- 31.12.1967 



9. Auftragsvergaben im Tiefbau in Harnburg und in den Landern 
der Bundesrepublik 1007 

- Auftragsvergaben von 25 000 DM und mehr -

Auf-
davon für 

trage- Tiefbau- Wasser-

Bauherren ver- Straßen- vorhaben wirt-

- gaben Straßen- brücken-
on schaft-

Länder ins- bauten 
bauten 

Bundes- liehe 
gesamt waseer- Tief-

straßen1) bauten2l 

Son-
stige 
Tief-

bauten 

in Hio DM einschl. von Bauherren geetell tes Maierial 

Bundesbehörden 50,8 7,8 2,5 2,0 0,2 ~8.~ 

Land Hamburg 264.~ 46,1 ~.6 27,8 67.5 119.~ 

Sonstige Bauherren ~4. 7 0,2 - 0,1 4.~ 30,1 

Hamburg zusammen ~49,8 54' 1 6,1 29,9 72,0 18717 

Schleawig-Holetein 599,0 212,9 24,9 131,0 165,0 65,2 

Niedersachsen 1 01},8 485.~ 60,9 99.9 24~.8 124,0 

Bremen 99,2 29,0 17.9 8,5 22,5 21,3 

Nordrhein-lias tfalen 2 446,4 , 2e1, e 290,7 ~2. 6 422,1 419,1 

Hessen 847,6 497,0 97,8 ~.~ 162,~ 87,2 

Rhoinland-Pfalz 580,0 ~67' 7 6~.4 26,0 77,4 45.4 

Baden-Würt temberg 1 177' 1 645.1 96.~ 12,1 241,6 182,1 

Bayern 1 268,7 590,7 121,0 47,2 ~4~.2 166,6 

Saarland 164,0 95,2 18,5 2,2 23,8 24.~ 

Berlin (\lleet) 291 .~ 90,2 19,9 2,2 80,1 98,9 

Bundearepublik } ) 8 8~6. 7 4 ~49,0 zusammen 817.5 ~94,8 1 85~.8 1 421 t 1 

1) Einechl. Tiefbauten an Häfen. 2l Eineohl. Abwasseranlagen und Landeakul turbauten. 
3 Quellea Stat. Bundesamt, Fachserie E, Reihe 3, 1967. 

Abweichungen in den Summen durch Runden von Zahlen 
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10. Ernplanger von Wohngeld Ende 1007 nach der sozialen Stellung 
und dem Familierieinkommen 

davon 
Mona tliohee 

familien­
Einkommen 

in DM 

Wohngeld- ,,: .,, ,, ,,I :jSonotige emptänger Salb- Ange· Rentner Nioht-
inagaaamt ständige Beamte stellte Arbeiter Pe~aio- erwerbe-

n re tätige 

bis 200 
201 - 300 
301 - 400 
401 - 600 
601 - 800 
801 - 1000 

1001 und mehr 

Inegeeamt 
in% 

I n e g e a a m tl 
in " 

Empfänger von Mietzuachüaaen 

5 590 28 - 9 58 
9 129 30 7 26 85 
4 920 46 3 64 ?43 
3 333 63 65 268 364 
2 676 58 538 575 1 170 
1 627 23 260 442 856 

402 4 25 157 204 

27 677 252 898 1 541 2 880 
100 0,9 3,2 5.6 10,4 

Empfänger von Laatenzuachüaaen Ende 1967 

928 I 47 I 139 I 347 I 178 
100 5.1 15,0 37,4 19,2 

5 217 
8 768 
4 479 
2 282 

216 
26 
8 

20 996 
75.9 

1861 
20,0 

278 
213 
185 
291 
119 
20 

4 

1 110 
4 ,o 

11. Ernplanger von Wohngeld Ende 1007 in den Landern der Bundesrepublik D 
Durch- Im Jahr Zu- bzv. aohni tt-

Abnahme lieber gezahlte 
Anzahl gegenüber monat- Wohngeld.-

der Wohn- beträge 2) Lind er geld- Anfang lieber 
in Mio DM ... Wohngeld-empfli.nger Jahree anapruch 

in " jo Fall 1967 dagegen 

in DM 1966 

Schleevig-Holetein 48 423 . 20,5 46,76 27 ,o 22,8 
Hamburg 28 605 . 15,8 38,85 12,9 11,4 
Ni&dereachaen 97 772 + 30,9 56,61 72,5 57.5 
Bremen 7 837 . 6, 7 42,25 7.3 4.9 
Nordrhein-Wea tfalen 162 868 + 10,1 48,19 110,6 94,2 
Raasen 61 268 . 9,6 48,95 34,6 32,8 
Rheinland-Pfah 27 034 . 17.1 49,61 18,5 17,6 
Baden-'ti'Urttember8' 83 124 . 16,0 52,84 53.9 52.4 
Bayern 119 491 . 14,8 46,88 66,8 64.5 
Saarland 12 771 + 20,9 58,05 9.4 9.7 
Berlin (West) 42 078 - 9,0 27,88 16,7 20,4 

Bundeagabiet 691 317 . 14,0 48,23 430,2 388,2 

1) Quelle. Stat. Bundesamt, Facheerie E, Reihe 7, 1.0kt.1966 
2) Kaaaenbuchungen dar Bevillipngas-tellen. 



Handel und Bastgewerbe 
1. Ausfuhr (SpezialhandeO des Landes Harnburg 1l 

(in llio Dll) 

Verän-

1962 bio 
derung 

Warenbenennungen 
1958 1966 1967 1968 1968 

Verbrauchsländer JD 
gegen 

~~6~ 

Warenbenennungen 

Auefuhr insgesamt 1 56} 2 269 2 744 } 051 + 11,2 
davon 

Waren der Ernährungs-
wirteehart 106 172 248 297 + 19,8 

Waren der Geverbl ichen 
Wirteehaft 1 457 2 097 2 496 2 754 + 10,~ 

davon 
Rohstoffe 19 }} 47 97 + 106,4 
Halbwaren }19. 56} 717 852 + 18,8 

dar. Kupfer, roh 1}4 }16 464 542 + 16,8 

Fertigwaren 1 119 1 501 1 7}2 1 805 + 4,2 
davon 

Vorerzeugnisse 140 118 15} 170 + 11,1 
Enderzeugnisse 979 1 }8} 1 579 1 6}5 + },5 

dar. Maschinen 281 451 524 580 + 10,7 
Wasserfahrzeuge }69 175 182 49 - 7},1 
Kraft- und . 

Luftfahrzeuge 29 141 198 277 + }9,9 
Elektroteohn. 

Erzeugnisse 97 209 249 259 + 4,0 

Verbraucheländer 

Auefuhr insgesamt 1 56} 2 269 2 744 } 051 + 11,2 
davon nach 

Europa 1 0}2 1 565 1 729 2 079 + 20,2 
davon EWG-Länder }29 608 71} 922 + 29,} 

EFTA-Länder 557 698 692 825 + 19,2 
Ostblock-Länder 66 111 144 146 + 1,4 
ttbrige Länder 80 148 180 186 + },} 

Afrika so 140 184 1}0 - 29,} 

Amerika 2}5 }21 504 48} - 4,2 
davon Nordamerika 81 165 }05 }}} + 9,2 

dar. USA 69 149 282 }11 + 10,} 
Mittelamerika 18 45 58 }2 - 44,8 
Südamerika 1}6 111 141 118 - 16,} 

Asien 205 220 296 }28 + 10,8 

Auetralien und Ozeanien 11 2} }1 }1 t 0,0 

1) Nachgewiesen werden die Waren, die in Hamburg hergesteHt oder zuletzt 
wirtschaftlich sinnvoll so bearbeitet worden sind, daß sich ihre Be­
schaffenheit wesentlich verändert hat. 

Q.uelle1 Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

77 



78 

2. Außenhandelsverkehr U ober den Hamburger Hafen 
nach Warengruppen und -Untergruppen 

(in Mio DM) 

Einfuhr Auefuhr 

Warenbenennungen 
Dagegen Dagegen 1968 p 

1967 r 1968 p 1967 r 

Insgesamt 11 416 10 BO 13 749 12 536 
davon 

Ernährungevtrtechaft 4 061 4 098 390 B5 
davon 

Lebende Tiere 23 16 2 2 
Nahrungemittel tier. Ureprunge 509 541 83 76 
Nahrungami ttel pfl. Ureprunaa 2 505 2 610 218 195 
darunter 

Obst, außer SUdfrUchten 240 221 3 2 
SüdfrUchte 384 448 2 2 
Kakao, roh 238 216 - 0 
Ölfrüchte aur Ernährung 423 466 4 3 

CenuSmi ttel 1 024 931 87 62 
darunter 

Kaffee 630 601 8 2 

Gewerbliche Wirteehaft 7 327 6 202 13 341 12 182 
davon 

Rohetoffe 2 075 1 792 208 178 
darunter 

ltautecbuk, Guttapercha, Balata 214 202 2 1 
Erdöl, roh und. getoppt 737 662 47 19 

Halbwaren 1 954 
darunter 

1 638 1 135 1 006 

Kupfer, roh, auch Legierungen 984 876 500 437 
lraru toffe und Schmieröle 302 234 87 59 

J'erUparen 3 298 2 772 11 998 10 998 
davon 

Voreraeusnieae 1 135 
darunter 

888 1 554 1 530 

Papier und Pappe 301 215 69 67 
Kunatetoffa 150 146 178 162 

Endaraeusnhee 2 163 1 884 10 444 9 468 
darunter 

Maschinen aller Art 308 249 4 316 3 913 
Krattfahrsause, Lutttahra•Uß• 433 436 1 622 1 306 
Elektroteohniache Eraeupieae 292 212 1 610 1 547 

RUckwaren und Eraatslieterungan 28 30 18 19 

1) Spesialhandel. 

Ergebniue in tieferer Gliederung verden in der Schriftenreihe Statistik 
dee Kambursiechen Staates "Handel und Sch11'tahrt dee Hahne Bamburg" 
verHC1'entliobt. 



3. AuBenhandelsverkehr U ober den Hamburger Hafen 
nach Herstellungs- bzw. Verbrauchslandern 

(in Mio DM) 

Herstellungs- bzw. 
Einfuhr Auefuhr 

Verbrauchsländer 1968 p 
Dagegen 

1967 r 
1968 p D~~6~"~ 

I n s g • a a m t 11 416 10 }}0 1} 749 12 5}6 

davon 

Europa 2 5}8 2 }02 } 184 2 991 
davon 

Mi tgliedslä.nder der EWG 401 4}0 }58 2}8 
Mitgliedsländer der EFTA 1 118 1 010 1 }89 1 }17 
Ostblockländer 648 282 }82 290 
Ubrige europäische Länd.er }71 580 1 055 1 146 

AuSareuropa 8 8}6 1 989 10 5}2 9 519 
davon 

Afrika 1 590 1 428 1 814 1 889 
darunter 

Nigeria 116 158 82 125 
Republik Südafrika }4} }06 642 566 

A.Iäerika 4 067 } 9}5 4 869 4 111 
davon 

Nordamerika 2 }CO 2 109 2 709 2 192 
darunter 

USA 2 071 1 9}2 2 }47 1 8}7 
Kanada 229 111 }62 }55 

Mittelamerika 492 475 648 5}1 
darunter 

Mexiko 167 156 }21 276 

Südamerika 1 275 1 }51 1 512 1 }88 
darunter 

Argentinten 170 180 266 221 
Brasilien 256 249 452 }71 
Venezuela 86 110 211 204 

Asien 2 90} 2 412 } 262 2 987 
darunter 

Indien 116 100 25} }51 
Iran }49 }04 231 247 
Japan 745 579 726 502 

Australien und Ozeanien 276 214 587 5}2 
darunter 

Australischer Bund 20} 151 502 4}3 

Schiffsbedarf 42 }9 }} 26 

1) Spezialhandel. 

Ergebniue in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Stati­
stik des Hamburgischen Staates 11 Handel und Schiffahrt des Hafens 
Hamburg" veröf'fentlicht. 
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Der Außenhandelsverkehr der Bundesrepublik Deutschland 
über den Hamburger Hafen nach Erdteilen 1965 bis 1968 
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4. Die Ausfuhr U der Bundesrepublik Deutschland nach Herstellungslandern 
und Warengruppen 

(in Mio DM) 

1967 r 1968 p 

darunter darunter 

Beratellungaliinder Auefuhr Ernö.h- Gewerb- Auefuhr Ernäh- Geverb-
ina- runge- liehe ins- rungs- liehe 

gesamt wirt- Wirt- gesamt wirt- Wirt-
aohaft achaft achaft achaft 

Sohleewig-Hole tain 1 541 155 1 ~85 1 906 182 1 72~ 
Hamburg 2 744 248 2 496 ~ ~51 297 2 754 
Niedereachsen 8 7}7 ~47 8 ~89 11 088 442 10 645 
Bramen 1 0~6 128 908 1 ,,, 142 1 166 

Nordrhein-Weatfalen 29 045 ~98 28 646 ~2 557 442 ~2 115 
Beaaen 8 055 77 7 978 8 9~2 88 8 844 
Rheinland-Pfah 4 715 140 4 575 5 ~54 175 5 179 
Badan ... Württembarg 15 126 18~ 14 94~ 17 015 209 16 806 

Ba7ern 10 172 566 9 606 11 9l2 726 11 206 
Saarland 1 941 ~~ 1 908 2 08~ ~9 2 044 
Berlin (Weet) 2 070 2~ 2 047 2 118 ~8 2 080 

Waren aualändiechen 
Ursprungs ainachlie8lich 
Rückwaren 1 ~55 146 957 1 716 164 1 251 

Nicht ermi~tal te 
Raratell ungaländer 508 lO ~26 478 ~7 278 

Insgesamt 87 045 2 474 84 164 99 541 2 981 96 091 

1) Spadalhandel. 
Quallaa Statiatiacbee Bundesamt Wiesbaden 

5. Der Auijenhandel Uder Bundesrepublik Deutschland insgesamt 
und der Ariteil des Verkehrs ober Harnburg 

(in Mio DM) 

1962 biB 
Art der Angaben 1958 1966 1967 r 1968 p 

JD 

Einfuhr 

Bundearepublik ~' n~ 60 746 70 18l 61 184 
darun tar über Hamburg 7 2~4 9 695 10 JlO 11 416 

Anteil in " 23,2 16,0 14.7 14,1 

Auefuhr 

Bundesrepublik ~6 998 65 697 87 045 99 541 
d&run ter über Hamburg 7 ~99 10 774 12 5~6 1J 749 

Anteil in " 20,0 16,4 14,4 13,8 

Außenhandel insgesamt 

Bundearepublik 68 131 126 44l 157 228 180 725 
darunter über Hamburg 14 6J~ 20 469 22 866 25 165 

Anteil in " 21,5 16,2 14.5 13,9 

1) Spezialhandel. 

Verän-
derung 

1968 
gegen 

i~6~ 

+ 15,7 
+ 10,5 

+ 14,4 . 9. 7 

+ 14,9 
+ 10,1 
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6. AuBenhandel der hamburgischen Im- und Exporteure ober Harnburg 
und andere 6renzstellen nach Warengruppen und -untergruppen 

(in Mio DM) 

Eintuhr Auefuhr 
\iarenbenennungen 

D~m·~ ~·~ 1968 p 1968 p 

Inegeeamt 17 500 16 188 6 681 6 076 
davon 

Ern.li.hrungavirtachaft 6 441 
davon 

6 52} 89} 805 

Lebende Tiere 25 22 2 0 
Nahrungami ttel Ueriechen Draprunge 841 8}5 299 242 
Nahrungemittel pflanzlichen Ursprunge 4 }14 4 4}7 476 456 
darunter 

Obst }8} }59 18 6 
Südfrüchte 541 567 10 7 
Gemüse-, Obatkonserven, Frucht-
aäfte und dergl. 42} }4} 12 12 

Ölfrüchte zur Ernährung no 751 6 10 
Pflanz!. Öle u. Fette zur Ernährung 277 286 9} 8} 

Genu8m1 t tel 1 261 
darunter 

1 229 116 107 

Kaffee 778 664 41 42 
Rohtabak }75 472 4 4 

Gewerbliche \Hrtechaft 11 025 
davon 

9 6}7 5 776 5 255 

Rohetoffe 
darunter 

4 817 4 297 19} 15} 

Erdöl, roh und setoppt } 458 } 099 50 2} 
Halbwaren 2 567 2 295 1 226 1 051 
darunter 

Kupfer, roh, auch Legierungen 765 7}1 464 }92 
Kraftstoffe, Schmieröle 1 207 1 050 }0} 260 

Fertigwaren 
davon 

} 641 } 045 4 }57 4 051 

Vorerzeugnisse 
darunter 

1 }46 991 76} 800 

Papier und Pappe }76 292 26 28 
Kunststoffe 26} 192 86 74 
Andere chemieehe Vorerzeugnieee 220 186 195 215 
Stab- und Formehen }5 18 75 94 

Enderzeugnisse 2 295 2 054 } 594 } 251 
darunter 

Maschinen 255 200 1 177 1 01} 
Kraftfahrzeuge 1 Luftfahrzeuge 478 452 }60 298 
Elektroteohnieche Erzeugnisse 5}9 459 680 692 
Chemieehe Erzeugniese 228 199 }OB 259 

Rückwaren und Ersatzlieferungen }4 28 12 1b 

Ergebniaae in tieferer Gliederung verden in der Schriftenreihe Statistik 
dea Hamburgiaohen .ataatea 11 Handel und Scbiffahrt dee Hafens Hamburg" ver­
tlffentliobt. 



Schaubild 9 

Der AuBenhandel der hamburgischen Im- und Exporteure ober Harnburg 
und ober andere Grenzstellen (6eneralhandel) 

-Werte in Mio DM -

1962 1968 
Einfuhr 

( hamb. Importeure} 

~ N'::::n~·::"~~;.l tl•riseh•n Ursprungs 17 

1962 1968 
Ausfuhr 

(llamb.ExportNre} 

16 

15 

14 

13 

12 

II 

10 
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7. Außenhandel der hamburg~chen Im- und Exporteure Ober Harnburg 
und andere 6renzstellen nach Herstellungs- bzw. Verbrauchslandern 

(in Mio DM) 

Herstellungs- bzw. Einfuhr Ausfuhr 
Verbrauchsländer 1968 p 

Dagegen 
1067 r 1968 p 

Dagegen 
1967 r 

I n • g • e a m t 
davon 

17 500 16 188 6 681 6 076 

Europa 6 541 5 9~2 ~ 804 ~ ~65 davon 
Mitgliedsländer der EWG ~ 46~ ~ 192 , 621 , 400 
Mitgliedsländer der EFTA , 586 , 404 , 577 , ~69 
Ostblockländer 721 658 272 262 
Ubrige europäische Länder 771 678 ~~4 ~~4 

AuSareuropa 10 959 10 256 2 820 2 661 
davon 

Afrika 
darunter 

2 942 2 475 484 5}6 

Libyen , 240 787 ~4 29 Nigeria 137 ~04 44 72 
Sambia 164 119 5 6 
Republik Südafrika 360 ~11 90 114 

Amerika 4 ~04 4 465 , 086 1 018 
davon 

Nordamerika 2 421 2 518 514 475 darunter 
USA 2 255 2 283 468 428 
Kanada 166 2~5 46 47 

Mittelamerika 519 473 190 158 
darunter 

Guatemala 88 55 13 12 
Nicaragua 51 6~ 4 6 
Mexiko ~6 47 48 49 

Südamerika , ~64 , 474 382 ~85 darunter 
Venezuela 137 209 46 45 Peru 214 197 ~5 ~9 Brasilien 297 273 131 110 
Chile 188 189 59 89 
Argen tinien 254 44 45 

Asien ~ 520 
d,arunter 

~ 1~0 , 159 , 042 

Irak 17} 87 6 14 Iran 448 ~56 119 99 Philippinen 115 15~ 47 45 
Japan 364 29~ 264 179 
Saudi-Arabien 647 616 ~3 25 

Auetralien 19~ 186 91 65 
darunter 

Australischer Bund 140 14~ 79 55 
Schiffebedarf - - 57 50 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
des Hamburgiachen Staates "Handel und Schiffahrt des Hafens Hamburg" ver-
6ffentlicht. 
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8. Durchfuhr ober Harnburg nach Empfangs- und VeJSendungslandem 
(in t) 

Durchfuhrarten See-Einganc See-Ausgang --
Empfange- bzw. Dagegen Dagegen 

Versendungsländer 1968 1967 1968 1967 

Insgesamt 2 630 004 2 361 087 2 283 646 2 069 182 

davon 

auf dem Land- und Flußweg 1 552 168 1 250 475 1 205 810 958 570 

darunter nach bzw. aus 

Frankreich 10 605 2 659 3 021 1 835 
Belgien-Luxemburg 3 575 1 692 2 231 1 945 
Niederlande 11 827 13 706 2 309 1 417 
Italien 16 814 14 915 13 623 10 942 
GroSbri tannien 307 5 414 630 377 
Norwegen 7 069 7 015 266 317 
Schweden 34 526 23 449 5 003 3 145 
Finnland 3 752 3 140 560 247 
Dänemark 68 209 71 860 115 560 87 568 
Schveiz 35 224 39 489 50 870 36 373 
Österreich 597 608 359 119 324 969 267 729 
Portugal 1 5 62 256 
Spanien 48 120 615 181 
Jugoslawien 3 668 5 932 1 916 795 
Griechenland 10 269 9 799 23 56 
Türkei 58 11 4 26 
Sowjetunion 415 16 141 50 
Polen 45 814 6 83} 17 399 8 525 
Tachechoelowakei 613 534 592 212 603 736 472 3}9 
Ungarn 68 13} 80 383 48 960 53 629 
Rumänien 2 990 6 589 12 394 10 181 
Bulgarien 378 416 1 281 510 
Ubrige Länder 17 344 5 701 237 127 

im Seeumschlag 1 077 836 1 110 612 1 077 836 1 110 612 

darunter nach bzw. auo 

Frankreich 16 051 7 071 971 691 
Belsien-Luxemburg 8 422 8 896 1 465 532 
Niederlande 17 381 18 462 1 318 392 
Gro8bri tannien 41 132 82 286 14 153 15 752 
Norwegen 34 146 28 900 29 930 30 864 
Schweden 168 962 141 209 65 446 87 651 
Finnland 53 130 53 064 78 327 56 481 
Dänemark 280 520 312 263 107 308 135 027 
tfbrige europäiache Länder 86 531 71 417 100 072 91 020 
tlberaee 370 469 386 034 677 856 691 299 
Schiffebedarf 1 092 1 010 990 903 
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GroBhandel 
9. Urnsalzrmtlzahlen und Basi&werte 

(MD 1962·100) 

W'i rtachaftagl iederung Baaievert Meßzahlen 

a~ Oeaamtumaat& 1962 
Dasegen 

b AuBenhandellumaatz in 1000 DM MD 

1~7 MD 1968 

Unternehmen dea GroS- und Außenhandele der :l 1 267 501 137 128 
auegevähl ten Wirtechaftezveige inegeaamt 8)7 890 1}9 132 
davon 

'Waren verschiedener Art 1) :l 90 }}1 1)7 1}2 
84 118 140 134 

darunter 
1) Rohe toffe, Halb- und Fertigwaren :l }} 652 154 13} 

,, 818 155 1}} 

Getreide, Futter- und DUn1em1ttel •) 256 l02 1}8 126 
b) 2}} 086 142 126 

darunter 
Getreide und Futtermittel :l 241 6}} 1l7 125 

227 12l 140 125 
Rohetoffe und Halbwaren :l }59 82} 120 114 

214 055 1}1 125 
darunter 

Teohn. Chemikalien und Rohdrogen 41 552 24l 225 
Je 9l7 248 2}1 

Kauteebuk und Kunstgummi }1 98} 104 92 
}1 862 10l 92 

Mineralölerzeugnieee 11} }91 110 101 
26 909 156 1}l 

Nahrunia- und GenuSmittel :l }15 100 156 149 
210 509 140 140 

darunter 
Nahrungs- und GenuSmittel 49 419 142 128 

13 724 75 75 
Gemüee, Obst, Gewürze 161 8JO 129 1}1 

109 525 139 142 
Fletach und Pleiachvaren 7 127 789 651 

4 289 209 214 
Kaffee, Tee, Rohkakao 65 28l 159 161 

58 077 159 16} 
Textilvaren, Beimtextilien :l }6 }}0 119 115 

16 151 148 141 
darunter 

Textilwaren 1), Meterwaren, :l 22 584 132 122 
Schneidereibedarf 11 612 1}9 1l1 

Sonstige Peruraren :l 209 615 1}7 126 
79 971 152 140 

darunter 
Elektroerseugn iaae 14 061 212 202 

4 10l 50} 464 
Techniecher Fleischereibedarf 7 841 1}4 117 

5 7l4 1}7 117 
Pharmazeutische Erzeugnisse . 24 450 198 162 

b e }90 159 142 
Feinpapier, Packpapier, Pappe }0 744 10} 97 

25 572 106 100 

1) Ohne ausgeprägten Schwerpunkt. 



Einzelhandel 
10. Umsatzme6zahlen U und Basiswerte 

(MD 1~62•100) 

Baaia- Meßzahlen 
echätz,.ert 

Wirtschaftegliederung 1~62 
in 1000 DM MD MD MD 

MD 1~64 1965 1966 

Einzolhandel inageeamt r l9l 959 110 119 129 

davon 

Hahrunge- und Cenußmittol r 150 061 108 11) 118 

darunter 2) 

Lebensmittel allor Art r 80 874 111 117 124 
Gemüse und Obst 12 459 88 94 96 
Milch, Fettwaren und Eier 10 879 104 10) 107 
Kaffee, Tee, Kakao 7 066 106 109 92 
Tabakwaren 18 147 109 111 120 

Bekleidung 1 WH.ache, Schuhwaren 10) 447 11) 129 142 

darunter 2) 

Textilwaren aller Art 1) 564 112 120 128 
Oberbekleidung 17 95) 104 124 128 
Horreno berbekleidung ' 902 105 108 106 
Damenoberbekleidung 7 628 102 114 116 
Schuhe und Schuhwaren 9 686 108 116 12) 

Hausrat und Wohnbedarf l4 849 100 116 129 

darunter 2) 

Metall und Kunststoffwaren 2 840 104 112 116 
Hauahal tekeramik und 
-glaavaren 2 447 104 11) 118 
Möbel 13 823 99 117 128 

Sonetige Waren 105 602 114 119 1)1 

darunter 2) 

Rundfunk-, Ferneeh-, 
Phonogeräte 8 268 117 ns 14) 

Uhren und Schmuck 5 258 106 11) 115 
Papier, Schul- und Büro-

bedarf ' 296 107 119 140 
Bücher und Fachzei t-

achritten ' 798 107 110 111 
Apotheken 8 079 107 119 1)6 
Drogerien 8 448 118 127 1l7 
Feineelfen und BUraten ' 904 98 106 116 
Brennetoffe 12 16~ 112 108 112 
KraftV&ßen und Krafträder 18 4l7 112 114 112 
Blumen und Pflanzen ' 277 120 1)1 1)4 

1) Diese HeBzahlen !aasen sich mit früher veröffentlichten Reihen 
(Basis 1954 • 100) nicht vergleichen. 

2) Darunter-Poeitionen nur Fe.cheinzelh&ndel. 

87 

MD MD 
1967 1968 

1)) 142 

124 129 

1ll 1)9 
98 9l 
91 89 
75 61 

128 126 

146 158 

124 120 
128 128 
100 100 
106 10) 
12) 122 

1l4 14) 

110 105 

120 111 
129 1ll 

1)4 14) 

149 164 
106 109 

r 137 144 

115 11) 
149 166 
151 151 
117 110 
106 96 
10) 101 
145 14) 
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Schaubild 10 

Oie Umsatzentwicklung im Einzelhandell968 
Einzelhandel insgesaml 

JO 1962-100 

200 200 

180 180 

HAMBURG ----
BUNDESGEBIET 

160 160 

140 140 

1!162• 1962• 
100 L-:'--'-'--'-"-'-...:....l--"-.l..-:....J....:....J....::....J......:....J_;,_.~....::...J.....:.-J 100 

(jj) 

Schaubild 11 

Oie Umsatze des Einzelhande~ 1968 • l nach Wirtschallsgruppen 

•)hach.Vtrtchntlt Schitzwerlt nadldll 
rtpiUtftl_.i,uEifiUIP\andtlttlillistik 

verschiedener 
Art 29,6'/, 

SlatittitchnLtndnaml Htmburtil ® 



Bastgewerbe 
11. UmsatzmeBzahlen 1) und Basiswerte 

(MD 1962•100) 

Basis-
achätzwert 

Meßzahlen 

W'irtschaftsgl iederung 1962 MD MD MD MD 
in 1000 DM 1965 1966 1967 1966 

MD 

Dargestellte \iirtechaftezveige 
insgesamt 40 531 111 117 114 116 

davon 

Beh8rbergungegeverbe 6 549 125 131 126 139 
darunter 

Hotels 7 315 125 129 127 141 
Casthöfe 266 114 201 192 151 
Fremdenheime und Pensionen 947 122 126 116 123 

Gaststät tangewerbe 31 962 106 113 110 111 
darunter 

Gast- und Speiaevirt-
schatten 25 466 106 111 109 110 

Bahnhofsvirtechaften 2 442 103 105 104 97 
Caf8a 990 93 96 96 96 
Bars, Tanz- und Vergnü-

gungebetriebe 3 062 132 136 132 131 

1) Diese Meßzahlen lassen sich mit früher veröffentliohten Reihen 
(Basis 1955•100) nicht vergleichen. 

12. Fremdenverl<.ehr 
Verän-

1960 derung 
bio ' 1966 1966 

Art der Angaben 1956 1966 1967 gegen 
JD ~~6~ 

Fremdenmeldungen 1 157 565 1 394 606 1 434 947 1 369 295 - 3,2 
darunter 

von Auslandegästen 433 911 493 223 506 603 467 196 - 7,6 

Fremdenübernachtungen 2 447 420 2 756 762 2 709 907 2 676 157 - 1,2 

darunter 
von Auslandsgästen 904 461 952 729 926 303 675 053 - 5.5 

Bettenausnutzung in ,r. 53 56 52 49 

89 
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13. Der Fremdenverkehr nach dem Wohnsitz der Baste 

Ubernac:htungen Varän· 
derung 

Ständiser Wohnsitz der Gäste 1968 
(nicht Staatsangehörigkeit) 

Dagegen aegan 
1968 1967 1967 

in " 

Insgesamt 2 676 157 2 709 907 - 1,2 

Deutachland ZUB&mii.BD 1 797 996 1 781 087 + 0,9 
darunter Hamburg 96 575 114 320 - 15,5 

A u a 1 a n d ZUB&JIUIIBD 875 053 926 303 - 5.5 

Europa 649 184 695 166 - 6,6 
darunter Belgien-Luxemburg 18 251 17 874 + 2,1 

Dänemark 101 843 116 707 - 12,7 
Finnland 20 230 31 078 - 34.9 
Frankreich 42 561 40 628 + 4,8 
Griechenland 9 537 11 237 - 15,1 
Großbritannien und 

Nordirland 72 597 70 788 + 2,6 
Italien 36 471 41 711 - 12,6 
Niederlande 53 590 54 669 - 2,0 
Norwegen 40 333 45 674 - 11 '7 
Österreich 25 479 27 526 - 7 •• 
Polen 2 638 4 150 - 36,4 
Portugal 4 268 5 512 - 22,6 
Schweden 120 795 124 998 - 3.4 
Schweb 36 705 37 428 - 1.9 
Sowjet-Union 2 195 2 475 - 11 ,, 
Spanien 15 478 16 759 - 7,6 
'l'U.rkei 7 992 9 671 - 17,4 

Afrika 17 764 18 488 - 3.9 
darunter Republik Südafrika 6 835 8 175 - 16,4 

Asien 71 781 67 906 + 5. 7 
darunter Japan 37 412 38 188 - 2,0 

Australion 5 891 5 910 - 0,3 

Amerika 127 878 135 564 - 5.7 
darunter Argentinien 6 595 6 573 + 0,3 

Brasilien 8 152 8 448 - 3.5 
Kanada 8 561 7 987 + 7,2 
USA 81 679 87 031 - 6,1 



Schaubild 12 

Auslandsgäste und deren Übemachlungen 1007 und 1968 nach Herkunftsländern 

'I1J ftirkei !mJl 
rllll ~~tt ~ 

FIJi! Griechenland g 
~ Spanien ~ 
~ --~1968 -

Schweden 

15080 60 40 10 10 40 60 80 100 110150 
Stoti•tiset~on L4ndeaamt Hamburg@ 
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14. Übernachtungen nach Fremdenverkehrsgebieten U 

Verän-
Fremdenverkehrs- derung 

gebiete 1) 
1968 1967 1968 

gegen 
Betriebsarten 1967 

in% 

Hauptbahnhof 002 117 042 938 3.9 
Botels 771 021 
Gasthöfe 

792 421 2, 7 

Fremdenheime und 
Pensionen 231 096 250 517 7,8 

Dammtor 279 524 292 164 4.3 
Hotels 215 012 231 528 7' 1 
Gasthöfe 71 
Fremdenheime und 

Pensionen 64 512 60 565 + 6,5 

Reeperbahn 330 420 343 742 3.9 
Hotels 223 882 231 119 3,1 
Gasthöfe 7 119 8 811 19,2 
Fremdenheime und 

Pensionen 99 419 103 812 4,2 

AuSanalster 169 931 176 104 3,5 
Hotels 97 138 96 367 0,8 
Gasthöfe 
Fremdenheime und 

Pensionen 72 793 79 737 8, 7 

1) Umkreis mit Radius von 500 m um den Hauptbahnhof und Dammtor­
bahnhof I Reeperbahn ist mit einem Radius von rd. 500 m mit 
dem Mittelpunkt Davidswache abgegrenzt1 Umkreis von ca. 200 m 
um die AuSanalster (ohne die in den Zentren Hauptbahnhof und 
Dammtor gelegenen Beherbergungsbetriebe). 



Gebiete 

Schleswig-Hols tein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Hordrhein-'Westfalen 
Hessen 
Rhoinland-Pfalz 
Baden-'Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

!rünchen 
Köln 
Essen 
DUsseldorf 
Frankfurt a. M. 
Dortmund 
Stuttgart 
Bremen 
Hannover 
Duisburg 
Nürnberg 
\iuppertal 

Kiel 
Lübeck 

15. Fremdenverl<ehr 1968 (Stadteverglcich} 

Länder 

2 044 700 2}6 800 81} 15 599 000 471 700 
1 389 295 467 196 761 2 676 157 875 053 
3 971 600 371 800 566 18 999 800 744 700 

377 500 81 900 501 683 }00 145 200 
5 660 }00 913 200 335 21 317 700 1 876 100 
4 264 200 953 000 806 19 453 600 1 821 }00 
2 440 }00 551 100 672 9 172 800 1 226 }00 
6 465 000 1 280 400 749 }1 910 400 2 81} 400 
8 667 800 1 417 500 839 44 2}6 400 3 118 600 

216 700 47 800 192 485 500 78 600 
81} 100 2}6 400 378 2 414 }00 679 100 

36 }10 500 6 557 000 604 166 949 200 1} 850 000 

Gr.oßstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin ('West) und Bamburg) 

1 759 111 6}1 616 1 396 3 362 707 1 216 375 
718 894 257 204 842 1 }15 2}8 438 179 
175 099 19 173 249 344 16} 39 126 
541 798 157 896 790 1 092 941 }21 922 

1 098 806 460 771 1 66} 2 093 599 849 943 
155 477 20 399 241 284 450 41 601 
509 755 144 847 829 1 202 892 295 188 
292 059 71 679 483 531 618 122 695 
449 116 87 358 856 756 226 144 }21 

83 047 14 200 179 158 765 27 189 
423 645 97 237 908 793 837 168 963 

83 373 12 970 202 156 480 28 433 

Kreisfreie Städte um Bamburg 

I 151 204 I 33 384 I 562 I 280 891 I 55 753 
146 711 53 820 605 237 515 82 847 I 

tfbernach­
tungen 

aur 1000 
Einwohner 

6 202 
1 465 
2 709 

907 
1 26} 
3 675 
2 ~25 
3 695 
4 281 

429 
1 12} 

2 775 

2 668 
1 540 

490 
1 593 
3 169 

440 
1 956 

879 
1 442 

341 
1 701 

}80 

1 045 
980 

~ 
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Verkehr 

1. Verkehrsunternehmen und Beschaftigte in Harnburg und im Bundesgebiet 
am 2B. 9.1962 und Umsatz im 6eschaftsjahr 1961 0 

Wirtschaftszweige 

Llnder 

Ehenbahnen (ohne DB) 
Straßenverkehr 
davon 

Straßenbahn-, U-Bahn- und 
Omnibusverkehr 

Personenverkehr mit Pkw 
GUternahverkehr 
GUterfernverkehr 
Jl!öbel tranapert 

Binnen- und Bafenechitfabrt 
davon 

Binnenachiffahrt 
Bafenacbiffahrt 

See- und KUateneohiffahrt, 
Seehäfen 
davon 

Seeachitfahrt 
XUa ten-, Buga ier- und 

Bergungaechitfahrt 
Seehafen betriebe 

Luftfahrt, PlugplUu 
Spedition, Laserei und 
Verltehravermi ttlung 
davon 

Spedition 
Lagere! 
Schiffsmakler 
Reiaevera.natal tung 
Reiaevermittlung 
Sonst. Verkehrnermittlung 

Verkehr und Rachrichtenüber-
mi ttlung inagaaamt 

Scbleaitig·Bolatein 
Bamburg 
Hiederaachaen 
Bremen 

Bordrhein-Yea tfalen 
Beeaen 
Rheinland-Pfah 
Baden-VUrttemberg 

Ba7ern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet (ohne DB und I:BP) 

Unter· I BeachiU'­
nehmen I tigte 

Anzahl 

Samburg 

3 448 
2 741 19 2ß6 

41 8 040 
1 180 3 059 
1 180 4 4l5 

27l 3 042 
67 710 

357 4 94l 

2l7 2 287 
120 2 656 

l98 l9 88l 

96 21 608 

1l4 3 15l 
168 15 122 

5 1 012 

559 14 721 

241 8 4l7 
129 2 980 
124 2 616 

14 157 
lO 401 
21 130 

4 06l 80 293 

Land er 

l 291 19 595 
4 063 80 29l 
8 622 50 136 
1 255 40 7l8 

16 472 154 926 
5 951 40 70l 
5 065 17 802 
9 400 55 925 

12 109 66 67l 
1 340 6 146 
2 749 ,, 802 

70 317 564 739 

1) Ergebnisse des Verltehraunaua 1962. 

darunter aus 

Umsats Verkehrs- Beförde-

I ;I darunter 

9 
452 

154 
45 

106 
1)0 

17 
231 

157 
74 

1 9l5 

1 496 

1l4 
l05 

35 

1 01~ 

636 
99 
64 

5 
7 
4 

3 679 

575 
l 679 
1 272 
1 898 

5 444 
1 540 

530 
1 814 

1 99l 
192 
776 

19 713 

leietungen runge-
leistuJ1K!tn 

in Hio DM 

8 8 
400 385 

144 14l 
44 44 
89 86 

108 100 
15 12 

155 139 

91 78 
64 61 

1 704 1 405 

1 .526 1 291 

114 111 
264 l 

l4 28 

- l85 25 

240 20 
76 2 
56 2 

5 1 
6 -
2 0 

2 686 1 990 

507 442 
2 686 1 990 
1 144 969 
1 185 824 

4 023 l 423 
965 771 
45l 404 

1 ll9 1 079 

1517 1 209 
141 125 
563 447 

14 523 " 683 



2. Bestand der Handelszwecken dienenden Seeschiffe 
in der Bundesrepublik Deutschland 

1962 bia 
Hei.lllatgobiote Binheit 1958 1966 1967 

JD 

Insgesamt Zahl 2 7}6 2 67} 2 69l 
1000 BRT 4 44l., 5 55l,8 6 545,6 

darunter 

Nordaeegebiet Zahl 2 470 2 41l 2 429 
1000 BRT 4 074,0 5 066,0 5 900,6 

darunter 

Huburs 
Zahl , ll6 , 279 , 294 
1000 BRT 2 546,6 ' 248,9 ' 964,, 

Bremioche Häfen Zahl 400 l70 l60 
1000 BRT 1 141,9 , ", ·' , l9l.9 

Emden 
Zahl 59 60 57 
1000 BRT 215,2 28j, 5 l58,2 

Oataeegebiet Zahl 266 260 264 
1000 BRT 369,1 487,8 6l9.9 

darunter 

LU back 
Zahl 81 7l 74 
1000 BRT 168,6 245.4 l90,l 

Qu.elle1 Statiatiechea Bundesamt Wieobaden, 

Verö.n-
derun~ 

1968 1968 
gegen 

:~6~ 
2 692 - 0,0 

7 066,4 + 8,0 

2 412 - 0,7 
6 312,3 + 8,o 

1 302 + 0,6 
4 320,4 + 9,0 

l4l - 4.7 
1 447,0 + l,8 

5l - 6,5 
l46,8 - l,2 

280 + 6,1 
694,1 + 8,5 

72 - 2,7 
409,2 + 4,8 

Der Bundesminister filr Vorkehr - Abt.. Seeverkehr - Kamburg 

3. Bestand der im Hafen Harnburg beheimateten Seeschille 
Verän-

1962 bta 
derung 

Vervendungeart Einhai t 1958 1966 1967 1968 1968 
gegen 

JD 
:~6~ 

Frachtschiffe Zahl 1 159 , 059 1 073 1 081 + 0,7 
1000 BRT 1 957,1 2 127,8 2 430,0 2 656,6 + 9ol 

Fahrgastschiffe Zahl 45 54 51 5l + lo9 
1000 BRT 57., 49., 5111 51·' + 0,4 

Tankschiffe Zahl 90 96 100 104 + 4,0 
1000 BßT 447.4 815,5 , 159.l 1 370,1 + 18,2 

Vieh transportschiffe Zahl 4 4 , -
1000 BRT 2,5 j,6 2,0 -

Kühlschiffe Zahl l2 6l 68 64 - 5.9 
1000 BRT 79.7 251,1 )20,9 242,2 - 24,5 

Schiffe ohne eigenen Zahl 6 ' 
, -

Antrieb 1000 BRT 2,8 , ,8 0,8 -
Insgesamt Zahl , ll6 1 279 , 294 1 302 + 0,6 

1000 BRT 2 546,6 3 248,9 ' 964,, 4 320,4 + 9:0 
Außerdem I Zahl 1l2 102 95 96 + ,,, 

Fischereifahrzeuge 1000 BßT 27.5 22,0 24,8 24,9 + 0,4 

Spezialfa.hrzeuge ~~~~ BRT 
179 2l9 279 

28,7 44,6 64,1 

95 
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4. Schiffsverkehr ober See des Hafens Harnburg 
Verän-

1962 bis derung 

Art der Angaben 1958 1966 1967 1968 1968 

JD 
gegen 

;~6~ 

Angekommene Schiffe 
Zahl 19 0~3 19 527 19 04~ 18 795 - 1,~ 
1000 NRT 27 454,6 ~5 017,2 35 977,2 31 051,6 + 3,0 

dar. unter deutscher Flagge 
Zahl 11 239 11 016 10 796 10 789 - 0,1 
1000 NRT 7 950.7 9 062.4 9 442.4 9 528,5 + 0,9 

Abgegangene Schiffe 
Zahl 20 363 20 796 19 911 19 331 - 2,9 
1000 NRT 27 579.9 35 061,4 35 715,4 36 913,1 + 3,4 

dar. unter deuteeher Flagge 
Zahl 12 '520 12 282 11 726 11 380 - 3,0 
1000 NRT 8 078,7 9 235.9 9 437.3 9 545,6 + 1,1 

5. Unienschiffahrt des Hafens Harnburg 
Verän-

1962 bie derung 

Fahrtgebiete 1958 1966 1967 1968 1968 

JD 
gegen 

::6~ 

Linien 

Bundesgebiet und SBZ 5 5 6 6 -
Ubrigee Europa 65 69 66 68 + 3,0 
Afrika 35 40 45 47 + 4,4 
Asien 45 56 67 71 + 6,0 
Amerika 66 77 75 88 + 17.3 
Aue tral ien, Ozeanien 8 9 10 10 -
Insgesamt 224 256 269 290 + 7,8 

Abfahrten 

Bundesgebiet und SBZ 737 701 802 708 - 11 '1 
Ubrigea Europa 3 595 3 470 3 435 3 525 + 2,6 
Afrika 822 1 203 1 255 1 210 -· 3,6 
Asien 875 1 091 1 070 1 228 + 14,8 
Amerika 1 782 2 056 1 998 1 877 - 6,1 
Auatralien, Ozeanien 139 188 151 160 + 6,0 

Insgesamt 7 950 709 8 711 8 708 - o,o 
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. 6. 6rrterverkehr ober See des Hafem Harnburg 
-Ab- und ZolaulvBI<Itr-

(Mengen in 1000 t brutto) 
Verä.n-

1962 bis 
derung 

Art der Angaben 1958 1966 1967 r 1968 p 
1968 

JD 
gegen 

i~6~ 

See-Eingang ( Ablaufverkehr) 

Insgesamt 20 071 26 422 26 298 28 5~1 + 8,5 

davon 

Bundearepublik 16 206 21 840 21 919 2~ 548 + 7.4 
Sowj'etzone (SBZ) 5~5 662 575 764 + ~2,9 
Land- und fluß-

wärtige Durchfuhr 116 68~ 250 596 + 27.7 
Seeumschlag 142 098 111 078 - ~.o 

Ubrige Bereiche 072 139 44~ 545 + 7,1 

See-Ausgang ( Zulaufverkehr) 

Insgesamt 7 ~24 8 169 9 132 9 724 + 6,5 

davon 

Bundearepublik ~ 605 4 ~51 4 412 5 129 + 16,~ 
Sowjetzone (SBZ) 458 726 888 813 8,4 
Land- und fluß-

wärtige Durchfuhr 868 797 959 206 + 25,8 
Seeumschlag 142 098 111 078 - ~.o 

Ubrige Bereiche 251 197 762 498 - 15,0 

See-Ein- und -Ausgang 

Insgesamt 27 ~95 ~4 591 ~5 4~0 ~8 255 + 8,0 

davon 
Bundesrepublik 19 811 26 191 26 ~~1 28 677 + 8,9 
Sowjetzone (SBZ) 99~ 1 ~88 1 46~ 1 577 + 7,8 
Land- und fluß-

wärtige Durchfuhr 984 2 480 2 209 2 802 + 26,8 

Seeumschlag 284 2 196 2 222 2 156 - ~.o 

Übrige Bereiche ~2~ 2 ~~6 ~ 205 ~ 04~ - 5,1 



98 

7. 60!ervelkehr ober See des Hafens Harnburg nach Soterhauptgruppen 
(in 1000 t brutto) 

Empfang Versand 
Güterhauptgruppen 

1968 »•r.~;n 1968 Da~~~;n 

Inagaaamt 28 530,8 26 298,4 9 72},8 9 132,1 
darunter 

Getreide 1 769,7 1 756,2 185,9 }02,9 
J'rieoha Prüobte, friaobaa und. getro· 

renea Oemtiaa 1 098,8 
Oetreida-, Obat- und GemUeaerseus-

1 174.5 51,8 47,8 

niaee, Hopfen 544,9 498,9 147.9 170,8 
Zucker 1}1,0 115,4 1}0,} 76,9 
Pleiacb, Piache, Eier, Milch, Spetae-

rette 24},7 265,6 188,0 174,2 
Puttermittel 1 281,4 1 154.9 444,0 479.4 
Olaaaten, -früobta, ptlandicbe und 

tierhohe Öle, Patte 1 383,2 1 }94,2 182,1 170,6 
Roh (ohne Grubenhob), Kork 540,7 5}},4 109,2 91.5 
Zelhtorr und Altpapier 186,8 138,2 }0,5 28,3 
Textile u.ä. ptlansliohe und tieri-

sehe Rohetoffe 684,4 619,0 197.7 181 ,B 
Band, ltiea, Bims, Ton, Schlacken 85,2 86,9 10,7 8,0 
SenaUge Steine, Erden und verwandt. 

Rohmineralien 6}8,7 661.9 7},8 70,0 
Stein- und Salinenaals 0,1 0,1 94,8 120,4 
Eieanarse 600,1 188,4 2,7 }2,4 
BE-Katallarze, -abfö.lle und -ecbrott }}6,2 207,4 21 ,, 16,9 
Steinkohle, -briketta und -koke 1 5}5.9 1 824,7 221,6 260,1 
Rohea Rrd61 11 264,6 10 641,7 11.9 o,o 
lratt- und Leuchtetorte, Hais61 2 895,1 2 }41 .4 1 80,,2 1 66},} 
Sonstige Mineral6lerseusntaaa a.n.g., 

Qaaa 2}},8 176,6 269,} 210,8 
Chemiacha Grun4atorre 151,6 1}1 .7 ~41 .5 }01 ,6 
Andere ohemiaobe Erseusniaae 104,9 104,7 2,1,7 212,1 
DUngemittel 296,1 28,,2 1 097,5 886,5 
Kalk und Zement 14,4 },5 86,1 81,1 
Olaa, Bauetorte u.ä. minaraliaohe 

Varen 68,1 62,2 227,0 22,,8 
Roheisen, Perrolegierungan, Rohatahl 1},5 15,1 160,0 }18,6 
Yalsvarka- 1 Ziaherei- und QhSerei-

erseugniaae 272,} 179,6 1 095,8 861 ,, 
BE·Matalle und RE-Metallhalbsaug }44.9 '05,1 2,2,0 218,2 
EBM·Yaren wul BaukonatrukUon aua 

Metall 24,6 
Maacbinen und elektroteohniaoba 

25,5 186,4 18,,6 

Erseusniaao 112,, 102,6 664,2 609,4 
f'ahrsauae '1 ,, 16,4 27},2 247.4 
BonaUge Halb- und Pert1gvaren 859.5 6}6,2 55},1 52},9 

Uqeaohlagen vurden 1 

Maaaen,Uter 21 465,8 19 920,1 ~ 904,2 ' 900,9 
Sack- und StUckgUter 7 065,0 6 }78,} 5 819,6 5 2,1 ,2 

Ergabnisse in Ueteror OUedarung verden in dar Sohrittenreiha Stat1at1k dea 
Hamburaiecben Staatea "llandal und Sohittahrt dea Batena Bamburg" verHttant­
liobt. 



8. 6oterverkehr ober See des Hafens Harnburg nach Verkehrsbereichen 
(in 1000 t brutto) 

Empfang Versand 
Verkehrebereiche 

Dagegen Dagegen 1968 1967 1968 1967 

I n a g e a a m t 28 530,8 26 298,4 9 723,8 9 132,1 

darunter 

Bundesgebiet 592,8 367' 1 1 042,2 1 162,8 
Europäisches Ostseegebiet 1 876,2 1 572,1 1 389,9 1 442,7 
Nordeuropa und Grönland 550,1 613,0 276,3 297 ,o 
GroSbri tannien und Irland 880,5 674.7 1 274.7 860,4 
\leateuropa/Kanal und Atlantik 1 594.1 1 383,8 845.3 873,1 
SUdeuropa am Mittelmeer 

und a.m Schwarun Meer 1 516,9 1 402,0 288,1 194,3 
Europäisches Binnenland 0,7 0,5 2,0 1,4 

Nordafrika am Mittelmeer 3 322,0 1 968,9 165,0 128,5 
Nordafrika am Atlantik 166,2 224,4 108,6 130,4 
Yestafrika 797,3 1 943,6 280,4 301,8 
SUdafrika 215,0 161,0 168,9 119,9 
Oatatri:ka 230,5 190,0 148,1 151,6 
Afrika a.m Golf von Aden 

und am Roten Meer 152,2 119,1 56,2 47 '7 

Nahost am Mittelmeer 1 963,3 1 002,1 105,9 79,5 
Arabien und Pereieober Golf 4 759,8 4 863' 5 37Z,6 321,8 
Mi tteloat 357.5 325,3 364,6 406,5 
Sunda- Inseln und Philippinen 380,7 398,3 123,7 119,4 
Fernost 722,8 632,5 781,8 815,8 

Nordamerika am Atlantik 2 652.9 2 544.4 678,2 570,0 
Golf von Mexiko und 

Karibisches Meer 3 101,1 3 543,3 412,7 319,6 
Südamerika am Atlantik 1 132,1 807,1 349,2 263,7 
Nordamerika am Pas1!1k 286,9 257.4 64,6 54.4 
lU ttelamarika am Pasitik 79,4 60,9 37,2 38,8 
SUdamerika am Pasifik 758,0 779.7 136,0 144,8 
Alllerikaniaohee Binnenland 0,3 0,3 2,6 4,1 

Auatralien und Oseanien 315,9 316,4 169,4 145,6 

Ergebnisse in tieferer Gliederuns verden 1n der 8ohJtitt:eare1he 
Statistik dea Hamburgiachen Staates .. Handel und Sohitfahrt dea 
Hatena Hamburg" veröffentlicht. 
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Schaubild 13 

Der Güterverkehr ober See des Hafens Harnburg (in Mio t) 

Statistisches LandaGm1 Harnburg 

1968 

1967 

1960 

1955 

1950 

0 
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9. Der Boterumschlag in wichtigen europa~chen Seehafen 
(Mengen in 1000 t) 

Verän-

1962 bis 
derung 

Häfen 1958 1966 1967 r 1968 p 1968 

JD 
gegen 

~~6~ 
Rotterdam 73 848 113 321 141 352 156 882 + 11,0 

London 52 136 59 407 60 085 

Antwerpen 35 206 51 914 62 239 72 000 + 15 '1 

Marseille 22 242 46 338 61 305 55 927 - 8,8 

Hamtlurg 27 395 34 591 35 430 38 255 + 8,0 

Genua 15 900 32 954 45 446 50 000 + 10,0 

Liverpool 13 381 21 776 21 618 

Le Havre 16 130 26 472 31 510 43 412 + 15 '1 

Wilhelmshaven 360 11 231 19 946 20 804 +. 4,3 

Bramische Häfen 13 325 16 383 11 390 18 972 + 9,1 

Amsterdam 11 303 13 968 14 261 11 750 + 24' 5 

Emden 6 429 10 987 10 326 12 444 + 20,5 

Gdingen 5 238 8 367 8 807 9 500 + 7.9 

Danzig 5 363 6 403 7 451 8 500 + 14,1 

Rijeks 3 817 6 204 1 966 8 439 + 5.9 

Triast 4 445 5 544 8 691 21 026 + 141.9 

Lübeck 2 551 3 479 4 578 4 958 + 8,3 

Nordenham 2 019 3 162 2 719 3 837 + 41 '1 

Brunsbüttelkoog 830 2 576 3 293 3 165 - 3 ;9 

Brake 1 623 1 996 2 436 2 521 + 3, 5 

Kiel 765 961 930 1 062 + 14,2 

Flansburg 402 458 456 478 + 4,8 
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10. Soterverkehr von und nach Harnburg mü Binnenschiffen U 
(in 1000 t brutto) 

Empfans Veraand 
Verkehrabereiche 

Dagegen »•~;:;· 1968 1967 1968 

Niederalbe 1 351 '7 1 120,1 2 313,4 1 707,5. 
Oberalbe b18 Schnackenburg 2 188,7 2 080,2 202,3 220,4 

darunter LUbeck 339,6 534.5 126,3 108,3 

Mittellandkanal 545,1 522,4 261,4 233.9 
BerUn (West} 166,9 144.9 1 707,8 944,9 
Sowjetische Beeatzungazone (SBZ) 356,5 407,7 648,7 451 ,o 
'l'achechoalovakei 411.5 310,1 442,9 393,0 

Inageaa~t 5 020,4 4 585,4 5 576,5 3 950,7 

1) Wegen Verbeaaerung der Erhebungsmethoden iat ein Vergleich mit dem Vorjahr 
nur begrenzt möglich. 

11. Bestand der im Hamburger Hafen beheimateten RuH- und Hafenfahrzeuge 
Verin-

1962 derung 

Sohitfagattung Einheit 1958 bia Anfang Anfang 1968 
1966 1967 1968 sagen 
JD ~~6~ 

PluSfahrzeuge Zahl 1 400 1 350 1 234 1 217 - , .4 
insgesamt Tragfähigkeit t 699 650 719 738 686 872 673 411 - 2,0 
davon 

Motorschiffe Zahl 909 1 007 945 931 - 1,5 
Tragfähigkeit t 412 666 515 649 515 979 501 079 .. 2,9 

Schleppkähne Zahl 491 343 289 286 - 1,0 
Tragfähigkeit t 286 984 204 089 170 893 172 332 + o,e 

Hatentahrzeuce Zahl 2 587 2 450 2 252 2 270 + o,e 
(Leiohter,Prllbme, Tragfähigkeit t 353 843 370 307 371 704 394 144 + 6,0 
So buten) 

Sohlepper und Zahl 55 41 36 38 + 5,6 Sohubtahrz.euge im Haaohinenet!irke PS 20 259 12 335 10 172 10 787 + 6,0 PluSverkehr 

Hatenaohlepper Zahl 225 153 130 
Haachinenatärke PS 41 136 29 865 26 223 

Fahrgas teebitte Zahl 116 74 64 54 -15,6 
Maaohinenetärke PS 26 289 11 139 9 316 7 523 -19,2 

Quelle1 Statietiaohee Bundesamt Wiesbaden 



12. Der Nahverkehr U m~ Lastkraltlahrzeugen2l von und nach Harnburg 1965 3) 4l 
(Mengen in 1000 t) 

davon erbracht von 
Beförderte Fahrsausen mit Standort in 

Verkehrsbeziehung Mengen 
insgesamt 

Hamburg 
Schleavig- Nieder-
Bolatein eacheen 

Lokal verkehr in Hamburg 25 312 22 963 2 168 181 

Empfans Hamburga 

von Schleevis-Holstein 5 503 3 005 2 496 2 

von Niedereachsen 2 539 1 708 1 830 

von Bremen 65 - - 65 

Empfang zusammen 8 107 4 713 2 497 897 

!!!.!.!!:!.4. Hamburge 

nach Schleavig-Holatein 4 270 3 022 1 195 53 

nach Niedereaoheen 2 290 982 10 1 298 

nach Bremen 218 - - 218 

Versand zusammen 6 778 4 004 1 205 1 569 

GUternahverkehr 40 197 31 680 5 870 2 647 inageaamt 

1) Traneporte in einem Umkreis von 50 km um den Standort des Fahrzeuges. 

2) Nur Fahrzause mit einer Nutzlast von 1 t und mehr. 

3) Ersebniaee der Statistik dee GUterverkehre mit Kfz 1965. 

4) Aue mothodiechen Gründen iat mit einer Mindererfassung von oa 15" zu 
rechnen. 
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13. Oie Beforderung~eistungen der Hamburger Lastkraftfahrzeuge im Nahverkehr 0 1965 
. nach 6oterarten 2l 

(Mengen in 1000 t) 

Gewerb- Habverkehr 
Güterarten lieber Werknah- insgesamt 

Rah- verkehr 
verkehr obeolut 

Nahrungs- und GenuSmittel (einechl. 
Rohetoffe) 1 770 2 }SO 4 150 
darunter 

Frieche FrUchte, frisches und 
gefrorenes Gemüse }50 

Fleiach, Fische, Fleisch- und Fisch-
510 860 

waren, Eier, Milch und Milch-
erzeugniaae, Speioefette }20 }70 690 

Getränke 120 750 870 
Andere Nahrungs- und Genußmittel 500 }40 840 

Futteraittel, ptlanzliche und 
iieriache Öle und Fette 250 50 }00 

Andere pflanz! iche, tierische und 
verwandte Rohe toffe }90 }90 780 

Steine und Erden, Salz, Erze und Schrott 5 450 
darunter 

7 740 1} 190 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 2 1}0 
Sonatige Steine, Erden und verwandte 

4 790 6 920 

Rohmineralien } }00 2 680 5 980 
Kohle, MineraHn und Deatillationa-
erzeugniaee 2 420 
darunter 

2 780 5 200 

Steinkohle, Steinkohlenbriket ta 
und -koke 410 820 1 2}0 

Kratt- und Leuchtstoffe, Heizöl 970 1 150 2 120 
Sonstige Hineralölerzougnieae a.n.g. 950 90 1 040 

Chemiache Erzeugnieae 1 DUngami t tel 690 1 660 2 }50 
darunter 

Chemieehe Grunde toffo, andere 
chemieehe Erzeugnisse 680 1 620 2 }00 

Kalk, Zement, keramische und ähnliche 
mineralische Erzeugnisse 1 780 1 420 3 200 
davon 

Kalk und Zement 560 270 830 
Glae, Baustoffe u. ä. mineral. Waren 1 220 1 150 2 }70 

Eisen, Stahl und NE-Metalle (einschl. 
Halbzeug) 240 }50 590 
Metallvaren 1 Maechinen., elektroteohn. 
Erzeugnieae, Fahrzeuge }60 400 760 

Sonstige Halb- und Fertigwaren sowie 
besondere Traneportgüter 1 690 1 850 } 740 

Insgesamt 15 240 19 020 34 260 

1) Traneporte in einem Umkreis von 50 km um den Stande rt des Fahrzeuge. 
2) Ergebnieae der Statietik des GUterverkobra mit Kfz 1965. 
}) Aue methodischen Gründen ist mit einer Minderarfaaaung von ca. 15" 

zu rechnen. 

in ~ 

12,1 

2,5 

2,0 
2,5 
2,5 

0,9 

2,} 

}8,5 

20,2 

17.5 

15,2 

3,6 
6,2 
},0 

6,9 

6,7 

9.3 

2,4 
6,9 

1, 7 

2,2 

10,9 
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14. Der Fernverkehr rnitlastkraftfahrzeugen von und nach Harnburg 
(Mengen in 1000 t brutto) 

Empfang Versand 
Länder 

Dagegen 
1967 1966 1967 

Schesvig-Hols tein 226 21} 605 
Hamburg 34 35 34 
Niedereachsen 966 1 003 1 809 
Bremen 162 124 276 

Nordrhoin-Wes ttalen 1 188 1 183 1 195 
Hessen 259 252 376 
Rhoinland-Pfalz 177 169 86 
Baden-Württsmberg 300 273 330 

Bayern 292 268 354 
Saarland 9 9 22 
Berlin (West) 152 153 461 
Sowjetzone (SBZ) 6 4 1 

t:tbrige Gebiete 533 493 339 

Insgesamt 4 304 4 181 5 888 

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen 

Quellea Bundesanstalt für den Güterfernverkehr Köln 

15. Der 6oterverkehr rntt E~enbahnen von und nach Harnburg 
{Mengen in 1000 t brutto) 

Dagegen 
1966 

591 
35 

2 019 
252 

1 303 
387 
96 

351 

375 
23 

455 
0 

262 

6 148 

Empfang Versand 
Länder Dagegen 

1967 1966 1967 

Schleswig-Holstein 80 91 265 
Hamburg 451 546 451 
Niedersachsen 677 799 1 378 
Bremen 37 42 302 

Nordrhein-Wes tf~len 1 759 1 709 594 
Hessen 308 293 301 
Rhoinland-Pfalz 101 105 72 
Baden-Wilrttemberg 201 218 318 

Bayern 308 304 618 
Saarland 127 113 29 
Berlin (West) 9 " 44 
Sowjetzone (SBZ) 1 001 1 039 398 

Ubr ige Gebiete 918 925 835 

Insgesamt 5 977 6 195 5 605 

Abweichungen in den Summen erklären eich durch Runden der Zahlen 

Queller Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

Dagegen 
1966 

322 
546 

1 280 
266 

710 
289 

80 
344 

573 
21 
77 

543 
1 541 

6 592 
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16. Gewerblicher Augverkehr nach Aughafen 
Starte und Fluggäete 1) Fracht und 
Landungen Poet 1) 

Flughäfen 
Dagegen Dagegen Dagegen 1968 1967 1968 1967 1968 1967 

Anzahl in 1000 t 

Racburg 54 684 54 969 2 228 2 007 29 097 24 688 

Frankfurt a. M. 152 047 147 669 6 501 5 743 247 139 200 763 
Berlin 72 334 71 370 4 092 3 541 30 117 27 506 
DUsseldorf 63 223 62 209 2 414 2 172 31 059 27 218 
München 57 314 56 185 2 125 1 882 24 603 20 409 
Hannover 31 439 31 993 1 420 1 095 11 615 10 119 
Stuttgart 39 975 40 835 1 046 918 24 960 19 121 

Köln/Bonn 27 052 25 694 847 704 11 103 8 874 
NUrnberg 11 033 12 700 381 319 6 949 6 064 
Bremen 16 700 15 281 314 265 3 245 2 834 

1) Ohne Transit, Quellea Statietiachee Bundesamt 

17. Lange der GemeindestraBen U in km am 1. Januar 1966 
davon 

Bezirke Ins- Raupt- Verkehrs- Sammel- Anlieger-gesamt verkehre-

straSen 

Raraburg-Mitte 449.9 18,2 54.7 67' 7 309,3 
Al tona 462,4 - 50,4 43.5 368,5 

Eimabüttel 340,9 13,4 18,5 60,7 248,3 
Hamburg-Nord 363,2 3,6 51' 5 48,1 260,0 

Wandsbek 7}2,2 - 79,0 98,8 554,4 
Bergedorf 317.4 - 24,9 63,9 228,6 

Rarburg 443.7 1,6 54,8 53,2 334,1 

Hamburg insgesamt 3 109,7 36,8 }}3,8 435.9 2 303,2 

1) Heben} 109,7 km GemeindeetraSen hatte Hambura am 1.1.1966 
26,8 km Bundesautobahnen, 161,9 km BundaastraSen und 240,0 km 
PrivatetraSen, so daS das gesamte Straßennetz in Hambur8' eich 
auf 3 538,4 km belief. 



1B. Mtl Hamburger Verkehrsmitteln belorderte Personen 
(Betriebszweig- Beförderungsfölle) I) 

- in 1000 -

Beteiligte 
Verkehremittel Unter ... 

nehmen 2) 

U-Bahnen 3) HHA 

5-Bahn DB 

Nichtbundeseigene EisenbahnEr AKN, ANB, EBO 

Schnell- und Vorortsbahnen 
• u samman 

Kraftomni husse HHA 

" " VHH 

" " DB 

" " DBP 

Private 

Kraftomnibusse zusammen 

Straßenbahn HHA 

Aleterschiffahrt HHA 

Hafenochiffahrt 4) HADAG 

Schiffahrt • u sammen 

Insgas a m t 

2
1l Linien ... und Gelegenbei teverkehr. 

HHA • Hamburger Hochbahn AG 
DB • Deu teche Bundesbahn 

1968 

174 654 

131 767 

3 930 

310 351 

139 932 

22 943 

5 003 

606 

3 181 

171 745 

68 413 

1 804 

p 12 030 

p 13 834 

p564 403 

VHH • Verkehrsbetriebe Hamburg-Holstein AG 
HADAG • Hafen-Dampfschiffahrt AG 

Dagegen 
1967 

173 879 

131 781 

3 699 

309 359 

139 429 

21 920 

5 229 

558 

3 230 

170 366 

70 764 

1 940 

12 434 

14 374 

564 863 

Ver-
änderung 

1968 
gegen 

1967 
in" 

+ 0,4 

:t 0 

+ 6,2 

+ 0,} 

+ 0,4 

+ 4,7 

- 2,6 

+ 6,6 

- 1,5 

+ o,e 

- 3,2 

- 7,0 

- 3,2 

- 3,8 

- 0,1 

AKN • Eisenbahngesellschaft Al tona-Kal tenkirchen-Neumünster 
ANB • Alsternordbahn GmbH 
EBO • Elmehorn-Barmetedt-Oldealoer Eisenbahn AG 
DBP • Deutsche Bundespost. 

4
3l Einechl. Walddörder-Bahn. 

Einechl. große Hafenrundfahrt und Unterel beverkehr. 
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19. Leislungen der Bundes!D)1 in Harnburg 
Verä.n-

1962 derung 

Merkmale Einbei t 1958 bio 1967 1968 1968 
1966 gegen 

JD 1967 
in~ 

Brief- und Paketdienet 

Eingelieferte Briete Kio Stck 515,9 541,7 501,9 550,7 + 9. 7 

Eingelieferte Pakete Kio Stck 15,2 17,8 17,0 18,2 + 7,1 

Zahlun§.adienat 

Poetprotee taufträge 1000 Stak 27.4 15,5 10,6 10,9 + 2,8 

Poetprotee tautträge Mio DM 5.6 ,,5 2,, 2,1 - 8,7 

Einzahlungen auf 
Zahlkarten und 
Poata.nveiaungen Kio Stok 15,4 17,0 17,0 16,6 - 2,4 

Einzahlungen auf 
Zahlkarten und 
Postanweisungen Klo DM 2 197 ,, 4 131,2 6 274,1 6 875,1 + 9,6 

Poataparkaaaen-
Einsahlungen 1000 Stck 814,4 728,1 B1,1 722,0 - 1,2 

Postsparkassen-
RUckzahlungen 1000 Stak 1 11,,0 1 048,5 1 OC2,4 1 006,1 + 0,4 

Bachrichtendienst 

Eingelieferte 
Telegramme 1000 2 121,0 1 861,1 1 411,6 1 ,5,,8 - 4.5 

Pernsprechatellan 1) 2) 1000 211,7 '92,5 502,9 549,2 + 9,2 
je 1000 Einw-ohner ') 118 212 2B ,01 + 10,} 

'l'onrundfunk-
genehmigungen 1) 1000 602,9 662,4 690,5 705,6 + 2,2 

ja 1000 Einwohner ') "6 '58 '75 ,86 + 2,9 

Pernsehrundtunk-
genahmigungen 1) 1000 110,} 429,6 546,9 585,2 + 7,0 

je 1000 Einwohner ') 61 2,2 297 }20 + 7. 7 

1) .1m ,1.12. dea Jahres.- 2) Ohne Bebenansohlua ... - n Nach dem Bevöl-
ke:runcsat:and aa 1. 7. 4•• J&hrea. 

Quelle I Oberpostdirektion Hamburg 
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20. Der Kraftfahrzeugbestand am 1. Juli \968 nach Landern und ausgewah\ten GroßstadJen 
Kratt- darunter • 

f&hr18U8" 
Pkw 1) Lkw 2) 1 !~:!!'" iDBßUilmt 

Gebiete I J· 1 J• in 1000 in 1000 in 
1000 Ein- 1000 Ein- 1000 

wohner wohn er 

Landar 

Schleavig-Bolatein 596,5 236 478,5 191 39,7 9.7 
Hamburg 426,9 2ll 382,8 209 }2,0 4.4 
JUedereacbaen , 696.5 243 1 345,6 192 102,7 35.7 
Bramen 160,0 21l 141,} 166 13,6 2,0 

Jfordrhain-Waa ttalan 3 660,4 217 3 140,8 166 247,1 67.9 
Baaaan 1 343,2 255 1 107,4 210 83,8 29,4 
Rheinland-Ptals 886,3 244 687,1 190 56.3 21,9 
Baden-WUrttemberg 2 211,} 256 1 7n,z 207 129,7 55.7 

Ba;rarn 2 721.7 265 2 046,1 199 154,2 70,1 
Saarland 2}1,8 205 194,8 172 16,0 9.2 
Barlin (Vaat) 402,1 166 360,2 167 30,3 5,1 

Bundugabiot 3) 14 .591,} 240 " 682,6 195 927,2 }11,6 

Oroßatädta Ubar 400 000 Einwohner (ohne Berlin (Wut) und Hamburg) 

München 326,0 262 295,0 2l'1 20,8 4.9 
Kenn 198,,5 232 177.4 206 15,8 2,3 
Eu an 135,8 193 121 ,e 11l 10,} 1,6 
Dllaaeldorf 158,2 230 141,4 205 12,8 '·4 
Prankturt a.M. 184,9 279 165,7 250 14,6 2,1 
Dortmund 130,4 201 116,4 160 9.6 1,9 
Stuttgart 165,7 270 148,8 242 12,6 , ,6 
Bremen 131,7 216 116,1 192 11,3 , ·7 

Rannovar 125,5 236 111.9 212 9.9 , .5 
Duiaburg 90,9 194 81,4 174 6,4 , ,6 
lfürnberg 115,8 249 103,4 222 9.4 1,4 
Wuppertal 67,9 21l 78,6 190 7,2 0,7 

!Creiatreie Stldte und Hamburger Randkreise 

Eiel 
rroiotreie "''"'! 56,1 206 49.9 165 4,1 0,9 

Lübaok " " 47,0 194 41,0 169 3,6 , ,o 
Neumüneter 15,5 212 13,6 166 1,3 0,3 
LUnaburg 13,0 216 11,3 161 , ,2 0,3 

Landkreiaa1 
Pinnebarg 60,8 234 51,6 199 4.5 0,7 
Sagabarg 32,0 266 24,0 215 2,0 0,4 
Storma.rn 44,7 255 37,2 212 2,9 O,J 
Bast. Lauenburg 34.4 244 27,2 193 1,9 O,J 
Stade 37.4 274 27.1 203 2,7 O,J 
Barburs 36.7 262 29,0 207 2,0 0,5 
Lünaburs 17,1 276 12,5 203 0,6 0,4 

1) Einacbl. Kombination8krattwagen.- 2) Einachl. Sondarkrafttahrzauga zur 
Laatenbafl:lrdarung.- 3) Einacbl. dar Fahrsauge von Bundesbahn und Bundaapoat. 
Qualla1 l.ratttabrt-Bundaaamt llenaburs 
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Schaubild 14 

Der Bestand an Kraftfahrzeugen 1960 b~ 1966 nach Fahrzeugarten 

------------------------------~'"ru 

-
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Krafträder 
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21. Der Kraftfahrzeugbestand (Stichtag 1. JuiO 
(in 1000) 

Verän-

1962 bio deruns 

lraft!o.hraeusarten 1958 1966 1967 1968 1968 

JD 
gepn 
1967 
in " 

ICratträd.er 34.1 15,0 5.5 4.4 ... 20,0 

Pereonenkra!twagen 118,3 273,5 341,5 352,8 • 3,3 

X.ombino. tionakra!tvagen 7.1 20,9 28,7 30,0 • 4.5 
Xraf'tomnibuaae 0,7 1.3 1,3 1,4 . 7. 7 
Lautkrattwagon 28,6 31.5 ,,,4 ,, ·' - 0,3 

Zugmauehinan 2,3 3,2 3,4 3.5 • 2,9 

Sond.erkra!ttahrzeuge 1,3 2,6 3.3 3,5 • 6,1 

ICraftt&hraeugbea tand 192,4 348,0 inageaamt 415,1 426,9 . 2,8 

außerdem• 
Kratttahrseuganhllnger 11.9 14,3 17,0 18,0 . 5.9 

Quolle 1 lratttahrt-Bundeaamt Planeburg 

22. Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 
Verän-

1962 bis derung 

rrarttahrseusarten 1958 1966 1967 1968 1968 
gegen 

JD 1967 in" 
Kratträder 1 623 252 95 121 + 27,4 

Pereonenkrattvaaen 27 006 45 665 43 365 43 873 . 1,2 

l:o•binationalr.rattvaaen 2 386 5 013 4 573 4 332 - 5.3 
lrattomnibuaae 197 175 235 138 - 41.3 
Lautkrattvagen 3 619 4 365 "991 4 378 . 9. 7 

Zucmaeobinen 292 333 277 291 . 5,1 

Sonderlr:ratt.t&hrseuge 163 365 352 243 - ,, ,o 

lratttabrseugbeatand 35 286 56 168 inageeamt 52 888 53 376 • 0,9 

Quollet lratttahrt-lhmdeaamt 91enaburg 
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23. Erteilungen und Entziehungen von Fahrerlaubnissen 
Verän-
derung 

Merkmale 1958 1965 1966 1967 1967 
gegen 
1966 
in " 

Erteilungen 1) 

Klasse 1 068 3 586 6}} 409 - 8,5 

Klasse 2 4}1 4 365 708 3 179 - 14,3 

Klasse 28 070 41 608 31 988 }} 59} - 11,6 

Klasse 4 45 92} 430 2 073 - 14,7 
Klasse 5 635 336 144 - 57' 1 

I n e g e e a m t 31 614 53 311 47 095 41 396 - 12,1 

darunter 

an weiblichen Personen 7 583 16 173 15 129 14 532 - 3,9 

außerdem• 
Sondererlaubniese 2) 784 818 1 041 1 017 - 2,} 

Entziehungen 

I n s g e e a m t 2 210 3 666 4 586 4 981 + 8,6 

darunter 

vagen Trunkenhai t 
am Steuer 1 799 3 225 4 022 4 ~53 + 10,.7 

1) Einachl. Ervai terungeu, Wiedererteilungen. 

2) Fahrlehrerlaubnisse und Fahrerlaubniese für Fahrgast-
beförderung mit Taxen und Omnibussen. 

Quelle• Kraftfahrt ... Bundeeamt Flansburg 



Schaubild 15 

An Straßenverkehrsuniallen m~ Personenschaden beteiligte 
Verkehrsteilnehmergruppen 1953 bis 1968 

in " 

Statlltlleha LCll"'dnamt Hcunburg 
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24. Straßenverkehrsunfalle mä Personenschaden 
davon 

Verun-
Gebiete Unfälle Verun- Ge- I Schwer- I Leicht- glUckte 

glUckte 
tötete~ je 100 

verletzte Unfälle 

Hamburg 1958, JD 1962 bio 1966, 1967 und 1968 

1958 
111 118113 2791 19815 124 

I 
7 957 

I 
119 JD 1962 bio 1966 11 410 14 913 329 4 987 9 597 131 

1967 11 182 14 822 311 5 371 9 134 133 
1968 11 627 15 619 293 5 926 9 400 134 

Länder 1968 1) 

Schleavig·iiol a tein 14 863 20 995 769 20 226 141 
Hamburg 11 627 15 619 293 15 326 134 
Niedereachsen 41 207 59 834 2 599 57 235 145 Bremen 4 174 5 073 108 4 965 122 
Nordrhein-Wea tfalen 96 286 133 120 4 324 128 796 138 
Hessen 30 497 44 598 1 309 43 289 146 
Rhe1.nland-Pfalz 21 027 31 039 1 164 29 875 148 
Baden-\iürttemberg 44 200 65 900 2 321 63 579 149 
Ba.7ern 57 118 84 232 3 117 81 115 147 Saarland 5 753 8 095 254 7 841 141 
Berlin (West) 12 469 16 121 340 15 781 129 

Bundesgebiet 339 221 484 626 16 598 468 028 143 

Auegewählte Gro8atäd te 1968 1) 

München 7 518 10 441 198 2 474 7 769 139 Köln 5 815 7 883 171 1 818 5 894 136 
Essen 3 449 4 606 95 267 3 244 134 Düaaeldorf 3 712 4 792 119 123 3 550 129 
Frankfurt a .14. 4 882 6 485 146 260 5 079 133 Dortmund 3 726 5 024 139 198 3 687 135 Stuttgart 3 012 4 432 108 049 3 275 144 Bremen 3 521 4 231 90 124 3 011 120 
Hannover 3 108 4 054 91 983 980 130 Duiaburg 2 968 3 813 70 980 763 128 NUrnberg 2 470 3 319 89 678 612 137 
Wuppertal 1 720 271 64 518 689 132 Kiel 435 837 39 462 336 128 
Lübeck 472 884 43 582 259 128 

1) Vorläufige Zahlen. 



Schaubild 16 

Bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden Verunglückte 1968 
nach Altersgruppen 
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Fahrer und Milfahrenon: Fußgänger 
PKW und Kombi Zweirad-/sonstigen 

Fahrzeugen 
StatististhulandtumtHamburg ® 
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6eld und Kredit 
1. Einlagen von Nichtbanken bei den in Harnburg tatigen Kreditinstituten 1964 bis 1968 

davon 
Einlagen Sicht- und Termineinlagen 

von von 
Stand am Nicht- Wirteohafte- Spar-
J~reeenda banken unternehmen öffent- einlagen 

inegeaa.m.t und 
lieben 

Privaten Stellen 

in Mio DM 

1964 8 307,2 4 043,4 506,9 3 754.9 
1965 9 08},0 4 121,2 567,3 4 394,5 
1966 10 356,3 4 564,5 648,2 5 143,6 
1967 11 747.4 5 151,0 759,6 5 8}6,6 
1966 1} 410,9 6 185,7 665,5 6 559.7 ----

Quelle. Landeszentralbank in Hamburg 

2. Kreditgewahruno der in Harnburg tatioen Kreditinstitute an Nichtbanken 1964 bis 1968 
darunter 

Von den Krediten an Nichtbanken Teil-
aablunga- entfielen auf 

Kredite 
an kredite 

Wirtachafteunter- öffentliche 
Stand am Nicht- und andere nehmen und Private Stellen 

Jahresende banken kurz- und. 
mittel-inegeaamt 

friatige kura-
mittel:. 

kurz- mittel-

k~:::~: 1) fristig u.lang- fristig 
u.lang-

fr18tig fristig 

in Mio DM 

1964 12 8}5,8 546,0 4 186,0 7 596,4 41 ,o 1 012,4 
1965 14 392,8 599,2 4 60},8 6 452,3 12,1 1 324,6 
1966 16 042,6 617,8 5 158,3 9 264,7 55.5 1 544.1 
1967 18 332,1 597.3 5 862 ,o 10 409,7 J6, 7 2 023,7 
1968 20 973.9 660,5 6 672,6 12 140,3 12,_5 2 148,5 

1) Einachl. dar Kredite an Händler und Bareteller aur Refinanzierung von 
TZ-Krediten. 

Quallet Landeazentralbank Hamburg 

3. Konkurse und Vergleichsvertahren 1966 bis 1968 nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftezweige 
Konkurse 1) Vergleicheverfahren 

1966 1967 1968 1966 1967 1968 

Verarbeitendas Gewerbe (ohne Baugev.) 15 6 20 - - -
Baugewerbe 22 9 6 6 1 -
Großhandel 45 27 25 2 3 -
~!:::i::n:~;taobaftnweige 2) 

13 4 11 - 1 -
107 1H 141 4 5 3 

lnageaamt 202 161 203 12 10 ' 
1) Einacbl. mangele Kaue abgelehnte Konkurse. 
2) Einachl. Verfahren ohne Angabe dea Wirtachaftazveigea. 



Schaubild 17 

Der Sparverkehr bei den in Harnburg ansässigen Kreditinstituten 1958 bis 1968 
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4. Konkurse 1966 bis 1968 nach der Hohe der voraussichtlichen Forderungen 

Voraussichtliche 1966 1967 1968 

Forderungen 
Zahl % Zahl % Zahl % 

unter 1 000 DM 7 3.5 12 6,6 4 2,0 
1 000 bis .. 10 000 .. 36 18,8 29 16,0 37 18,2 

10 000 .. .. 50 000 .. 42 20,6 30 16,6 41 20,2 
50 000 .. .. 100 000 " 16 7.9 16 9.9 16 6,9 

100 000 .. " 500 000 " 53 26,2 56 32,1 54 26,6 
500 000 " " 1 Mio " 22 10,9 11 6,1 15 7,4 
1 Mio DM und darüber 14 6,9 16 9.9 12 5.9 

Ohne Angaben 10 5,0 5 2,6 22 10,8 

Insgesamt 202 100 161 100 203 100 

5. Wechselproteste 1965 bis 1968 
Durchschni t tl. 

Jahre 

1964 

1965 

1966 

1967 

Jahre 

1965 

1966 

1967 

1966 

Anzahl 

12 530 

14 636 

15 644 

13 006 

Betrag 
in 1000 DM 

15 766 

22 206 

26 299 

22 977 

6. Leihhäuser 1964 bis 1967 
(Private und staatliche Betriebe) 

Zahl der Versetzte Pfänder 

Leihhäuser 
am Anzahl Darlehens-

Jahresende 1) betriige 
in 1000 DM 

45 712 339 25 135 

44 636 692 24 939 

45 633 394 25 465 

42 610 242 24 205 

1) Einschließlich Pfanderneuerungen. 

Betrag 
je Wechsel 

in DM 

1 256 

1 517 

1 661 

1 767 

Durchschnittl. 
Darlehens-

betrag 
je Pfand 

in DM 

35,29 

39,16 

40,24 

39.66 



7. Kapüalgeselllrllaften 1967 und 1008 
(Stand jeweils am 31. Dezember; Kapital in Mio DM) 

Aktiengesellschaften Gesellschaften m. b.H. 

Wirtschaftszweige 1967 1966 1967 1966 

Anzahl Kapital Anzahl Kapital Anzahl Kapital Anzahl Kapital 

Land- u. Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 2 3,5 2 3,5 13 1,1 14 1,2 

Energiewirtee haft und 
Wasserversorgung, Bergbau 5 1 119,3 5 1 221,6 10 265,1 11 345,1 

Verarbei tendea Gewerbe 
(ohne BaUgewerbe) 45 2 555.5 39 2 743.4 601 1 970,0 626 2 004,2 

Baugewerbe 5 19,7 5 19,7 146 19,2 151 19,9 

GroShandel einechlie8licb 
Handelsvermittlung 10 20,1 6 19,4 1 605 343.5 1 646 359,0 

Einzelhandel 2 271,0 2 271,0 153 23,7 166 24,4 

Verkehr und Nachrichten-
Übermittlung 19 260,1 19 263 ,o 361 275,2 402 289,2 

Kreditins ti tute und 
Vers icberungsgeverbe 44 205,2 46 249,2 155 11,0 159 12,4 

Dienstleistungen, soweit 
von On tornehmen und 
fr'eien Berufen erbracht 26 64,2 29 115,4 1 125 400,1 1 194 716,1 

Insgesamt 156 4 536,7 157 4 906,2 4 369 3 326,9 4 575 3 773,5 
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Offentliehe Sozialleistungen 

1. Em~angerUvon SozialhiHeVauBerhalb von Anstalten und/oder in Anstalten 1966 
Hilfeempfänger 

auf 1000 Einwohner 

Länder 
davon Empfänger 

ins- von Hilfe 
gesamt zu- laufender in 

samman Hilfe zum 
besonderen Lebens-

Lebens-unterhalt lagen 

Schleswig-Hole tein 66 218 26,8 14,4 16,3 

Hamburg 54 967 29,8 3) 12,2 4) 23,9 

Niedereachsen 157 798 22,6 11 '7 U,2 

Bremen 23 309 }1' 1 18,9 18,5 

Nordrhein-W'es tfalen 486 852 28,9 15,4 18,1 

Hessen 115 883 22,1 12,0 13,5 

Rheinland-Pfalz 67 294 18,6 9.9 11,9 

Baden-W'ürt temberg 140 492 16,5 1,8 10,7 

Bayern 189 355 18,5 9,2 12,0 

Saarland 25 450 22,5 1}, 1 13,0 

Berlin (West) 117 344 53,7 39.4 23,3 

Bundesgebiet 1 444 962 24,2 12,9 15,0 

1) Personen, die Hilfe verschiedener Art erhielten, wurden bei jeder 
Hilfeart gezählt. 

4

2•l Ohne Personen, die nur einmalige Hilfe zum Lebensunterhai t erhielten. 
J Ohne Empfänger von Hilfe zum Lebeneunterhai t in Anstalten. 

Einschließlich Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt in Anstalten. 
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2. Ausgaben for SozialhiHe und Kriegso~ertorsorge 1967 
davon 

Sozialhilfe 
davon Kriege-

Insgesamt Hilfe Hilfe opfer-
Länder Mio DM zu- zum in be- rar-

samman Lebens- aonderen sorge 
unter- Lebens-
halt laa-en 

DH je Einwohner 

Schleavig-Bolatein 126,0 45,05 ~;:~~ 1) ~~:n2) 5.36 
Hamburg 124,7 58,}} 9,7} 
Niedereachsen 327.5 38,96 1},64 25,}2 7,87 
Bremen 51' 7 61 '19 26,31 34,88 7.57 
Nordrhein-Weattalen 1 023,3 50,96 19,12 31,85 9,80 
Baasen 275.3 43.72 15,97 27.75 8,59 
Rheinland-Pfalz 147,0 34,82 11.49 23,}} 5. 71 
Baden-WUrttemberg 310,9 30,28 8,91 21.37 6,01 

Bayern 352,8 28,62 10,83 17 '79 5,69 
Saarland 51.9 39,89 19,20 20,69 6,00 
Berlin (West) 227,6 91,98 61.93 30,05 13,22 

Bundeagabiet ' 018,7 42,54 16,27 26,28 7,81 ----
1) Vgl. Anm. 3 zu Tab. 1.- 2) Ygl. Anm. 4 zu Tab. 1. 

3. Soziale Krankenversicherung 1968 

Versichertengruppen 

Mitgl~der 
Pflichtmitglieder 398 070 257 808 92 310 47 952 
darunter 

mit sofortigem Anspruch 
auf Barleiatungen 3}} 444 227 867 66 574 39 003 

Rentner 215 462 165 37} 42 035 8 054 
Freiwillige Mitglieder 54 467 25 212 23 875 5 380 

Zusammen 667 999 448 393 158 220 61 386 

Kranken& tand 1) 

Pflichtmitglieder 6,06 6,18 6,38 4, 79 
darunter 

mit sofortigem Anepruch 
aur Barleietungen 6,47 6,52 7.10 5.16 

Freiwillige Mitglieder 1,63 1,69 1,62 1,39 

Zusammen 5.53 5. 78 5,40 4,45 

1) Arbeitsunfähige Kranke in " der jeweiligen Mitglieder (ohne ßen tner) im 
Durohachni tt von 1 ~ Stichtagen im Jahr. 
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Ollentliehe Finanzen 
1. S1ti der tlaimhaltsansal des Landes Harnburg for das HaoohaHsjahr 1969 

a)EirlahmllliiiiAIIU!Imllldl~ 

darunter darunter 

Ein· Zuvei· Aue- tUr Bauten 

nahmen eungen pben und voee 
Bauptautgabengebiete 

vom Bund .~::::; 1) 

in Mio DM 

Oberete Staateorgane 0 - 4' 0 
Ottentl. Sicherbei t und Ordnung 20 0 174 4 
Reohtaaohuta '6 0 108 4 
Innere Verwaltuns und all-

gemeine Staatlautgaben 5 0 
.. 

65 8 
Pinansverval tunB 9 0 82 1 
Unterricht 6 - 4,0 8' 
Wiaeenaohatt 93 25 269 37 
Kunet, Volkebildung, Beiptptlege, 

kirohl. AngeUgenheiten 2 - 46 3 
Scsiale Sicherung 98 42 457 7 
oeaundhei t, Sport und Leibes-

Ubungen 165 0 292 36 
Ern&hruns, Landvirtaobatt und 

Paraten 6 0 21 0 
Wuaervirtecbatt und Kulturbau 32 32 58 50 
Förderung der gewerblichen 

Wirtacbatt 2 0 41 19 
Gemeindliche AnUalt.en und 

Einrichtungen 122 1 268 96 
Verkehr 92 49 391 150 

dar. Straßenbau und -unter .. 
haltung • 5' 29 190 109 
WaeeeretraBen 3 - 103 41 

La.ndeaplanung u. Raumordnu.ng, Bau-
verval tuns u. Vohnunsavirtaohatt 124 21 327 1 
dar. Wohnungebau 101 16 247 -

Wiedergutmachung 11 10 47 -
Besondere Kriegefolgeaufgaben 1 1 2 -
Wirtechaftsun ternehmen 116 43 139 85 
Allgemeine Finanun 3 675 40 1 429 0 

d&r. Steuern 3 145 - - -
Länderfin&naauegle~ch - - 561 -

Zusammen 4 615 264 4 689 584 

+ Abeetsungen 
Durchlaufende Gelder 29 - 29 2 
Oeverbee teuerauagle1ohe-
zuacbUeee 11 - 11 -

Summe naob d-8111 Hauebllltaplan 4 655 264 4 729 586 

1) Einechl. der Ereoblteßunga- und Crunderverbakoaten, ao!ern eia mit der 
Be.u&uegabe veranschlagt eind. 



Noch: 1. Statistik der Haushaltsansatze des Landes Harnburg !Or das Haushaltsjahr 1969 
b)Eilllahmenund~nachArten 

Einnahmen Ausgaben 

Arten Mio DM Arten Mio DM 

A. Steuereinnahmen ~ 145 .. Personalauegaben 1 750 
davon davon 

1. Beamte 676 
1. Landessteuern ohne 2. Angestellte 5~8 

Bundesanteile 2 482 ~. Arbeiter 20~ 

2. Gemeindesteuern ohne 4. Sonstige ~~ 

Geverbesteuera.ua- 5. Versorgung ~00 

gleichezuscbUsse 66~ .. Sachausgaben 160 
c. Zuweisungen 649 

davon 
B. Zuweisungen 270 1. an Bund und Lasten-

davon auegleichsfonde 69 
2. an Länder 579 

1. vom Bund 264 da!'. Länderfinanz-

2. von Lindern 5 
auegleich 561 

~. an Gemeinden 1 
~. von Game in den n. Sonstige .allgemeine und 

einmalige Auegaben 2 1~0 
davon 

c. Schuldenaufnahme ~40 
1. Renten und Unter-

stützungen 160 
davon 2. Leistungen nach dem 

1. vom Bund 10 Bundesentachädigungs-
geaetz 44 

2. beabsichtigte Inan- ~. Straßenunt.erhal tung 15 
spruchnahme des 4. Zuführungen an RUck-
Kapitalmarktee ~~0 lagen ~ 

5. ~~~~;:n an 1 ~ritte 178 
6. 99 
7. Zinsen 172 

D. Sonstige fortdauernde 8. Erwerb von Grundvermögen 2~ 
und einmalige Einnahmen 860 9. Bauten und große 

d.avon Instandeetzungen 2) 584 
10. Anschaffung von beweg-

1. Zinaeinnah.men 40 liebem Verm6gen 57 
2. Tilgungseinnahmen 68 11. Erwerb von Beteiligungen 20 

12. Sonstige allgemeine und 
~. Ubrige Einnahmen 752 einmalige Ausgaben 775 

Summe der Einnahmen 4 615 Summe der Ausgaben 689 

+ Abeetzungen + Abaetzungen 
Durchlautende Gelder 29 Durchlautende Gelder 29 
Geverbeateuerauagleicha- Gewerbes teuerausgleichs-
ZU$Chßase 11 zuachUsae 11 

Summe nach dem Hauehai tsplan 4 655 Summe nach dem Hauahal teple.n 4 729 

1) Einschl. der an Gebietak6rperachaften gezahlten Beträge. 
2) Einsohl. der Erschließungs- und Grunderwerbakoeten, sofern sie mit der Bau­

ausgabe veranschlagt sind. 
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Schaubild 18 

Haushallsplan da freien und Hansestadt Harnburg 
Gesomtwsgaben noch Aufgaben und Gesamteinnahmen noch Arten im Redmungsjlhr 1969 

Gesamtausgaben nach Aufgaben 

Staatsführung und Zentrale Verwaltung---­
Öffentliche Sicherheit,Justiz u.Strafvollzug \ 

SozialeSicherung ---­
(einschi.Jugendhllfe) 

Gesundheitspflege--­
(einschi.Sport) 

Bau- und 
Wohnungswesen ---

Wirtschaft u.Verkehr-­
(einschl, Straßenbau) 

Finanzen-------­
(einschl.länderfinanz-
und Lastenausgleich} 

Stcr.tistisehn Landnornt H4tnburg 
I 

Fehlbedarf 

Gesamteinnahmen nach Arten 

~landess1euern 
/ (nach Abzug der 

Ablieferungen 
an den Bund) 

--Gemeindesteuern 

des Bundes 
Länder 

@ 



2. Offenfliehe Besamtausgaben Hamburgs 1956 bis 1967 0 
Öffentliche Gesamtauegaben 

Jahre 2) Verä.nderung in DM je 
Veränderung 

in" in gegenüber Ein- gegenüber des Sozial-
Mio DM dem Vorjahr wohner dem Vorjahr produkte 3) 

in " in " 

1956 2 507 + 6,4 1 276 + 7,0 16,4 
1959 2 574 + 2,9 1 302 + 2,0 15,5 
1960 2 000 .. 1 069 .. .. 
1961 2 666 .. 1 566 .. 15.9 
1962 5 515 + 14,8 1 795 + 14,3 16,7 
1965 5 440 + 5,6 1 655 + 5.5 16,6 
1964 5 629 + 5,5 1 955 + 5., 16,2 
1965 ' 765 + 4,, 2 041 + 4.5 15,6 
1966 4 070 + 7.5 2 198 + 7.7 r 15,8 
1967 4 225 + 5,6 2 297 + 4.5 15,9 

1) Aue der Statistik der Staatafinanun.- 2) 1958 und 1959a Rechnungsjahre 
jeweils vom 1.4. dea einen bia zum 31.3. des nächsten JahraBI 1960a Rumpfrech­
nungejahr vom 1. April bie }1. Dezember1 1961 bie 1967a Reohnungaperioden • 
Kalenderjahre. Die Beziehungszahl 11Sozialprodukt" iat jeweils auf dae Kalen-
derjahr abgestellt.- 3) Bruttoinlandeprodukt zu Marktpreisen. 

3. Offentliehe lnvest~ionsausgaben Hamburgs 1956 bis 1967 0 nach lnvestitimsfurmen 
davon Auegaben 

lnveati tionaauegaben 
insgesamt fUr zur Inveeti tione-

Eigeninveeti tionen förderung anderer ~) 

J&bre 2) in" da.runter dar-
in DM der zu-

tür Bauten 
zu-

unter 
in je tsffent- und große gewährte 

Mio DM Ein- lieben aa.mmen Inotand-
aammen Dar-

wobner Geaa.mt- Batzungen leben 
auoga.ben in Mio DM 

1956 569 }15 25 ,}19 246 250 169 
1959 619 559 26 417 505 202 116 
1960 541 295 27 559 260 162 105 
1961 924 502 52 542 414 }62 154 
1962 1 00} 54} }0 574 446 429 261 
196} 1 056 570 51 602 459 456 274 
1964 1 20} 646 " 695 541 506 525 
1965 r1 142 617 }0 662 524 r 460 }}6 
1966 1 151 611 26 659 504 472 544 
1967 1 11} 605 26 665 509 446 }10 

1) Auo der Statistik der Staa.tofinanzan.- 2) 1958 und 19591 Rechnungsjahre 
jeweilo vom 1.4. du einen bis zum ~1.~. deonächsten Jahre&J 19601 Rumpfrech­
nungajabr vom 1. April bis ~1. Dezember1 1961 bis 19671 Rechnungsperioden • 
Kalenderjahre.- ~) An Länder, Gemeinden und an Dritte, aoweit die Zweckbe­
stimmung a.uf eine Investition achließen läßt. 
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Schaubild 19 §1 

lnvestnionen Hamburgs 1956. 1001 und 1967 

1113 MioDM 
Investitionsformen ----- Verwendungszwecke 

-- Unterrich1 

924 MioDM B:rw::.:::J ---Wissenschaft 
Beteiligungen 

~ .~ _..--Wasserwirtschaft u..lulturbau 
Gesundheit.Sport 

-- u.Leibesübungen 

wm•••· t ~~- 111 =~:~:::::::::~::en ""'""·''"""==\ ........ ~ '""'"' IIIIIIIIIIIIIIIRRll Wllllllllll~ -Verkehr 

Grundstücksankäufe~~~~IJ,Bl 

111!~ ---Bauverwaltung u. Wohnungswirtschaft 
Neuanschaftun9 
'· bewegl Vermägen 

·- 111 u.groO~ lnstandsetzungen ---- ; .... ·.-:·;:.: 
11-Sonsti~e 

Verwen ungszwecke 

1956 1961 1967 
Statistlschn Lctnctcscm1 Hamburg ® 



Schaubild 20 
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4. Per~malausgaben Hamburgs 1958 b~ 1967 U nach Arten 
(in Mio DM) 

Son- Personal-
aua ban 

Ba-
Ange-

Ar-
atiga Zusammen 

i~r~.=~~ Jahre 2) amten- stellten- heiter Per- (ohne Ver-

ber.Uae 
ver- löhne aonal- Ver- aorgung ins- liehen giltungan aus- aorgung) gaaut Gesamt-gaben auseben 

1958 ~06 252 95 16 669 144 81~ ~5 
1959 ~04 262 98 15 679 150 829 ~5 
1960 245 211 74 10 540 121 661 " 1961 ~60 ~0~ 125 15 80~ 175 978 ~4 
1962 ~76 ~~1 124 14 845 194 1 0~9 ~1 
196~ 416 ~52 1~5 " 916 211 1 127 " 1964 448 ~90 150 16 1 004 229 1 2" ~4 
1965 485 4~0 170 24 1 109 2~4 1 34~ ~5 
1966 552 477. 182 28 1 2~9 255 1 494 ~7 
1967 578 502 192 ~1 1 ~0~ 265 1 568 ~7 

1) Aus der Statiatik der Staatatin&nzan.- 2) 1958 und 1959• Reclulungajabre 
jeweils vom 1.4. das einen bis zum 31.3. des nllobatan Jahraal 19601 Rumptrech­
nu.ngaja.hr vom 1. April bis 31. Dezember1 1961 bis 1967• Reohnungaperioden • 
Kalenderjahre. 

5. Offentliehe 6esam1schulden llamblßllS 1959 b~ 1968 
davon 

Ceaaatacbuldan 1) Alt- Bau-
schulden schulden 

Stichtage 
2) ~) 

Veränderung 
in DM ja 

in Mio DM gegenüber Ein- in JUo DM dem Vorjahr vohner in Mio DM 

31. 3.1959 1 854 + ," 1 026 883 971 
~1.12.1960 1 847 - 7 1 005 891 956 
31.12.1961 2 010 + 163 1 092 870 1 140 
}1.12.1962 2 062 + 52 1 116 852 1 210 
~1.12.1963 2 161 + 99 1 165 841 1 320 
31.12.1964 2 364 + 203 1 273 821 1 543 
31.12.1965 2 637 + 213 ,1 422 806 1 831 
31.12,1966 2 883 + 246 1 561 750 2 1" 
~1.12.1967 3 116 +233 1 701 727 2 389 
31.12,1968 3 289 + 173 1 805 705 2 584 

1) Einacbl. Schuldan bei Oabietakörperachatten, Laatenausgleichetonde und ERP­
Sondernrmögen.- 2) Vor dem Stichtag der Wll.hrungeUlll8tellung (21. Juni 194S) 
aufgenouene Schulden illl Inland und Vorkriegeauelandaallul4en.- .5) Seit dem 
Stichtag der Wäh:rungaumetelluna (21. Juni 194S) aufgenommene Schulden im In­
land. 



6. Zusammensetzung der offentiichen Neuschulden U Hamburgs 1966 bis 1968 
Stand a.m }1.12. 

1966 1967 1966 

Schuldenarten in " der in % der in % der 

in 
Neu- in 

Bau- in 
Heu-

Mio DM 
schulden Mio DM 

schulden Mio DM 
schulden 

ins- ins- ins-
gesamt gesamt gesamt 

Heueohulden aus 
Kredi tme.rktmi tteln 1 276 59.9 1 590 66,5 1 792 69,4 

darunter 

Inhaberschuld ver-
aobreibungen (Anleihen) 165 6,7 265 11,9 279 10,8 

Schulden bei Banken 
und Sparkauen 957 44.9 1 154 46,3 1 336 51,7 

Schulden bei Versiehe-
rungen (ohne Sozial-
versioherung) und 
Bauaparka.aeen 109 5,1 129 5.4 152 5.9 

Heuschulden bei Gebiets-
kl:5rperachaften, Lasten-
ausgleiohefonda und ERP-
Sondervermögen 757 35.5 704 29,5 706 21 ,, 

darunter 

llfohnungabauaohulden 
beim Bund 514 24,1 525 22,0 542 21 ,o 

Wohnungabauaobulden beim 
Laatenauaglaichsfonda 220 10,3 160 6,7 147 5.7 

Beuaobulden aus öffent .. 
lieben Sondermitteln 96 4,6 95 4,0 86 3.3 

darunter 

Schulden aus Mitteln der 
Bundeeanatalt für Arbeits-
vermi ttlung und Ar bei ta-
loaanvaraicherung 49 2,3 44 1,8 37 1,4 

Schulden aua Mitteln 
aonatigar Träger der 
Sozial veraioherung 46 2,3 50 2,1 46 1,9 

1) Seit dem Stichtag der Währungsumstellung (21. Juni 1948) aufgenommene 
Schulden im Inland. 
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7. OffenUiche Bedienstete l)der Hoheitsvmltung des Landes Hamburu 
am 2.1U l!llB nach Hauptaufgabengebieten 

(Erste vorlaufige Ergebnisse der Statistik des Personals, der Dienstbezüge, VergUtungen und Löhne 
im öffentlichen Cienst 1968) 

Beamte 
darunter 

und Ange- Ar- au- teil-Ha.uptaufgabengebiete 
Richter atell te bei ter samman Weib- seit- in Aue-

2) lieh beechäf- ~ildung 
Ugt 

Oberete Staateorgane 1 379 1 021 307 2 707 981 228 827 
Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung 8 423 
darunter 

1 904 595 10 922 1 196 217 402 

Polizei 7 881 714 494 9 089 679 176 402 
Rechtasebuh 3 607 1 543 173 5 323 1 342 217 969 
Innere Verval tung 450 1 437 211 2 098 887 230 12 
PinanzYerval tung 3 337 1 854 113 5 304 1 412 150 281 
Unterricht 11 002 1 808 3 241 16 051 9 370 3 232 1 039 
Viaaenachaft 1 673 4 198 1 523 7 394 3 397 1 166 611 
darunter 

Viaeenach.Bochacbulen 800 1 210 473 2 483 880 553 89 Bochecbulkllniken 681 2 433 854 3 968 2 121 485 497 
X:unat, Volksbildung, 
Heimatpflege 27 616 79 722 471 107 44 
Soziale Sicherung 1 233 7 235 1 545 10 on 7 061 1 577 308 
Gesundbei t, Sport und 
LeibeaUbungen 622 
darunter 

9 114 3 379 " 115 9 118 2 144 1 556 

Krankenhäuser und 
Beilstätten 128 7 998 3 173 11 299 8 104 1 915 1 531 

Ernährung, Landwirt-
achaft und Forsten 85 441 122 648 217 160 10 
Waeaervirtechaft und 
Kulturbau 50 162 61 273 17 - -
Förderung der geverb-
liehen Wirteehaft 67 178 10 255 72 9 1 
Gemeindliche Anstalten 
und Einrichtungen 1 734 1 240 4 960 7 934 414 60 4 
Verkehr h57 1 89l 1 903 4 453 318 33 59 
Landesplanung und Raum-
ordnung, Bauverval tung 
und Wohnungevirtechaft 671 1 986 195 2 852 514 47 81 
Wiedergutmachung 23 114 1 138 56 6 -
Alle Hauptaufgaben-
gebiete 35 040 l6 744 18 41! 90 202 36 843 9 583 6 204 

1) Vollbeschäftigte und Teilzeitboachäftigte mit 20 und mehr W'oohenarbeita-
atunden.- 2) EinaohlieSUch Angeetell te mit Beamtenbeaoldung. 

Wegen methodischer Änderungen, insbesondere bei der funktionalen Zuordnung 
und der Aufteilung auf Voll- oder Teiheitbeechäftigte, iet ein Vergleich mit 
vorjährigen Ergebnissen nur bedingt möglich. 



8. VB!SOrgungsem~anger 1) des Landes Harnburg am 2.10.1968 
(Ergebnisse der Statistik des Personals, der OienstbezOge, Vergütungen und Löhne 

im öffentlichen Cienst 1968) 

Davona letzte für die 

Ver- Versorgung maßgebende 

Art und Alter sorgungs~ 
Laufbahngruppe 

der Versorgungsempfänger empfänger höbe- gehe- mitt ... ein-
insgesamt rer bener lerer faoher 

Dienet 

Zahl der Ruhegebal taempfänger 2) 
zusammen 11 080 2 542 4 248 3 854 436 

darunter weiblich 2 132 469 1 285 348 30 
davon im Alter von 

unter 62 Jahren 971 416 197 275 83 
62 bii!J " 65· " 1 069 213 384 461 11 
65 " 70 " 3 125 751 1 049 1 228 97 
10 und mehr Jahre 5 915 1 162 2 618 1 890 245 

Zahl der Empfänger von Witwengeld/ 
Witwergeld bzw. Unterhaltebei trag 
für Witwen (r) 3) z u s a m m e n 9 493 1 382 3 508 3 615 988 

Zahl der Empfänger von Waisengeld 
bzw. Unterhal tabei trag für Voll-
waisen 4) zusammen 917 267 340 213 97 

1) Einscbl. der ehemaligen Angestellten mit Beamtenbesoldung und deren Hinter­
bliebenen. Ohne Empfänger von Ruhegeld gem.Gesetz über die zusätzliche Altere .. 
und Hinterbliebenenversorgung für Angestellte und A.rbei ter der Freien und 
Hansestadt Hamburg i.d.F. vom 26.April 1966.- 2) Bn. Zahl der Empfänger von 
Unterhaltabeitrag.- 3) Die Halbwaisen wurden hier nicht mitgez.!ihlt.-
4) Einschl. h. lbwaisen von Wiederverheirateten. 

Steuern 
9. Steueraufkommen in Harnburg 1964 b~ 1968 nach Hauptarten 

Jahre 

Beträge in Mio DM 

1968 

I 

8 775 

I 

2 990 

I 

512 

I 

686 
1967 8 032 2 714 472 612 
1966 6 886 2 649 437 593 
1965 6 294 2 405 426 556 
1964 5773 2 490 392 566 

Verlinderung gegenüber dem Vorjahr in " 

~m I : 1 ~:~ I : 1 ~:~ 
1966 + 9,4 + 10,1 
1965 + 9,0 - 3,4 I 

. 8, 5 I . 12 .o I + 8,0 + 3,2 
+ 2,6 + 6,7 
+ 8,1 - , ,8 

Steuern 
ins­

gesamt 

12 963 
11 830 
10 565 

9 681 
9 221 

+ 9,6 
+ 12,0 
+ 9,1 
+ 5.0 

1) Obno Lastenausgleichsabgaben und Bundesanteil an EinkomDien­
und Kl:lrperschafteteuer. 

2) Ohne Landesanteil an der Einkommen- und Körperschaftsteuer. 
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10. Einnahmen aus Landes- und 6emeindesteuern 19671) nach Bundeslandern 
Landes- Gemeinde- Steuereinnahmen 

steuern 2) steuern insgesamt 
Länder DM DM DM 

Mio D!.! je Ein- Mio DM je Ein- Mio m.: je Ein-
w-ohn er wohn er wohn er 

Schi eewig-Hols tein 1 059 425 452 182 1 511 607 
Hamburg 2 182 1 186 601 327 2 783 1 513 
Niedersachsen 3 164 453 1 365 196 4 529 649 
Bremen 591 788 227 302 818 1 090 
Nordrhein-Wea tfalen 10 851 645 4 095 243 14 946 888 
Hessen 3 817 727 1 406 268 5 223 995 
Rhoinland-Pfalz 1 626 449 738 204 2 364 653 
Baden-Württemberg 5 830 682 2 202 258 8 o32 940 
Bayern 5 704 556 2 213 216 7 917 772 
Saarland 462 408 165 146 627 554 
Berlin (West) 890 410 590 271 1 480 681 

Bundesgebiet 36 177 604 14 055 235 50 232 839 

1l Einwohnerzahl nach dem Stichtag 30.6. 1967. 
2 Einschl. Länderanteil an der Einkommen- und Körperschaftateuer. 
Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 

11. Aufkommen an wichtigen Landessteuern in DM je Einwohner 19671) 
nach Bundeslandern 

Ve1·anl. Körper- Kapital- Ver- Kraft-
Lohn- Ein- fahr-Länder 

steuer kommen-
schaft- er trag- mögen-
steuer steuer ateuer zeug-

ateuer steuer 

Schleswig-Hols te in 247 222 44 6 21 50 
Hamburg 702 439 256 78 91 57 
Niedereachsen 262 197 72 10 29 49 
Bremen 479 334 141 21 44 52 

Nordrhe in-Wes tfal en 349 284 125 30 44 51 
Hessen 395 254 210 42 52 53 
Rheinland-Pfalz 235 198 86 21 26 51 
Baden-Württemberg 359 309 161 23 43 54 
Bayern 288 270 78 14 36 51 
Saarland 258 130 51 11 37 46 
Berlin (West) 157 192 54 31 42 40 

Bundesgebiet 327 264 118 25 40 51 

1) Einwohnerzahl nach dem Stichtag 30. 6. 1967. 
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12. Einnahmen aus Gemeindesteueraufkommen 1967 
• in DM je Einwohner in Großstodten Ober 400 00) Einwohner. 

davon 

Gewerbesteuer 
Gemeinde- nach Ertrag 

tlbrige Gebiete steuern Grundeteuer und Kapital 
insgesamt A und B einaohl. Gemeinde-

Lohnaummen- steuern 

ateuer 

Berlin {West) 271.4 62,4 189,1 19,9 
Hamburg 327 ,o 41 ,, 282,2 ,,5 
München '90,6 50,7 '05, 7 ,4,2 
KCHn '49,1 50,2 265,6 1,,, 
Essen 254.9 ,9,7 203,4 11,8 
Düeeeldorf 459.7 57,1 '91,6 11,0 
Frankfurt a.M. 659,, 69,7 559,6 29,8 
Dortmund 226,7 36,2 179,4 11,1 
Stuttgart 4,5,, 57·' '62,9 15,1 
Bremen 334,1 41,6 272,5 20,0 
Hannover 407,6 66,4 '29,6 11,6 
Duiaburg 274.7 40,2 226,7 7,6 
Hürnberg '94,6 65,7 305,2 23,7 
Wuppertal 294,0 42,5 240,5 11 ,o 

• in DM je Einwohner in den kreisfreien Stödten und Hamburger Randkreisen -

davon 

Gewerbe-
Gemeinde- ateuer 

Lohn- Ubrige Gebiete steuern Grundeteuer nach 
insgesamt A und B Ertrag summen- Gemeinde-

und ateuer steuern 

Kapital 

Kiel (kreisfr. St.) 247,8 42,5 151,2 47.5 6,6 
Lübeck ( .. .. ) 26,, 7 46,6 168,0 57,2 11,7 
Neumünster ( .. .. ) 224,7 4,,6 13-3,1 ,9,0 9,0 
LUnaburg ( .. ) 241,9 40,1 153,8 40,1 7.9 

Landkreisel • B 

Pinneberg 20,, 7 6,1 25,4 140,2 6,1 25,9 
Sageberg 1",, 17,6 18,3 80,7 - 16,7 
Stormarn 190,6 7.9 22,5 134,4 - 25,8 
Hzgt. Lauenburg 145.7 n.9 24,7 80,4 ,,9 22,8 
Stade 180,6 24,6 24,9 128,9 - 2,2 
Barburg 109,1 16,0 20,1 11 ,e o,, 0,9 
LUnaburg 105,8 23,4 15,4 66,0 - 1,0 

Abveichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 



13. Bruttolohn und Lohnsteuer der Lohnsteuerpflichtigen 1965 
nach 6eschlecht und BruttolohngrOBenklassen 

Lohnsteuer 
Steuer- Brutto ... 

Bruttolohn pflich- 1 I Anteil am 
von .•.•• DM tige 

lohn ne- Brutto-
gesamt lohn 

Anzahl in 1000 DM inS 

Lohnsteuerpflichtige insgesamt 

bis unter 1 200 65 649 4} 619 200 0,5 

1 200 2 400 62 794 110 699 5}2 0,5 

2 400 .. } 600 47 989 14} 875 1 975 1,4 

' 600 " 4 800 52 }88 219 247 5 4}2 2,5 

4 800 .. 6 000 53 620 288 642 11 949 4,1 

6 000 " 7 200 55 409 }65 107 21 970 6,0 

7 200 8 400 62 751 489 64 7 }5 584 
7 ·' 

8 400 " 9 600 74 172 669 459 54 754 8,2 

9 600 10 800 76 070 772 744 67 000 8, 7 

10 800 .. 12 000 69 485 789 27} 69 862 8,9 

12 000 16 000 1 }2 872 1 804 076 172 750 9,6 

16 000 20 000 45 541 807 027 90 987 11,} 

20 000 .. 25 000 19 457 4}0 6}9 5} 651 12,5 

25 000 }6 000 11 882 345 205 49 756 14,4 

}6 000 " 50 000 ' 067 126 997 22 972 18,1 

50 000 " 75 000 1 374 81 895 18 455 22,5 

75 000 .. 100 000 }80 }2 551 8 945 27,5 

100 000 .. 150 000 245 29 145 9 }01 }1,9 

150 000 .. 200 000 79 1' 655 4 862 }5,6 

200 000 " }00 000 }6 8 }65 ' 482 41,6 

}00 000 und mehr 27 12 548 5 661 45,1 

Insgesamt 8}5 287 584 415 710 080 9.4 

Zum Vergleich 1961 818 }16 5 515 531 480 672 8, 7 
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Noch: 13. Bruttolohn und Lohnsteuer der lohnsteuerpflichtigen 1005 
nach 6eschlecht und Bruttolohngro6enklassen 

Lohneteuer 
Bruttolohn 

Steuer- Brutto-p!lioh- i !Anteil am von ••••• DM tige lohn na- Brutto-
gesamt lohn 

Anzahl in 1000 Dll in,; 

Kinnliehe Lohnsteuerpflichtige 

bia unter , 200 25 559 17 84, 74 0,4 
, 200 . . 2 400 28 072 48 908 222 0,5 
2 400 . . 

' 600 , 5 217 45 ,65 ,7, o,e 
' 600 

. " 4 800 12 410 51 741 , 101 2,1 
4 800 " . 6 000 16 910 91 12, ' 98, 4.4 
6 000 . " 7 200 19 298 , 27 ,98 7 285 5,7 
7 200 . . e 400 26 678 209 ,74 14 ,,9 6,8 
e 400 . . 9 600 46 581 421 848 32 173 7,6 
9 600 . . 10 800 56 072 569 468 46 672 8,2 

10 800 n . 12 000 55 004 626 019 52 472 8,4 
12 000 . . 16 000 116 980 1 589 ee' 147 028 9,2 
16 000 . . 20 000 40 809 721 979 78 459 10,9 
20 000 . . 25 000 17 862 395 326 47 845 12,1 
25 000 . . '6 000 , , 425 332 299 47 299 14,2 
36 000 . . 50 000 2 99, , 23 987 22 245 17,9 
50 000 und mehr 2 110 176 033 50 065 28,4 

I nagesamt 49, 980 5 548 594 551 433 9,9 
Zum Vergleich 1961 490 151 4 081 180 377 740 9,, 

Weibliche Lohnsteuerpflichtige 

bia unter , 200 40 090 25 776 126 0,5 
, 200 . . 2 400 34 722 61 791 ,,0 0,5 
2 400 " " 3 600 32 772 98 510 , 604 1,6 
' 600 " " 4 800 39 978 167 506 4 331 2,6 
4 800 . . 6 000 36 710 197 519 7 966 4,0 
6 000 . n 7 200 36 , ,, 2,7 709 14 685 6,2 
7 200 " . 8 400 36 073 280 273 21 445 7.7 
e 400 n . 9 600 27 591 247 61, 22 581 9,1 
9 600 . . 10 800 19 998 20, 276 20 328 10,0 

10 800 . " 12 000 14 481 163 254 17 390 10,7 
12 000 . . 16 000 15 892 214 193 25 722 12,0 
16 000 " . 20 000 4 732 85 048 12 528 14,7 
20 000 . . 25 000 , 595 '5 ,,3 5 806 16,4 
25 000 . . 36 000 457 12 906 2 457 19,0 
36 000 . . 50 000 74 3 010 727 24,2 
50 000 und mehr 31 2 126 641 30,2 

I n ageaamt ,., ,07 2 035 821 , 58 647 7,8 
Zum Vergleich 1961 328 165 , 434 ,5, 102 932 7,2 



Steuerklassen 

Kind;;;ahl 

I 

11/0 

11/1 

11/2 

11/3 
II/4 u.mehr 

111/0 

111/1 

111/2 

111/3 
III/4 u.mehr 

IV/0 

IY/1 

IV/2 

IV/3 

IV/4 u.me~ 
V 

Insgesamt 

Zum Vergleich 1961 

14. Bruttolohn. lohnstwer und Kinder. fOr die Kindertremetrage gewahrt worden sind. 
der lohnsteuerpflichtigen l!IXi nach Stweridmn 

Bruttolohn Lohnsteuer 
Lohns teuer- ja ja Anteil 
pflichtige insgesamt Lohnsteuer ... insgesamt Lohnsteuer- am 

fUchtigen f'lichtüren Bruttolohn 
Anzahl 1000 Jlll Jlll 1000 Jlll DM 

194 662 1 361 066 6 991 136 335 711 10,2 

91 671 626 699 6437 53 199 545 6,5 

15 324 137 331 6 962 9 417 615 6,9 

5 506 50 576 9 166 2 952 536 5,6 

1 925 16 390 6 514 362 196 2,} . 

1 344 11 616 6 644 62 61 0,1 

126 491 1 361 962 10 767 141 916 1 122 10,4 

74 052 1 036 041 13 991 96 163 1 326 9.5 

52 366 603 622 15 349 67 674 1 292 6,4 

16 560 262 619 15 652 19 269 1 162 1.3 
6 215 93 166 14 994 4 419 711 4.7 

107 950 964 692 6 936 104 796 971 10,9 

53 619 469 444 6 755 43 535 612 . 9.3 
11 160 160 637 9 035 12 702 714 1,9 

5 325 46 371 6 106 2 713 509 5,9 

2 547 20 404 6 011 541 212 2,7 

55 906 159 131 2 646 9 965 119 6,3 

635 267 1 564 415 9 060 . 710 060 650 9.4 
616 316 5 515 531 6 740 460 672 567 6,1 

Ge•ährte 
Kinder-

treibeträge 

Anzahl 

-
-

15 324 
11 012 

5 775 
6 076 

-
74 052 

104 736 

49 740 

27 750 

-
53 619 

35 560 

15 975 

" 693 
-

411 312 

413 253 

~ .... 
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15. Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Einkommensteuerpflichtigen 1965 nach EinkommensgrOBenklassen 
Steuerschuld 

Steuer- Einkommen 
Anteil am Einkommen von • • • DM pflichtige insgesamt Einkommen 

in 1000 DM 
in " 

unter 5 000 20 248 63 132 1 791 2,8 

5 000 bis " 8 000 20 397 133 362 9 928 7.4 

8 000 . . 12 000 27 991 278 406 29 529 10,6 

12 000 . n 16 000 20 192 280 396 35 975 12,6 

16 000 n " 25 000 39 800 782 161 118 296 15,1 

25 000 " " 100 000 32 004 1 336 394 310 185 23,2 

100 000 " n 250 000 2 951 435 429 166 381 36,2 

250 000 n n 1 Mio 910 393 742 183 695 46,7 

1 Mio und mehr 146 404 608 189 781 46,9 

Insgesamt 164 639 4 107 650 1 045 561 25,5 

Zum Vergleich 1961 135 297 3 034 511 821 426 27.1 
1957 123 976 1 803 624 478 364 26,5 
1954 110 308 1 027 028 263 606 25,7 



16. Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Körperschaftsteuerpflichtigen 1965 
nach EinkommensgroBenklassen 

' 
Steuerschuld 

Steuer- Ein-
Einkommen kommen ins- Anteil am 

von •...•• DM 
pflich- in g~samt Einkommen 

tige Mio DM in 1961 1965 
Mio DM 

unter 8 000 581 2 0,6 41 '6 39,7 
8 000 bis " 16 000 183 2 0,8 40,0 36,9 

16 000 " " 50 000 301 9 3.3 41 '7 37,6 
50 000 " " 100 000 144 10 3,8 39,6 36,3 

100 000 " " 500 000 229 53 19,4 37 '7 36,3 
500 000 " " 1 Mio 57 38 13,0 39.7 33.9 

1 Mio " " 5 Mio 95 217 76,0 37' 5 35,1 
5 Mio und mehr 34 935 290,9 31,8 31 '1 

Insgesamt 1 624 1 266 407,8 33,2 32,2 
darunter 

Aktiengase! leehaften 113 401 141 '7 36,2 35,3 
Gesellschaften mit 

beschränkter Haftung 1 304 804 240,9 31,0 30,0 

17. Umsatz und Umsatzsteuer der Umsatzsteuer~lichtigen 1966 
nach wirtschaftlicher Gliederung 

Umsatz Umsatzsteuer 

Steuer- je in% ins- Steuer- ins-Wirtschaftsgliederung pflich-
gesamt pflich- gesamt dee 

tige in tigen in Gesamt-

Mio DM in Mio DM um-

1000 DM satzes 

Produzierendes Gewerbe 12 962 42' 701 3 294 830 1.94 
darunter 

Industrie 2 261 39 064 17 277 709 1,81 
Handwerk 9 507 3 066 322 104 3,39 

Großhandel 6 732 27 584 4 097 89 0,32 
Handelavermi ttlung 4 519 907 201 20 2,16 
Einzelhandel 15 377 6 161 401 204 3,31 
Verkehr und Nachrichten-

überm! ttlung 5 254 3 759 716 16 0,44 
Dienstleistungen von Unter-

nehmen und freien Berufen 16 684 5 092 305 124 2.44 
tlbrige Wirtschaftsbereiche 1 351 877 649 10 1,14 

I n e gesamt 62 879 87 081 1 385 1• 293 1.49 
Zum Vergleich 1964 63 045 75 595 1 T 1 179 1 '56 

19~2 63 129 66 588 1 0 5 1 071 1,61 
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18. Vermagen und Steuerschuld der Vermogensteuer~lichtigen am 1. Januar 1966 
nach Art der Steuerpflichtigen 

Gesamtvermögen Steuer-

Steuer- je 
pflich-

Steuer-
Art der pflich- ins- Steuer- tigee schuld 

Steuerpflichtisen gesamt pflich- Ver-
tige 

tigen mögen 

Mio DM 1000 DM Mio DM 

Natürliche Personen 22 412 6 953 310 6 042 60 
davon 

unbeschränkt Steuerpflichtige 21 121 6 804 322 5 894 58 
Stauerbelastete 19 657 6 7}4 343 5 ·894 58 
Steuerbefreite 1 464 70 48 - -

beschränkt Steuerpflichtige 1 291 149 115 148 1 

Gase llachaftsun tarnahmen 4 593 7 892 1 718 7 913 77 
davon 

unbeschränkt Steuerpflichtige 4 442 7 827 1 762 7 848 76 
beschränkt Steuerpflichtige 151 65 434 65 1 

I n e gesamt 27 005 14 845 550 13 955 137 
Zum Vergleich 1.1.1963 24 474 12 128 496 11 305 110 

1.1.1960 22 5n 9 947 441 9 183 89 

1.1.1957 26 754 6 426 240 5 996 58 

19. Vermogen und Schulden der unbeschrankt steuer~lichtigen natürlichen Personen 
am 1. Januar 1966 nach VermogensgroBenklassen 

darunter Schul-
Roh- Be- den 

Vermögen 1) Steuer- ver- Grund- triebe- und 

von ..•.•. DM pflich- mögen ver- ver- sonst. 
tige mögen mögen Abzüge 

Mio DM 

unter 30 000 885 30 ,, 6 7 
30 000 bis 40 000 , 036 46 14 10 10 
40 000 " " 50 000 , 505 86 25 23 18 
50 000 " " 70 000 2 894 224 56 68 51 
70 000 " " 100 000 3 523 360 72 118 63 

100 000 " " 250 000 6 714 , 27} 209 424 230 
250 000 " " 500 000 2 540 , 047 124 381 165 
500 000 " " 1 Mio , 170 974 102 379 164 

1 Mio und mehr 854 3 901 133 , 556 429 

Insgesamt 21 121 7 941 746 2 965 11H 

1) Nach der Höbe des Gesamtvermögens. 



20. VermOgen. Schulden und Einheitswerte der gewerblichen Betriebe am 1. Januar 1966 
nach wirtscha!Uicher 61iederung und Einheitswertgroßenklassen 

davon Schulden 
'Wirtaohattegliederung Roh- und 

Ein-
Anzahl Anlage- Umlauf- heUe--- ••• varm6gen aonatiga 

Einha 1 tawertsrtsBanklaaaan vert 
in DM Betriebe ••rm6pn AbzUge 

in Kio DM 

Produsierendea Oaverba 9 ,45 22 884 10 44() 12 442 1' 781 s 's' 
darunter 

Industrie 1 871 21 919 10 194 11 72, n 246 1 954 
Randvark 6 551 8., 207 616 452 H1 

Handel 20 075 8 800 1 402 1 ,91 6 186 2 572 
davon 

Großhandel 5 929 1 HO 1 011 6 ,19 5 460 1 829 
Bandalnarmi ttlung ' 189 272 70 202 129 14, 
Einaalhandel 10 '57 1 198 ,21 871 597 6()o 

Verkehr- und Bach-
riobtenUbermi ttlung ' ,81 ' 40, 2 26, 1 H9 2 ns 1 257 

tradU1natUute und 
Varaioharungagevarbe 686 17 586 850 16 7'6 16 196 1 145 

Dienatleiatungen von 
Un ternehman und 
freien Beruten 9 800 ~ 082 1 '90 691 752 1 292 

ttbriaa Virtaohatta-
bareiche 2,5 49 '0 18 27 22 

unter 10 000 10 641 25' 92 161 186 67 

10 000 bie " 20 000 10 on ,47 116 2,0 19, 145 
20 000 " " '0 000 5 78, ,47 102 246 206 141 

'0 000 " " 50 000 5 440 472 146 ,26 262 210 

50 000 " " 100 000 4 8,4 797 214 58' 458 H9 
100 000 . " 500 000 4 9'9 ' 142 758 2 ,8, 2 064 1 072 

500 000 " " 1 Mio 817 1 880 476 1 404 1 297 576 

1 Mio . " 5 Mio 795 6 089 1 79' 4 295 4 404 1 646 

5 Mio " " 10 Mio 107 2 215 569 1 645 1 478 7H 

10 Mio und mehr 15, '9 262 12 109 27 150 28 5,2 9 742 

Insgesamt 4' 522 54 804 16 '75 '8 42' '9 o8o 14 671 

Zum Vergleich 1. 1. 6' 42 441 '9 'n 11 751 27 621 27 711 11 5H 

1.1.60 '9 491 '2 877 11 4,76 21 401 22 994 9 784 

1.1.57 '4 5,8 ., 59' 1 906 15 687 16 6'9 6 919 
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Indexbezeichnungen 

Einkaufepreise für Aue-
landegUter 

Preise und Verbrauch 
1. Preisindizes im Bundesgebiet 

Einheit Jahreadurchaobni tt 
1~ 1965 1966 196 

1962 •100 10}, 7 106,} 108,2 105,9 

1968 

2) 105,4 
Verkaufepreiae für Aue-

~hl fuhrgUter 1962 •100 102,5 104,8 107 ,o 106,9 105,8 
Grundatoffpreiee 1958 •100 10},4 106,2 107' 7 104,0 100,8 
Erzeugerpreiaea 
landwirtschaftlicher 

Produkte 4) 1961/6~·100 103,5 107,2 114,1 109.~ 5) 101.9 
foratvirtachaftlicher 

Produkte 6) 1962 •100 9~.5 95.~ 95,8 8},0 Hs) 77,7 
induatrieller Produkte 7) 1962 •100 101,6 104,0 105,8 104,9 109,1 

Einkaufapreiae landwirt-
5) achaftl. Betriebemit tel 4) 1962/6~·100 102,8 104,4 107' 1 109,9 110,1 

Einzelh&ndelepreiae 1) 1962 •100 102,6 104,6 106,7 107,2 107,2 
Preieindhea fUr die 
Lebenahal tung1 1) 
Renten- und Sozialhilfe-

empfänger 1962 •100 106,4 110,7 115,2 116,8 118,5 
einfache Lebenabal tung 
eines Kinde& 1962 ·100 105,3 109,7 113,5 114,2 115,6 

Baupreise f"dr Wohn-
2)5) 8'8bäude 8) 1962 •100 110,0 114,6 118,5 1 ~5,9 120,8 

2. Preisindex tor die Lebenshaltung im Bundesgebiet 1) 
4-Pereonen-Arbei tnehmer-Hauahal te mit mittlerem Einkommen 

dea alleinverdienenden Haushai tsvoratandes 
Alte S;ystematik - 1962•100 

Bedarfsgruppen Jahresdurchaohni tt 
196 1965 1966 196 

Ernährung 105,8 110,6 113,3 112,7 

Getr.li.nlce und Tabakwaren 101,6 101,8 105,9 108,9 

Yohnung 112,4 118,9 129,6 137,6 

Heizun8' und Beleuchtun8' 104,1 105,9 107,3 108,4 

Bauerat 101,1 102,9 104,2 10~.5 

Bek!aidun8' 104,3 107 t 1 110,6 112,1 

Reinigung und K6rperpfle8'e 104,2 107,4 112,1 113,9 

Bildung, Unterhai tung und Erholung 107,4 111,4 115,7 1)9, 7 

Verkehr 105,1 106,3 110,5 114,0 

Gaaamtlebenahal tung 105,4 109,0 112,8 114,4 

1968 

110,8 

111,1 

147,4 

115,6 

102,6 

112,1 

119,9 

125.~ 

116,6 

116,1 

1) Preieatand um Monatemitte.- 2) Vorläufige& Ergebnis.- 3) Ohne 
Umsatz- (Mehrwert-) atauer.- 4) Daa Yirtecha!tajahr läuft vom Juli dee 
vorheriBan bU Juni das &n8agebenen Jahres,- 5) EinsohL Umeatz- (Mehr-
wart-) ateuer.- 6) Bur Staata!oreten1 daa Poratvirtachaftajahr läuft 
vom Oktober dea •orbarigen bis September dea angegebenen Jahres.- 7) In-
landaabaats.- 8) Bauleiatun~n am Gebäude. 



3. Ausgaben für den privaten Verbrauch im Bundesgebiet 
Angaben je Monat 
für 4-Personen-

Arbeitnehmerhaushalte 
Einnahmen mit mittlerem Einkommen -- des Haushaltsvorstandes 

Verwendungszwecke 
1966 1967 1966 1967 

Anzahl bzw.DM " Zahl der erfaßten Haushalte 385 341 
Ausgabefähige Einkommen bz~. 
Einnahmen insgesamt 1) 1 043 1 036 
Ausgaben für den privaten Verbrauch 926 911 100 100 

Nahrungs- und GenuSmittel 364 363 39,3 39,8 
Kleidung, Schuhe 105 98 11,4 10,7 
Wohnungsmieten 114 126 12,2 13,8 
Elektrizität, Gas, Brennstoffe u.ä. 41 43 4.4 4.7 
Ubrige Güter für die Haushaltsführung 95 93 10,3 10,2 
Güter für 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 83 68 9,0 7.5 
Körper- und Gesundheitspflege 33 33 3,6 3,7 
Bildung und Unterhaltung 64 67 6,9 7.3 

Persönliche Ausstattung; 
Sonstige Güter 27 21 2,9 2,3 

1) Ohne Einnahmen aus Auflösung und Umwandlung von Vermögen und Kreditaufnahme. 

ii 
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4. Verbrauch von ausgewah~en Nahrungsmitteln im Bundesgebiet 

Nahrungami t tel 

GetreideerzeugniSse in Mehlwert 
darunter 

Brotgetreidemehl 

Speisehülsenfrüchte 

Kartoffeln 

Zucker 

Gemüse 

Frischobst 

Südi'rüchte 

Fleisch insgesamt ohne 
Schlachtfette 
darunter 

Rindfleisch ohne Fett 
Kalbfleisch ohne Fett 
Schweinefleisch ohne Fett 

Trinkvollmilch einschl. Rahm 

Trinkmagermilch } ) 

Käse 

Fette insgesamt in Reinfett 
davon 

Pflanzliche Öle und Fette, 
tierische Öle in Reinfett 

Schlachtfette in Reinfett 
Butter in Reinfett 

Butter in Produktgewicht 

Eier und Eierprodukte 

Fische (Frischgevicht) 

Wirtsa~aftsjahr 1) 

1950/51 1964/65 1965/66 1966/67 2) 

kg je Einwohner und Jahr 

99,1 

96,1 

1,7 
18b,O 

28,6 

49.9 
40,7 
7,8 

39,0 

11,7 
1,8 

19,9 

21,4 

10,3 
5,8 
5,3 

72,1 

69,4 

1,4 
118,0 

30,0 

48,6 
60,6 
25,1 

66,0 

19,0 
1,8 · 

33,7 

103,2 
10,6 

4. 7 

25,7 

12,7 
6,0 
7,0 

8,5 

13,4 
10,8 

71,3 

68,4 

1,3 
108,0 

32,2 

47,0 

57.9 
25,3 

66,5 

19,5 
1,8 

33,5 

104,0 

10,6 

4,8 

25,1 

12,} 
5, 7 
7,1 

69,3 

66,2 

1,3 
108,0 

30,3 

53,5 
66,4 
25,4 

103,6 

9.9 
5,0 

12,8 
5. 7 
7,1 

8,5 
14,2 

10,5 

1l Bis 1958/59 ohne Saarland. 
2 Vorläufige Zahlen. 
} Ab 1951/52 einschließlich Milchmischgatränke. 

Quelle 1 Statistisches Jahrbuch für die Bundesrepublik Deutschland 1968 
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5. Verbraucherpreise for Nahrungsmittel1005 bis 1968 
(in DM) 

Waren Mengen.:: 1965 1966 1967 1968 
einbei t 

Rindtleiech, frisch 
Querrippe ~g 6,51 6,5~ 6,40 6,22 
StertatUok, schier 10,81 11 ,o, 10,92 10,82 

Sohveine!leiach 
Kotelett , 8,90 9,69 9,26 8,55 
Schinken 6,73 7,27 6,77 6,1} 
Bauch, trtacb " 4,29 4,52 ~.96 3,40 

Kalbtleiach 
Kaule mit Bein 1) k8 10,64 11,29 12,17 12,}5 

aa;::~f!:!i~ 2) ks 6, 74 8,20 8,06 7,98 

=:r::~:::r~ ;1:SkUhlkoa t > ~) ~8 4.59 4.9~ 4,38 3,76 
7,51 9,92 10,20 10," 

Saefiaoha 
Sohellt1aoh, mittel ~8 2,49 2,80 2,87 2,79 
Kabeljau , .94 2,06 2,08 2,04 
Seelache " , '79 1,93 1,90 1,60 
Pilat 'f'Om Seelache " 3,30 3.53 3,46 3,16 
Filet vom Rotbarach " 4,25 4,58 4,71 4,66 

DUcklinge ~B 4,00 4,24 4,30 4,39 
Rollmops 4.67 5,15 5,23 5.27 
DauUobea frieohaa Ei, Klaue A St. 0,25 0,23 0,22 0,21 
Vollmilch, lose Ltr. 0,50 0,50 0,51 0,53 
'l'ilaitar Q.ae, 4~ Patt i.Tr. ~8 5,04 5.35 5,90 6,33 
Deuteehe Markenbutter 1/4-kg- Packung 7.85 7,82 7,80 7. 78 
Margarine, aog. Spitl8naorta " 2,45 2,48 2,48 2,43 
Schve1neschmals inlä.nd. " 3.39 ~.51 3,37 ,," 
Roggenbrot (Schvarsbrot) " 0,96 1,0, 1 ,OB 1,10 
Yei8brot " 1 ,4, 1,52 1,57 1,60 
Webenmiachbrot " 1'" 1' 19 1 ,2} 1,25 
Speieeka.rtoffeln, reetkochend, 
abgepa.ckt 5) "· 0,35 0,45 0,32 0,29 

Gemüs~ 
YeiBkohl , 0,56 0,61 0,44 o.~9 
Blumenkohl 1 ,,8 1,60 , .34 , ·" Rotkohl .. 0,61 0,78 0,43 0,47 
Mohrrüben .. o,8o o, 78 0, 70 0,81 
Zwiebeln .. 0,91 0,96 1' 17 0,94 
Toma.ten . 2,2} 2,24 2,24 2,21 

Obet 
inlllnd. Ta!elllp!el mitU. Qual. k8 1 f 16 0,91 0,87 0,72 

Südfrüchte 
Zitronen ~g , .54 , ,66 1 '70 1 ,6, 
Apfeleinen 1.49 1.49 1,52 , .44 
Bananen, I. Yahl " , .57 , .49 1.47 1 ,}6 'l Für 1965 Rücken mit Nierenstück.- 2) Für 1965 Bauch mit Brust.-

' Für 1965 Suppenhühner, frisch.- 4) Für 1965 Hauamacher-Lebarvurat.-
5 Pür 1965 Speieekartortaln, nicht abgepackt. 
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Lohne und 6ehalter 
1. LOhne und 6ehalter in Harnburg 

J.rt du Angaben 1 1965 1 1966 1 1967 1968 

IndulirlearbeUer (eiuchU.Slioh Hoch- und 'l'iltbau) 

Oeleietete Wochenarbeitutunden 

Besahlte WocbenUUDd.en 

Bru.Uovoohenvel"41enue iD DM 1) 
Ldl't\UlP«J'UPPfl 1 

• 2 
} 
2 
5 

llllnnlich 
weiblich 
dnnlicb 
weiblieb 

llllmllioh 
weiblich 

miMlieh 

weiblich 

41,4 41.5 41,2 41,5 
}7,2 57,6 }7,5 }7,7 
4,0 },9 },7 4,} 
o,e o,e 0,7 1,1 

45,5 45.4 44,2 45,0 
42,2 41.9 41,0 41,5 

246 262 264 279 
214 227 228 241 
192 205 205 215 
147 160 16} 175 
1}5 147 152 162 

Handwerker (in 9 auecev&hlten Bandverk .. veigen) 2) 

Beaahl te Wochenstunden 
Vollp .. llen 
Junu-.. lhn 

Bru.Uovochen•erdienett 1lll 11M 1) 
Vollp .. lhn 
Jucp .. llen 

.&n,.etellte in der Indult.rie 

Brut toaona teceh&l ter in DM 1 ) 
kta. q. Ldetunpsruppe III 

" • " IV 
alle LeiatunplfTUppen 

LeiliUDPIJ'UPP• III 
• IV 

alle Le1etUfr81J"UPPfiD 

teohll. ADe· alle Leietunpcruppen 

minDUch 144,2144,41 "''" "'·' 
d.Jmliob 221 245 

178 192 

4},71 42,6 

249 
190 

(ein.chli.Sliob Boob- und fietbau) 

lllnnlich 

weiblieb 

lllnnlioh 

1 057 
800 

1 098 

895 
688 
141 

1 182 

1 "4 1 177 
866 901 

1 186 1 259 

96~ 1 007 
749 782 
814 855 

1 270 1 ~20 

.&npUellte ia Handel )) 

BruUoaonatephll.lter 1D DM 1) 

261 
201 

1 258 
946 

1 298 

1 050 
819 

\899 
1 379 

kta. &nc· Lehtv.npSTuppe lii llllnnliob 1 045 1 126 1 175 1 220 
" " " IV 746 819 865 922 

alle Lehtunparuppen 1 04~ 1 "0 1 186 1 249 
Leietunparuppe III 

" IV 
alle LeiatUftB81J'Uppen 

weiblieb 816 
615 
668 

.lqeateHte 1D 1D4uatrie un4 llandel 

Bruttomonatapbl.lter in DX 1) 
ktm. u. teohD. Ans. alle Le1UUftB8sruppen 

019 
670 
758 

924 
698 
175 

972 
741 
824 

lllnnliob 11 08711 17511 22811 290 
weiblieb 696 765 805 853 

1) Durohaohnitt.Uobe Ettekthver41enlte.- 2) Monat Jovember1 ab 1966 neuer 
Beriohtakreia, 4aber mit trüberen Erpbniaaen nicht voll vercleiobbar.-
5) E1naoblie8Ucb Kre41tinaUtute un4 Yereiohel'\lll&en• 



2. Bruttowochenverdienste der lndustriearbetler in den Bundesländern 
Männliche Arbeiter Weibliche Arbeiter 

Arbeiter Leistungs- Leistungs-
Länder Juli ins- zu- gruppe zu- gruppe gesamt samman samman 1 2 2 3 

in DM 

Schlesvig-Holstein 1968 226 243 259 218 146 149 143 

Kamburg " 249 266 281 245 169 177 164 

Niedersachsen " 220 234 249 222 155 157 152 

Bremen " 233 244 258 227 151 152 150 

Nordrhein-Westfalen " 229 243 259 237 152 158 144 

Hessen " 218 233 246 223 154 158 144 

Rheinland-Pfalz " 209 227 240 222 141 143 133 

Baden-Württemberg " 209 229 242 222 150 150 150 

Bayern " 194 215 227 207 142 144 136 

Saarland " 209 219 230 211 131 128 132 

Berlin (West) " 215 242 259 224 152 156 146 

Bundesgebiet " 217 234 248 225 149 152 145 

.. 
" 



3. Monatliche Anfangs. und Endgehalter der verheirateten Beamten 1005. 1968 und 1969 
(in DM) 

Januar 1965 Januar 1968 Januar 1969 
Besoldungsgruppen 

Anfange- End- Anfangs- ·End- Anfangs- End-der Besoldungsordnung A 

gohalt 1) gebal t 1) gehal t 1) 

2 Oberamtsgehilfen 559,07 717 ;69 617,00 786,95 651,78 818,64 
3 Hauptamtsgehilfen 587,11 746.53 648,93 818,88 688,86 855.72 
4 Amtsmeister 617,78 776,40 680,86 850,81 717,70 893,83 
4a Oberamtsmeister 690,13 900,25 
5 Oberamtsmeister 740,36 936,06 

5 Regierungaassie tenten 636,32 821 '72 702,49 900,25 740,36 936,06 
6 Regierungssekretäre 656,92 891,76 729,27 976,47 788,77 1 015,37 
7 Regierungsobersekretäre 732,11 1 004,03 801,37 1 098,01 845.42 1 142,06 
8 Regierungshauptsekretäre 755' 80 1 077,16 831,24 1 177,32 866,02 1 224,46 
Ba Erste Hauptsekretäre 878,62 1 274,14 
9 Amtsinspektoren 989,60 1 360,40 

9 Regierungsinspektoren 834,08 1 167,80 948,70 1 307,14 989,60 1 360,40 
10 Regierung!3oberinspektoren 908,24 1 365,56 1 028,01 1 522,4i 1 077,15 1 583,91 11 Regierungsamtmänner 1 092,41 1 599.17 1 184,57 1 728,41 1 249,16 1 798,15 12 Amteräte 1 180,99 1 737,19 1 275,21 1 880,85 1 340,83 1 956,77 12a Oberamtsräte 1 347,31 '2 002.39 
13 Oberamtarä te 1 508,13 2 137.46 

13 Regierungsräte 1 294,29 1 850,49 1 448,75 2 054,39 1 508,13 2 137,46 
14 Oberregierungsräte 1 375,66 2 104,90 1 538,36 2 329,40 1 540,06 2 423,80 
15 Regierungsdirektoren 1 596,70 2 375.38 1 725,82 2 566,30 1 720,31 2 744,13 16 Ltd. Regierungsdirektoren 1 782,10 2 721,46 1 927,70 2 941,22 1 876,87 3 059.31 

1) Grund.gehal t einschl. des örtlichen Sonderzuschlages und des Ortszuschlages. 



4. Monatliche Anfangs- und Endvergotungen der verheirateten Angesteltten im öffentlichen Dienst 1965. 1968 und 1969 U 
(in DM) 

Januar 1965 Januar 1968 Januar 1969 

Vergütungsgruppen Anfangs- 2) End- Anfangs- 2) End- Anfangs- 2) End-

vergütung vergütung vergütung 

Ia 1 684,25 2 }61,99 1 875,17 2 6}},25 1 981,9} 2 786,}6 
Ib 1 482,78 2 1}7,86 1 70},16 2 4}5.49 1 799,62 2 576,24 

II 1 }67,42 1 887,57 
Ila 1 506,43 2 155.3} 1 591,56 2 279,60 
IIb 1 411,67 1 974,05 1 490,62 2 086,99 

III 1 222,19 1 724,8} 

III 1 298,90 1 922,05 1 }72,76 2 0}2,99 
IVa 1 064,60 1 591,96 1 182,51 1 772.70 1 249,16 1 874.37 
IVb 965,92 1 }40,84 1 118,65 1 5}8,89 1 181,18 1 627,11 

Va 857.77 1 222,}9 1 008,44 1 404,99 1 064,79 1 485,0} 
Vb 857.77 ° 1 196,64 1 008,44 1 }76,15 1 064,79 1 454,1} 

Vc 807,}0 1 101,88 919,82 1 238,09 971,08 1 307,89 
VIa 767,1} 1 080,25 878,62 1 214,40 926,79 1 28},11 
Vlb 767 ,1} 1 014,}} 878,62 1 140,24 926,79 1 20},86 

VII 694,00 916,48 817,85 1 030,0} 862 ,9} 1 087,47 
VIII 645.59 795.97 762 ,2} 918,79 80},19 970,05 

IX 601,}0 740,}5 
IXa 7}8,54 87},47 178,47 921,64 
IXb 711,76 8}7.42 750,66 88}. 5} 

X 56},19 702,24 665,41 790,04 701,22 8}} ,06 
----

1) Grundvergütung einschl. des örtlichen Sonderzuschlages und des Ortszuschlages. 
2) Anfangs\ergütung in den Vergütungsgruppen III bis X über 21, in den Vergütungsgruppen I bis 

IIb (1965 auch noch III) über 25 Jahre. 

\:) 
0 

~ 

"' 



ISO Schaubild 22 

Entwicklung der durchschnmlichen Bruttowochen- und -monatsverdienste 
in Industrie und Handel1957 b~ 1968 

(1957=100) 

BRUTTO-
WOCHEN- c Männer 

o---o c Frauen 
-- MONATS- c Männer 
._ __. c Frauen 

VERDIENSTE 

19S7 19S9 1961 

Statistisches Landesamt Hamburg 
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Sozialprodukt 
1. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen in den Bundeslandern 

·1957 und 1964 bis 196B 
1966 

Länder 
1) 

in jeweiligen Preisen 

Sohleewig-Holstein 7 '7 14,2 15,6 16,7 17,2 16,5 
Hamburg 12,9 22,4 24,2 25,8 26,5 26,4 
Niedersachsen 23,2 42,6 46,2 48,9 48,7 53' 5 
Bremen 4.1 6, 5 7,2 7,6 7,6 8,4 

Nordrhein-ries tfalen 74,2 123,9 134,9 141,1 141,7 154,0 
Hessen 18,8 37,2 41,2 44,1 45.1 48,8 
Rheinland-Pfalz 10,9 19,6 21 ,e 23,7 24,5 27,0 
Baden-Württemberg 31 '1 61,0 67,3 71 '7 70,9 77' 5 

Bayern 33.4 64,1 70,6 75,6 75,6 82,6 
Saarland 6,9 7,3 7.5 7' 5 8,2 
Berlin (Weet) 16,0 17,6 18,8 19,2 20,6 

Bundesgebiet 2) 216,4 414,6 453,8 461.5 464,6 527 '7 

in Preisen von 1954 

Schleewig-Holste in 7,2 10,2 10,7 11,1 11.5 12,1 

Hamburg 11.9 16,7 17.5 17,9 18,2 19,1 
Niedereachsen 22,0 32,0 33,3 33.9 33,7 36,2 
Bremen 3,8 4,8 5.1 5,2 5,3 5,6 

Nordrhein .. wes tfalen 66,3 93.5 98,3 99.3 98,4 104,9 
Hessen 17,6 27 '7 29,7 30,6 31 ;0 32,6 
Rheinland-Pfalz 10,1 15,0 15,8 16,.6 17.5 19,0 
Baden-WUrttemberg 28,8 45,0 48,0 49,2 48,6 52,2 

Bayern 30,8 47.5 50,4 52,0 51.9 56,0 
Saarland 5,0 5.1 5,1 5,0 5.3 
Berlin (West} 12,1' 12,9 13\2 13,2 13,9 

Bundesgebiet 2)200,3 •'309,4 326,6 334,2 334.3 356.9 

1 ~ Vorläufige Ergebnisse. , 
2 Ohne Saarland und Berlin (West}. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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~ Dlm Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 1966 U nach Wirtschaftsbereichen 
Bund 

Bereiche 

in jeveili&en Preiaen 

Bruttoinlandeprodukt 25 799 .481 510 100 100 
Land- und Poratvirtachaft, 
Tierhaltung und Piaoherei 200 20 270 0,8 4,2 
Energievirtechaft und Bergbau 255 18 530 1,0 3,8 
Verarbei tendea Gewerbe 7 818 193 770 30,3 40,2 

Baugewerbe 1 458 35 970 5.7 7.5 
Handel 6 409 65 520 24,8 1},6 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 3 393 28 410 1},2 5.9 
Kreditinati tute und Versicherungs-
geverbe 962 16 900 3.7 3.5 
Wohnungavermiatuns 862 18 100 3.3 l,8 
Dienatleiatungen, aovei t von Unter-
nehmen und Freien Berufen' erbracht 2 261 33 700 8,8 7 ,o 
Staat 1 959 43 060 7,6 8,9 
Private Bauehalte und Private 
Organisationen ohne Erverbacharakter 223 7 280 0,9 1.5 

in Preisen von 1954 

Brut teinlande produkt 17 944 334 160 100 100 
Land- und Poretvirtaohatt, 
Tierhaltung und Pieoharei 152 16 730 0,8 5,0 
Energievirteohatt und Bergbau 179 15 620 1,0 4.7 
Verarbei tendea Gewerbe 6 870 156 860 38,3 46,9 
Baugewerbe 763 18 760 4.3 5.6 
Handel 4 410 44 730 24,6 13.4 
Verkehr und Baohrichtenübermi ttlun& 2 242 18 810 12,5 5,6 
Kreditinetitute und. Vereioherunga-
gewerbe 487 8 850 2, 7 2,6 
Wohnungsvermietung 5l7 10 170 l,O 3,0 
Dienatleietungen, eoweit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht 1 184 17 760 6,6 5.l 
Staat 1 020 22 540 5.7 6,7 

Priva'h Hauehalte und Private 
Orga.niaa tionen ohne Erwerbecharakter 101 l l30 0,6 1,0 

1) Vorläufige Ergebnieea. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 



3. Die Be~raoe der Wirtschaftsbereiche zum Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 
in den Bundeslandern 196r > 
- in jeweiligen Preisen -

davon 

Land- und 
Brutto- Forst-

Produ- Handel 
Länder in lande- virtachaft zierendes und 

Dienst-
produkt Tier- Gewerbe Verkehr leiatungen 

haltung 2) 3) 4) 
und 

Fischerei 

in Mrd •. DM 

Schleswig-Hole tein 17,2 1,6 7,3 3,3 5,0 
Hamburg 26,5 0,2 9,2 10,3 6,6 
Niedereachsen 46,7 3.9 22,6 6, 7 13,4 
Bremen 7,6 0,1 3,0 2,9 1,6 

Nordrhein-Westfalen 141 '7 4,0 74.5 27,4 35.7 
Hessen 45.1 1.5 21,3 9,5 12,9 
Rheinland-Pfalz 24,5 1.4 12,7 4,0 6,4 
Baden-\iürttemberg 70,9 2,9 38,9 11,2 18,0 

Bayern 75,6 4,2 37.3 13,3 20,8 
Saarland 7.5 0,2 4,1 1.3 2,0 
Berlin {\lest) 19,2 0,1 9.9 3,3 5.9 

Bundesgebiet 464,6 20,1 240,8 95,1 128,8 

Anteil am Bruttoinland~produkt in " 

Schleswig-Hola tein 100 9.3 42,4 19,4 26,9 
Hamburg 100 0,6 34.9. 38,8 25,7 
Niedersachsen 10.0 6,0 46,5 18,0 27,6 
Bremen 100 1,3 36,3 36,7 23,7 

Nordrhein-Westfalen 100 2,9 52,6 19,3 25,2 
Hessen 100 3, 3 47' 1 20,9 26,6 
Rheinland-Pfalz 100 5. 7 51' 7 16,4 26,3 
Baden-Württemberg 100 4.1 54,6 15,7 25,3 

Bayern 100 5,6 49.4 17,6 27.5 
Saarland 100 2, 7 54,0 17,2 26,1 
Berlin (Weet) 100 0,3 51.5 17.4 30,8 

Bundesgebiet 100 4,1 49.7 19,6 26,6 

1) Vorläufige Ergebnisse.- 2) Energiewirtschaft und Bergbau, Verarbei-
taodes Gewerbe, Baugewerbe.- 3) Einachl. •achrichtenUbermit tlung.-
4) Kredi tinati tute und Versicherungsgewerbe, \1/ohnungavermietung, Staat, 

Sonstige Dienetleiatungen. 

Abweichungen in den Summen d,urch Runden der Zahlen 
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4. Das Nettoinlandsprodukt zu faktorkosten in den Bundeslandern 
1957 und 1962 bis 1966 

Länder 1957 119621 1963 1964 1965 1966 
1) 

in Mrd. DM 

Schleswig-Hols tein 6,1 9, 5 10,2 11,0 12,0 12,8 
Hamburg 9.3 14,3 14,9 16,1 17,4 18,5 
Niedersachsen 18·,2 28,5 30,5 33,1 35.9 37,6 
Bremen 3,1 4.3 4.5 5,0 5. 5 5,8 
Nordrhein-Westfalen 57,2 81,4 85,3 93,2 101,2 105,2 
Hessen 15,0 24,1 25,7 28,6 31,7 33,8 
Rhoinland-Pfalz 8, 5 12,7 14,0 15,3 16,7 18,0 
Baden-Würt temberg 24,5 40,4 42,9 47,6 52.5 55.5 

Bayern 26,4 42,0 45.4 50,1 54.9 58,5 
Saarland 4,8 5,1 5. 5 5.9 6,0 
Borlin (Woet) 10,2 10,8 11,7 12,9 13,6 

Bundesgebiet 2) 168,4 272,3 289,4 317,3 346,6 365,3 

Anteil am Bundeegobiet in % 

Schlesw ig-Hols tein 3,6 3, 5 3,5 3,5 3, 5 3, 5 
Hamburg 5. 5 5,2 5,2 5,1 5,0 5,1 
Niedersachsen 10,8 10,5 10,5 10,4 10,3 10,3 
Bremen 1,9 1,6 1,6 1,6 1,6 1,6 

Nordrhein-Westfalen 34,0 29,9 29,5 29,4 29,2 28,8 
Hessen 8,9 8,9 8,9 9,0 9,2 9. 3 
Rheinland-Pfalz 5,1 4. 7 4,8 4,8 4,8 4.9 
Baden-Württemberg 14,6 14,9 14,8 15,0 15,1 15,2 

Bayern 15,7 15,4 15,7 15,8 15,9 16,0 
Saarland 1,8 1,8 1, 7 1, 7 1,6 
Borlin (Woet) 3,8 3. 7 3. 7 3,7 3, 7 

Bundeegobiet 2) 100 100 100 100 100 100 

1 ~ Vorläufige Ergebnisse. 
2 Ohne Saarland und Borlin (Woet). 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 



5. Die Beitrage der Wirtschaftsbereiche zum Nettoinlandsprodukt zu F aktorkosten 
in den Bundeslandern 1966 1 

> 

davon 

Land- und 

Netto- Forst- Produ- Handel 
Länder in lande- wirtschart zierendes und 

produkt Tier- Gewerbe 
hal tung 

Verkehr 

Dienst­
leistungen 

4) 
und 2) 3) 

Fischerei 

in Mrd. DM 

Scbleswig-Holstein 12,8 1,6 5,2 2,2 
Bamburg 18,5 0,2 5,6 7.4 
Niedersachsen 37,6 3, 7 17,3 6,1 
Bremen 5,8 0,1 2,1 2,1 

Nordrhein-Westfalen 105,2 3,1 55.3 18,9 
Hessen 33,8 1,4 16,2 6,3 
Rheinland-Pfalz 18,0 1,3 8,9 2, 7 
Baden-\rlilrttemberg 55.5 2,4 31,2 7.9 

Bayern 58,5 4,1 26,7 9,4 
Saarland 6,0 0,2 3,2 0,9 
Berlin (West) 13,6 0,0 6,1 2,6 

Bundesgebiet 365,3 18,0 179.7 66,5 

Anteil am Nettoinlandsprodukt in % 

Sohleewig-Holetein 100 12,2 40,3 17,4 
Hamburg 100 0,9 30,3 40,2 
Niedereachsen 100 9,6 46,0 16,2 
Bremen 100 1,2 36,7 36,5 

Nordrhein-Westfalen 100 3,0 52,6 18,0 
Hessen 100 4,1 47,6 18,6 
Rheinland-Pfalz 100 7,3 49.3 14,9 
Baden-Würt temberg 100 4.4 56,2 14,2 

Bayern 100 7,0 49,1 16,0 
Saarland 100 2,6 53,1 15,7 
Berlin (Weet) 100 0,3 45,1 19,0 

Bundesgebiet 100 4.9 49,2 18,2 

2 Energiewirtschaft und Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe, Bauge 
3 Einschließlich Nachrichtenübermi ttlung. 

3.9 
5.3 

10,5 
1,5 

27.9 
10,0 

5,1 
14,0 

16,3 
, • 7 
4,6 

101,0 

30,1 
26,6 
28,0 
25,6 

26,5 
29,5 
28,5 
25,3 

27.9 
28,3 
35,6 

27,6 

werbe. 
1~ Vorläufige Ergebnisee. 

4 Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe, Wohnungsvermietun.g, Staat, 
Sonstige Dienstleistungen. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 

' 
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6. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 1957, 1961, 1964 und 1966 

Gebiete 

Schleewig-Holatein 
Hamburg 
Biedereachsen 
Bremen 

Nordrhein-\ieattalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 

Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundeagabiet 

- in jeweiligen Preisen -

Brutto inlandaproduk t 

absolut in Mio DM I Meßzahlen 

1957 1 1961 1 1964 1 1966 1>1_ (19;~6~ 1oo> 

7 705 
12 934 
23 176 

4 101 

74 152 
18 842 
10 945 
31 134 

Liinder 

11 027 
18 160 
3l 684 

5 238 

99 613 
28 456 
15 300 
47 064 

3l 401 49 205 
5 596 

9 095 13 255 

14 191 
22 353 
42 581 

6 522 

16 723 
25 799 
48 904 

7 647 

123 916 141 083 
37 223 44 123 
19 845 23 677 
60 990 71 668 
64 141 

6 872 
15 965 

75 592 
7 514 

18 780 

2}225 485 326 600 414 600 481 510 

217 
199 
211 
186 

190 
234 
216 
230 

226 

206 

2) 210 

Großstädte Uber 400 000 Einwohner (ohne Berlin (W8at) und Hamburg) 

München 
Köln 
Eaaen 
DUaeeldorf 

Frankfurt a.M. 
Dortmund. 
Stuttgart 
Bremen 

Hannover 
Duiaburg 
Büroberg 
Wuppertal 

6 639 
4 626 
3 923 
5 284 

5 438 
3 696 
4 558 
3 651 

3 494 
3 557 
2 667 
2 112 

9 943 
6 933 
4 663 
6 667 

7 828 
4 609 
7 166 
4 607 

4 975 
4 251 
3 766 
2 877 

13 097 
9 367 
6 104 
8 351 

9 970 
5 563 
8 692 
5 768 
6 269 
4 618 
4 680 
3 579 

15 460 
10 665 
6 888 
9 609 

12 078 
6 119 

10 352 
6 708 

7 080 
5 089 
5 507 
4 103 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kiel ~kre~afr.St~dtl 
Lübeck 
Neumünster 
LUnaburg 

L&ndkreiee1 
Pinneberg 
Sagebarg 
Stormarn 
Hzgt. Lauenburg 
Stade 
Barburg 
LUnaburg 

1) Vorläufige Ergebniaae.-

1 136 
989 
}18 
226 

685 
253 
594 
313 
344 
239 
113 

611 
436 
425 
327 

1 005 
370 
875 
488 
502 
345 
177 

2) Ohne Saarland. 

2 043 
1 800 

519 
410 

1 444 
520 

1 082 
594 
727 
452 
219 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 

2 500 
2 106 

566 
466 

1 901 
641 

1 206 
709 
822 
507 
252 

2ll 
231 
176 
182 

222 
166 
227 
184 

203 
143 
206 
194 

220 
213 
178 
206 

278 
25} 
203 
190 
239 
212 
22} 
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7. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpre~en je Kopf der Wirtschaltsbevolkerung 
1957. 1961. 1964 und 1966 

- in jeweiligen Preisen -

Bruttoinlandsprodukt 
je Kopf der Wirtschaftsbevölkerung 

Gebiete absolut in DM ·1 Me~;~~len 
1957 I 1961 I 1964 I 1966 1ll rw 1. 1oo) 

Länder 

Sobleavig-Bols tein } 560 5 0}0 6 }00 7 240 20} 

Hamburg 6 730 9 0}0 10 660 12 500 166 

!fiedersaoheen } 6}0 5 240 6 470 7 }}0 202 

:Bremen 5 6}0 6 5}0 7 660 9 020 160 

Bordrhein-Westfalen 4 920 6 240 7 530 6 450 172 
Hessen 4 150 5 9}0 7 430 6 660 209 

Rheinland-Pfall: } 460 4 750 5 970 6 990 201 

Baden-WUrttemberg 4 290 6 010 7 410 6 360 195 

Bayern } 660 5 190 6 490 7 490 205 
Saarland 5 100 6 040 6 510 
Berlin {West) 4 000 5 930 7 }10 6 6oo 215 

Bundesgebiet 2) 4 290 5 640 7 150 8 100 2) 169 

Gro8etlidte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und Hamburg) 

München 5 760 7 640 9 460 10 750 166 

K6ln 5 560 7 590 9 660 11 000 196 

Essen 5 410 6 270 6 190 9 }40 17} 

DUsseldorf 6 760 6 170 10 260 11 650 175 

Frankfurt a. M. 6 690 6 390 10 560 12 930 19} 

Dortmund 5 590 6 720 6 010 9 490 170 

Stuttgart 5 640 6 620 10 750 11 640 210 

Bremen 6 170 7 010 6 470 9 610 156 

Hannover 5 }}0 6 640 6 720 10 190 191 

Duisburg 6 770 7 6}0 6 640 9 760 144 
Nürnberg 4 960 6 420 7 6}0 9 140 164 

Wuppertal 4 910 6 510 6 060 9 260 169 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kiel rreiefr.St&4tl 3 940 5 140 6 590 6 090 205 

Lübeok .. " 4 090 5 690 7 040 8 110 196 

Heumünster 4 100 5 150 6 290 6 940 169 

LUnaburg } 660 4 940 6 040 6 960 179 

Landkreise 1 

Pinneberg 4 150 5 690 7 730 9 500 229 

Sageberg } 010 4 460 5 640 6 620 227 

Storma.rn 6 240 6 710 10 0}0 10 390 167 

Hsgt. Lauenburg } 2}0 4 520 5 }00 6 160 191 

Stade 2 750 4 140 5 660 6 490 2}6 

Barburg 2 610 4 130 4 960 5 260 202 

LUnaburg 2 270 4 080 4 960 5 520 24} 

1) Vorläufige Ergebnisse.- 2) Ohne Saarland. 
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a Das Volkseinkommen (Nettosozialprodukt zu Faktorkosten) 
nach Einkommensarten 1960 bis 1965 

Lä.nder 

Einkommen aus unselbständiger Arbeit 

Schleswig-Hols tein 4 898 5 474 6 071 6 506 7 129 
Hamburg 6 070 6 750 7 ~85 7 799 8 ~5~ Niederaachsen 14 185 15 947 17 456 18 827 20 650 
Bremen 2 148 2 261 2 559 2 724 2 976 
Nordrhein-Westfalen 44 407 49 814 54 919 58 417 6~ 724 
Hessen 12 119 ,~ 655 15 298 16 454 18 248 
Rheinland-Pfalz ·7 222 8 213 9 087 9 846 10 936 
Baden-WUrttemberg 19 466 22 513 24 864 26 745 29 546 
Bayern 20 321 23 008 25 753 27 990 30 685 
Saarland 3 044 3 144 3 398 3 573 3 838 
Berlin (West) 5 890 6 400 7 070 7 650 8 275 

Bundesgebiet 139 770 157 180 173 860 186 530 204 360 

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Verm8gen 

Sc hl eswig-Hols te in 3 45~ ~ 743 4 039 4 371 4 651 
Hamburg 4 347 4 425 4 735 4 884 5 277 
Niedereachsen 10 034 10 560 11 271 11 932 12 716 
Bremen 1 224 1 198 1 149 1 160 1 289 
Nordrhein-Westfalen 25 526 25 692 26 290 26 713 29 167 
Hessen 7 790 8 545 8 604 9 032 10 058 
Rheinland-Pfalz 4 794 4 909 4 989 5 649 5 875 
Baden-WUrttemberg 13 878 14 865 15 89~ 16 436 18 377 
Bayern 15 069 16 153 16 700 17 892 19 896 
Saarland 899 1 070 1 123 1 211 1 }16 
Berlin (West) 3 017 } 260 ~ 247 } 2}0 } 520 

Bundesgebiet 90 0~0 94 420 98 040 102 510 112 140 

Volkseinkommen insgesamt 

Schleswig-Hols tein 8 ~51 9 217 10 111 10 878 11 781 
Hamburg 10 417 11 175 12 120 12 682 13 630 
Niedersachsen 24 219 26 507 28 727 ~0 759 }~ }65 
Bremen ~ }71 } 459 } 707 } 884 4 265 
Nordrhein-Westfalen 69 933 75 506 81 209 85 129 92 891 
Hessen 19 909 22 200 2} 901 25 486 28 }06 
Rheinland-Pfalz 12 016 13 122 14 076 15 495 16 810 
Baden-WUrttemberg 3} }44 37 378 40 757 4} 181 47 92} 
Bayern }5 }90 .}9 162 42 454 45 882 50 581 
Saarland ~ 942 4 214 4 521 4 784 5 154 
Berlin (West) 8 907 9 660 10 }17 10 880 11 795 

Bundesgebiet 229 800 251 600 271 900 289 040 }16 500 

Abweichungen in den Summen durch Runden der .Zahlen 

1965 

7 779 
9 172 

22 784 
~ 291 

69 614 
20 264 
11 972 
~3 458 

34 249 
4 1~3 
9 125 

225 840 

4 946 
5 595 

13 022 
1 ~81 

30 439 
10 814 
6 155 

18 550 

20 668 
1 320 
} 880 

116 770 

12 725 
14 767 
35 807 
4 672 

100 052 
}1 079 
18 127 
52 007 

54 916 
5 45} 

1} 005 

342 610 
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9. Anteil der Einkommensarten am Volkseinkommen der Lander 
1000 b~ 1965 

1960 1965 
Länder 

Anteil in f. 

Einkommen aus unselbständiger Arbeit 

Schleawig-Hols tein 58,7 59.4 60,0 59,8 60,5 61,1 
Hamburg 58,~ 60,4 60,9 61.5 61 .~ 62,1 
Niedersachsen 58,6 60,2 60,8 61,2 61.9 6~,6 

Bremen 6~. 7 65.4 69,0 70,1 69,8 70,4 

Nordrhein-Westfalen 6~. 5 66,0 67,6 68,6 68,6 69,5 
Hessen 60,9 61,5 64,0 64,6 64,5 65,2 
Rheinland-Pfalz 60,1 62,6 64,6 6~.5 65,1 66,0 
Baden-Württemberg 58,4 60,2 61,0 61,9 61.7 64 .~ 

Bayern 57.4 58,8 60,7 61 ,o 60,7 62,4 
Saarland 77,2 74,6 75,2 74.7 74.5 75,8 
Berlin (West) 66,1 66,2 68,5 70.~ 70,2 70,2 

Bundesgebiet 60,8 62,5 6~ ,9 64,5 64,6 65,9 

Einkommen aus Unternehmertätigkai t und Vermögen 

Schleswig-Holstein 41 .~ 40,6 40,0 40,2 ~9.5 ~8,9 

Hamburg 41.7 ~9.6 ~9. 1 ~8,5 ~8, 7 n.9 
Niedersachsen 41.4 ~9.8 ~9.2 ~8,8 ~8, 1 ~6.4 

Bremen ~6.~ ~4.6 ~1 ,o 29,9 ~0,2 29,6 

Nordrhein-Westfalen ~6. 5 ~4.0 ~2.4 ~1 .4 ~1 .4 ~0,5 

Hessen ~9. 1 ~8, 5 ~6,0 ~5.4 ~5. 5 ~4.8 

Rheinland-Pfalz ~9.9 ~7 ,4 ~5.4 ~6.5 ~4.9 ~4.0 

Baden-\lürttemberg 41,6 ~9.8 ~9.0 ~8, 1 ~8.~ ~5. 7 

Bayern 42,6 41,2 ~9.~ ~9.0 ~9.~ ~7 ,6 
Saarland 22,8 25,4 24,8 25.~ 25,5 24,2 
Berlin (\Isst) 33.9 3~.8 31.5 29,7 29,8 29,8 

Bundsagabiet ~9.2 n.5 ~6. 1 35.5 35,4 34.1 
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1rr Das Volkseinkommen je Einwohner 1960 bis 1965 
Länder 1960 1961 1962 1963 1964 1965 

in Dll 

Schleawig-Hola tein 3 640 } 977 4 319 4 602 4 925 5 252 Hamburg 5 714 6 099 6573 6 852 7 342 7 952 Niedersachsen 3 676 } 991 4 285 4 549 4 889 5 195 Bremen 4 848 4 897 5 184 5 }84 5 852 6 }}1 
Nordrhein-Wea tfalen 4 456 4 748 5 0}9 5 229 5 642 6 005 Hessen 4 210 4 611 4 877 5 125 5 604 6 050 Rheinland-Pfalz } 554 } 840 4 072 4 435 4 763 5 081 Baden-WUrttemberg 4 393 4 817 5 144 5 354 5 847 6 221 
Bayern 3 770 4 116 4 392 4 68} 5 099 5 463 Saarland 3 751 3 929 4 145 4 340 4 6}} 4 854 Berlin (West) 4 050 4 396 4 733 4 997 5 379 5 910 
Bundesgebiet 4 146 4 479 4 775 5 019 5 432 5 806 

1960 • 100 

Schleawig-Hola tein 100 109,3 118,7 126,4 1}5,3 144.3 Hamburg 100 106,7 115,0 119,9 128,5 1}9,2 Niedereachsen 100 108,6 116,6 123,7 133,0 141,3 Bremen 100 101,0 106,9 111,1 120,7 130,6 
Nordrhein-Weo tfalen 100 106,6 113,1 117.3 126,6 134,8 Hessen 100 109,5 115,8 121,7 13},1 143,7 Rhoinland-Pfalz 100 108,0 114,6 124,8 134,0 14},0 Baden-WUrt temberg 100 109,7 117 f 1 121.9 1}},1 141,6 
Bayern 100 109,2 116,5 124,2 1}5,} 144.9 Saarland 100 104,7 110,5 115,7 123,5 129,4 Berlin (West) 100 108,5 116,9 12},4 132,8 145.9 
Bundesgebiet 100 108,0 115,2 12111 131,0 140,0 

Bundeedurchechnitt .. 100 

Schleewig-Hola tein 87,8 88,8 90,5 91,7 90,7 90,5 Hamburg 137,8 136,2 137.7 136,5 135,,2 137 ,o Niedereachsen 88,7 89,1 89,7 90,6 90,0 89,5 Bremen 116,9 109,3 108,6 107.3 107 I 7 109,0 
Nordrhein-Wea tfalan 107.5 106,0 105,5 104,2 103,9 103,4 Hessen 101,5 102,9 102,1 102,1 103,2 104,2 Rheinland-Pfalz 85,7 85,7 85,} 88,4 87' 7 87.5 Baden-Württemberg 105,6 107.5 107' 7 106,7 107,6 107' 1 
Bayern 90,9 91.9 92,0 93,3 93,9 94.1 Saarland 90,5 87.7 86,8 86,5 85,} 8},6 Berlin (West) 97' 7 98,1 99,1 99,6 99,0 101,8 

Bundeagabiet 100 100 100 100 100 100 



Schaubild 23 

Meßzahlen und Zuwachsraten des Bruttoinlandsprodukts 
in jeweiligen Preisen 1951 bis 1968 
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Schau bild 24 

Anteile der Wirtschaftsbereiche am 

Brutto- »etto-
inlandsprodukt 1966 

25,8 Mnl DM 18,5 MrdDM 
Stotlalllehn Londnamt ttarnbUrg 



Anhang 
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Stadtteile 

Lfd, --
Bezirke Br. --

Orteamtegebiete (OG.) 

1 H8JIIburg-Al tatadt 
2 Neustadt 
3 St. Pauli 
4 St. Georg 
5 Klostertor 
6 Ham.merbrook 
7 Borgfelde 
8 Ramm-Nord 
9 H&mm-Mi t te 

10 Ramm-Süd 
11 Horn 
12 Ilillatedt 
1} Bill brook 
14 Billwerder Ausachlag 
15 Rothenburgaort 
16 Veddel 
17 Kleiaar Graabrook 
18 Steinverder 
19 Waltarahof 
20 Finkenverder 

21 Hamburg-Mi tte zusammen 

davon 
22 Kerngebiet 
2' OG. Billetedt 
24 OG. Veddel-Rothenb'ort 
25 OG. Finkenverder 

26 Altena-Altstadt 
27 Al tona-Hord 
28 Ottenaen 
29 Bahrenfeld 
'0 Groß Flottbek 
31 Othmareohen 
'2 Lurup 
33 Osdorf 
34 Nienatedten 
'5 Blankenase 
36 Iaerbrook 

Orts-
teil 
Br. 

101-10} 
104-107 
108-112 
113-114 
115-116 
117-119 
120-121 
122-124 
125-126 
127-128 
129-130 

1,1 
1,2 
1,, 
134 
135 
136 
1,7 
138 
139 

Schiffe 

101-139 

101-128 
129-132 
133-137 
1,8-1}9 
Schiffe 

201-206 
207-209 
210-21, 
214-216 

217 
218 
219 
220 
221 

222-22, 
224 

Fläche 
in ha 
Stand 
,0. 9· 
1968 

2}5,0 
225,2 
255.9 
184,1 
209,1 
152,4 
89,0 

183,8 
85,0 

112,9 
604,8 

1 699,2 
611,1 
644,0 
118,3 
4,6,5 
448,3 
780,1 
771,1 

2 049.7 -
9 895.5 

1 732,4 
2 915,1 
2 427,2 
2 820,8 

-

269,, 
218,2 
296,1 

1 09,,2 
244,8 
601,4 
642,0 
716,4 
439,0 
823,6 
267.5 

Anmerkungen siehe am SchluS dieser Tabelle 

1. Ausgewahhe Daten nach Stadt 

W'ohnbevtHkerung 

17. 5. I 
19'9 

14 757 
50 '69 
60 '15 
'5 '98 
12 507 
44 756 
24 99, 
41 502 
29 546 
19 268 
2' ,70 
12 887 
2 }32 

21 174 
24 815 

8 160 
2 179 

848 
313 

6 318 -
435 807 

33, 4" 
'8 589 
57 176 
6 6,1 -

65 376 
30 967 
42 8,8 
25 710 

8 108 
7 049 
7 357 
4 669 
5 153 

H 087 
4 698 

6. 6. I 
1961 

4 91, 
22 568 
42 49, 
16 051 
2 415 

789 
8 119 

'5 489 
14 ,0, 
5 078 

49 807 
}} ,20 

9 952 
8 041 
5 ,19 
8 049 
2 321 
1 25' 
4 171 

17 061 -
291 512 

152 .218 
9' 079 
24 98, 
21 232 -

39 965 
'0 225 
47 '90 
37 612 
12 9n 
12 657 
24 028 
15 650 
8 307 

18 622 
7 843 

,0.9. 
1968 

Bezirk 

2 554 
16 892 
'4 H1 
16 21} 
1 629 

570 
7 19' 

'0 }29 
1} 061 
5 0'5 

50 825 
45 725 

6 556 
6 65, 
4 854 
5 750 
1 79' 
1 159 
1 888 

15 165 -
268 215 

127 847 
10, 106 
20 209 
17 05' 

-

Bezirk 

33 65, 
25 278 
'8 4,9 
32 822 
12 112 
11 593 
32 3}4 
23 218 
7 459 

15 828 
11 253 
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teilenU und Verwaltungsgebieten 
Bevöl~ Niohtlandvirtaohattliche 

kerunga- Tag- Er· .lrbeitaatll.tten dichte bevHl- ~erbe-
\iohnungabeatand und darin Beaobl.fUgte 

am kerung per- 6.6.1961 Ltd. 
l0-9. 6.6. aonen Br. 
1968 1961 6.6. 
Ein- 6.6. I ,,.,2. Arbeita-l Beaohl.t· 

vohner 2) 1961 1961 1967 atätten uste 
_je ha 

Hamburg-Mi tte 

10,9 121 498 ' 0)0 1 902 1 705 7 098 125 409 1 
75.0 84 961 " 007 7 221 6 946 5 182 76 744 2 

1)4,) 45 074 2) )16 12 921 " 129 ) 879 26 617 ' 86,1 47 105 9 064 5 450 5 266 2 755 )5 080 4 
7,8 15 79l 1 )4l 659 6)5 1 140 15 647 5 

'· 7 
15 209 451 220 266 724 16 905 6 

80,8 9 88) 4 059 2 907 ' 080 408 5 708 7 
165,0 22 410 17 10) 1l 495 " 87) 1 190 4 898 8 
153,6 11 049 7 ,,, 4 94) 5 507 466 5 607 9 
44.6 7 857 2 500 1 254 1 542 )24 5 085 10 
84,0 ,, 611 2l 469 14 054 18 486 1 18) 5 645 11 
26,9 2) )75 15 861 9 542 15 215 1 16) 5 704 12 
10,7 17 l9l 4 772 609 1 01) )96 14 614 ,, 
10,) 11 988 4 Ol5 1 649 1 86) 44) 9 )94 14 
41,0 5 47) 2 72l 1 494 1 604 267 ' 187. 15 
1),2 " 789 4 062 2 415 2 416 419 9 458 16 
4,0 4 919 1 06) 762 765 227 7 064 17 
1,5 lO 252 912 182 167 209 ,, 686 18 
2,4 4 0)1 1 885 119 94 106 2 215 19 
7.4 20 418 8 2)1 4 092 4 609 487 12 )47 20 . . . . . 1 956 24 740 Sohitf'e 

27,1 544 097 148 199 85 890 98 181 )0 022 44) 754 21 

7),8 )80 8)9 81 186 50 972 51 949 2) 166 )17 700 22 
)5.4 72 )87 44 102 24 205 )4 714 2 742 25 96l 2) 
8,l 66 422 12 795 6 502 6 815 1 565 60 789 24 
6,0 24 449 10 116 4 211 4 70l 59) 14 562 25 . . . . . 1 956 24 740 Scbtrte 

Al tona 

125,0 )7 96) 20 461 12 720 ,, 10) 2 712 18 971 26 
115,8 27 509 15 216 9 425 9 569 1 l58 " 957 27 
129,8 49 700 2) 621 15 488 15 605 2 61) 27 949 28 
}0,0 42 161 17 485 9 964 11 )18 1 577 25 221 29 
49.5 991) 5 92) ' 690 4 )40 869 ' 251 lO 
19,l 14 09) 5 856 ' 782 4 196 664 6 )72 ,, 
50,4 15 800 10 908 5 496 9 111 611 ' 142 )2 
)2,4 10 815 6 9)5 4 475 7 975 486 2 172 " 17,0 6 928 ' 82) 2 466 2 624 448 2 18l l4 
19,2 16 16l 8 610 5 l90 5 688 1 252 5 108 )5 
42,1 5 280 ' 606 2 )08 ' 402 29) 968 )6 
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Noch: 1. Allsgewahlte Daten nach Stadt 

Stadtteile Fläche WohnbevHlkerung 

Lfd. -- Orto- in ha 

Nr. Bezirke teil Stand -- Nr. 30. 9· 

I 
Ortsamtsgebiete (OG.) 1966 17. 5· 6. 6. I 30.9. 

1939 1961 1966 

noch1 Bezirk 

37 Sülldorf 225 561,9 1 664 6 666 7 013 
38 Rissen 226 1 664,8 3 602 10 364 10 365 

39 Al tona zusammen 201-226 7 838,2 220 296 272 304 261 367 
davon 

40 Kerngebiet 201-218 2 723,0 160 046 180 822 153 697 
41 OG. Blankenase 219-226 5 115,2 40 250 91 462 107 490 

Bezirk 

42 Eimabüttel 301-310 322,9 122 571 69 652 75 646 
43 Rotherbaum 311-312 288,2 32 011 29 266 22 975 
44 Barvestehude 313-314 201.9 23 636 21 169 22 852 
45 Hoheluft-West 315-316 66,1 26 944 21 227 17 561 
46 Lokstadt 317 466,6 7 693 17 695 21 392 
47 Biendorf 316 1 267,3 7 940 21 677 35 416 
48 Sehnelsen 319 905,2 7 196 14 090 14 936 
49 Eidelatedt 320 865,0 7 169 19 179 27 166 
50 Stell ingen 321 571,9 9 175 18 868 22 396 

51 Eimsbüttel zusammen 301-321 4 975,1 244 535 260 045 260 550 
davon 

52 Kerngebiet 301-316 679,1 205 362 166 136 139 236 
53 OG. Lokstadt 317-319 2 659,1 22 829 53 662 71 746 
54 OG. Stellingen 320-321 1 436,9 16 344 36 047 49 ~66 

Bezirk 

55 Hoheluft-Ost 401-402 58,1 18 885 16 349 1l 435 
56 Eppendorf 403-405 271,6 34 115 36 342 31 301 
57 Groß Boratel 406 467.7 4 936 16 562 15 699 
56 Als terdorf 407 306,1 9 362 16 502 14 691 
59 ltlin terhude 406-413 760,0 65 927 79 235 65 093 
60 Uhlenhors t 414-415 217,6 32 697 25 375 21 431 
61 Hohenfelde 416-417 112,3 24 936 13 436 11 366 
62 Barmbek-SUd 416-423 306,0 96 755 46 617 43 269 
63 Dulaberg 424-425 118,7 26 655 29 500 23 400 
64 Barmbek-Nord 426-429 391,4 71 626 64 391 53 526 
65 Ohladorf 430 718,5 11 189 19 596 16 053 
66 Fuhhbüttel 431 614,6 10 915 16 9ll 14 774 
67 Langenh6rn 432 1 364,6 15 514 41 696 46 127 

68 Hamburg-Nord zusammen 401-432 5 747,2 424 114 426 756 372 165 

Anmerkungen siehe am Schluß dieser Tabelle 
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teilen~ und Verwaltungsaebieten 
Bevöl- ßiohtlandwirtach&ftliohe 

kerunga- Tag- Er- Arbeitestätten 
dichte bevöl- verba- Wohnungabootand und darin Beachäftigte 

am kerung per- 6.6.1961 Lrd. )0.9. 
1968 6.6. aonen Nr. 

1961 6.6. 
Ein- 2) 1961 6.6. I )1.12. Ar bei ta-1 Beachäf-

vohner 1961 1967 atätten tigte 
.1• ha 

.U tona 

12,5 4 029 2 955 1 9~5 2 242 2)7 820 n 
6,2 7 780 4 654 ~ 048 ) 841 501 2 )76 ~8 

}3,) 248 1l4 130 05l 80 187 9~ 014 1) 621 112 490 ~9 

56.5 181 ~l9 88 562 55 069 58 131 9 ~97 95 721 40 
21 ,o 66 795 41 491 25 118 )4 89~ ) 928 16 769 41 

Eimabüttel 

2l4.9 67 966 45 9~9 lO 25} l1 7}4 4 912 22 l16 42 
79.7 52 711 15 501 8 272 9 l02 l 159 lO l40 4l 

113,2 27 568 14 499 9 l89 9 545 2 4l0 14 )98 44 
265,1 15 912 11 ooe 7 Ol4 7 179 , 128 7 478 45 
44.0 21 48l 9 77l 5 500 9 2l7 994 15 022 46 
27,9 16 110 10 461 5 59l 10 700 951 4 l61 47 
16,5 10 29l 6 66l 4 014 4 681 677 l 462 49 
}1,4 15 5)4 9 158 5 }61 9 080 719 5 799 49 
)9,2 17 l75 9 469 5 295 8 500 95) 9 912 50 

52,4 244 951 1l1 459 80 711 97 957 15 92} 11) 079 51 

158,4 164 157 96 9)5 54 949 56 759 11 529 74 5l2 52 
27,0 47 885 25 897 15 107 2~ 618 2 622 22 845 5~ 
l4.5 )2 909 18 627 10 656 17 590 1 672 15 701 54 

Hamburg-Nord 

2}1,2 12 6}3 SlB 5 550 5 665 1 002 4 809 55 
115,2 "816 19 215 12 444 12 400 2 286 15 10l 56 
)2,2 14 711 8 289 ' 419 l 528 658 4 54) 57 
48,0 14 529 7 019 4 40l 4 870 702 6 294 58 
95,6 6l 792 l9 607 26 966 27 511 4 2l5 25 409 59 
99.5 22 )45 12 991 9 729 9 162 2 008 10 951 60 

101,4 13 771 7 290 4 66l 4 940 1 059 7 059 61 
141,4 41 499 24 58l 17 211 19 26) 2 16l 19 029 62 
197,1 12 681 14 5l6 10 749 10 844 742 2 729 6l 
1}6,9 49 509 ,, 569 2l 908 24 729 2 l12 19 54l 64 
25,, 16 178 10 Ol7 6 ))0 6 952 766 7 )04 65 
24,0 17 494 7 98l 5 244 5 9l6 9l1 10 140 66 
B,l )4 114 19 049 10 911 14 13l 1 2}6 10 5}8 67 

64,8 l46 061 210 400 140 526 148 9l2 20 099 142 446 68 
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Noch: 1. AusgewahHe Daten nach Stadt 

Stadtteile Fläche 

Lfd. -- Orts- in ha 
Bezirke teil Stand Hr. -- Hr. }0. 9. 

Ortsamtegebiete (oa.) 1968 

681Hamburg-Hord zuoammon 1401-4}215 747,21 
davon 

69 Kerngebiet 401-413 1 683,5 
70 00. Barmbek-Uhlenhorat 414-429 1 146,0 
71 OG. FuhlsbUttel 430-4}2 2 711,1 

72 Eilbek 
73 Wandebek 
74 Marienthal 
75 Jenfeld 
76 'l'onndorf 
77 Farmsen-Dame 
78 Bramfeld 
79 Steilahoop 
80 VallingebUttel 
81 Saeel 
82 PoppanbUttel 
83 RummelsbUttel 
84 Lemaahl-Mellingatedt 
85 Duvenatedt 
86 Wohldorf-Oblatedt 
87 Bergstadt 
88 Volkedorf 
89 Rahla ted t 

90 Wandabek zusammen 

davon 
91 Kerngebiet 
92 OG. Bra.mfeld 
9} OG. Aletortal 
94 OG. Walddijrfer 
95 OG. Rahletedt 

96 LohbrUgge 
91 Bergedorf 
98 Curalack 
99 Altengamme 

100 Neuengamme 
101 Kirchwerder 
102 Ochsenwerder 
10} Rei tbrook 

501-504 
505-509 
510-511 

512 
51} 
514 
515 
516 
517 
518 
519 
520 
521 
522 
52} 
524 
525 
526 

501-526 

501-514 
515-516 
517-520 
521-525 

526 

601 
602-603 

604 
605 
606 
607 
608 
609 

168,8 
599.8 
}24,4 
498,5 
392,4 
827,5 

1 006,8 
245.7 
407,2 
835,9 
816,1 
911,9 
79},6 
682,4 

1 7}2,3 
705,4 

1 157 ,B 
2 661,6 

14 768,1 

2 811,4 
1 252,5 
2 971,1 
5 071,5 
2 661,6 

1 245,2 
927,7 
061,8 
531,2 

1 861,8 
} 2}5,4 
1 416,4 

665,7 

Anmerkungen siehe am Schluß dieeer Tabelle 

Wohnbevölkerung 

17. 5: I 
1939 

424 1141 
1}3 225 
253 271 

}7 618 

49 081 
32 711 

9 967 
4 138 
5 852 
8 }65 
9 42} 

270 
4 971 
5 712 
4 467 
1 966 
1 047 
1 280 
1 788 
1 509 
6 569 

17 560 

166 676 

110 114 
9 69} 

17 116 
12 19} 
17 560 

9 20} 
2} 8}9 

1 925 
1 71} 
2 526 
6 5}6 
2 247 

490 

6. 6. I }0.9· 
1961 1968 

noch' Bezirk 

428 7561 }72 1851 
169 010 140 219 
181 519 15} 012 
78 227 78 954 

29 917 
35 }52 
1} 415 
14 191 
15 591 
28 234 
40 92} 

8 042 
9 218 

15 403 
13 112 
5 482 
} 040 
2 818 
} 748 
4 718 

14 482 
44 8}5 

302 521 

1}6 700 
48 965 
4} 215 
28 806 
44 8}5 

17 602 
}1 987 

2 }21 
2 160 
4 0}1 
7 842 
2 562 

577 

Bezirk 

26 260 
38 680 
12 826 
17 879 
15 }69 
31 997 
55 924 

6 791 
9 0}0 

18 555 
16 517 
7 251 
3 193 
} }54 
} 646 
6 952 

14 602 
77 522 

366 }48 

143 011 
62 715 
51 }5} 
}1 747 
77 522 

Bezirk 

}6 617 
26 857 

2 }01 
2 050 
} 785 
7 808 
2 452 

516 
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teilen~ und Verwattungsgebieten 
Bevöl- Niob tla.ndvirteohaftliohe 

kerunge- Tag- Er- Arbeitestätten 
dichte bevtn- werbe-

Wohnungs bes t&nd und darin Beschäftigte 
am kerung per- 6.6.1961 Lfd. 

}0.9. 6.6. sonen Nr. 
1968 1961 6.6. 
Ein- 2) 1961 6.6. I }1.12. Arbeit•- I Beechäf-

wohn er 1961 1967 stätten tigte 

e ha 

Hamburg-Nord 

I 
64,8 

I 
}46 0611 210 4001140 5261148 8}21 

20 099 142 446 68 

74.4 1}9 481 82 46} 52 782 5} 974 B 88} 56 156 69 

1}},5 1}8 804 90 869 65 259 67 9}7 B 28} 58 }OB 70 

4 29,, 67 776 }7 068 22 485 26 921 2 9}} 21 982 71 

Wa.ndsbek 

155,6 24 049 15 1}4 10 658 11 607 1 577 12 450 72 

64,5 46 675 17 48} 11 030 15 }46 1 9}1 27 544 1} 

}9,5 12 }66 6 198 } 9}} 4 879 772 5 8}7 74 

}5.9 10 }71 5 927 } 096 } 890 409 2 58} 75 

}9,2 12 052 1 419 4 155 4 987 716 5 724 76 

}8, 1 19 404 12 7}9 1 256 9 946 758 2 9B6 11 

55.5 28 510 19 6}5 12 031 19 766 1 400 1 729 78 

27,6 4 6}7 } 556 762 1 190 179 480 79 

22,2 6 790 4 }21 2 704 3 122 516 1 676 80 

22,2 11 005 6 920 4 101 6 047 6}4 2 5}2 81 

20,2 9 640 5 729 } 144 4 945 549 2 415 82 

8,0 } 612 2 490 1 286 2 060 219 761 6} 

4,0 1 909 1 426 805 1 001 1}4 408 84 

4,9 2 120 1 281 7}2 1 012 1}5 775 85 

2,1 } 0}8 1 716 989 1 117 197 8}2 86 

9.9 } 097 2 0}4 1 1}6 2 150 174 57} 87 

12,6 12 076 6 218 4 218 5 0}9 674 } 472 BB 

29,1 }2 6}1 19 448 12 5}2 26 706 1 814 6 99} 89 

24,8 24} 982 1}9 680 84 768 124 810 12 788 65 170 90 

50,8 124 911 64 900 40 }28 50 655 6 16} 57 124 91 

so. 1 }} 147 2} 191 12 79} 20 956 1 579 B 209 92 

17,} }1 047 19 466 11 2}5 16 174 1 918 1 }84 9} 

6,} 22 240 12 675 7 880 10 }19 1 }14 6 060 94 

29,1 }2 6}1 19 448 12 5}2 26 706 1 814 6 99} 95 

Bergedorf 

29,4 n 3}1 8 381 5 6}4 12 954 605 4 175 96 

29,0 )2 986 15 117 9 7l7 10 118 1 560 16 006 97 

2,2 1 858 1 )06 618 706 86 l15 98 

1,) 1 697 1 105 544 601 Bl 271 99 

2,0 } 490 2 )71 882 960 1}1 196 100 

2,4 6 885 4 35} 1 875 2 101 }95 497 101 

1 '1 2 048 1 44l 594 654 91 291 102 

0,8 507 )15 1)7 1}4 11 24 10} 
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Noch: 1. A~S.~ewahlte Daten riach Stadt 

Stadtteile FUche Wohnbevl:ilkerung 

Lfd. -- Orts- in ha 
Bezirke teil Stand Nr. -- Nr. 30. 9. 

I Ortsamtsgebiete (OG.) 1968 11· 5· 6. 6. I 30.9. 
1939 1961 1968 

noch 1 Bezirk 

104 AllermfShe 610 1 102,4 1 074 1 715 1 520 
105 Billwerder 611 1 191 ,o 1 262 3 972 2 836 
106 MoO'l"fleet 612 516,4 1 034 2 465 1 996 
107 Tatenberg 613 303,6 323 482 477 
108 Spadenland 614 339,8 415 481 454 

109 Bergedorf zusammen 601-614 15 398,4 52 587 78 197 89 669 
davon 

110 Kerngebiet 601-603 2 172 t9 33 042 49 589 63 474 
111 OG, Vier-u. Karachlande 604-614 " 225,5 19 545 28 608 26 195 

Bezirk 

112 Rarburg 701-702 385,5 36 752 33 706 27 883 
113 Neula.nd 703 804,5 1 549 2 945 1 585 
114 Gut Moor 704 199.7 145 462 328 
115 Wilatorf 705 346,0 11 617 15 668 18 042 
116 Rönneburg 706 224,2 1 516 1 904 2 183 
117 Langenbek 707 95.5 466 2 355 2 694 
118 Sinatorf 708 240,1 800 3 316 3 128 
119 Karmatorf 709 587 t 1 2 346 5 277 8 706 
120 EiSendorf 710 837,1 12 853 20 610 22 493 
121 Heimfeld 711 1 186,} 17 884 27 965 23 822 
122 Wilhelmeburg 712-714 3 527,2 35 630 55 940 51 904 
123 Altenwerder 715 869,1 2 071 2 454 2 132 
124 Moorburg 716 869,2 1 972 2 021 1 531 
125 Hauebruch 717 1 102,4 2 324 5 556 10 783 
126 Neugraben-Fiechbek 718 2 250,8 3 479 13 532 24 197 
127 Francop 719 901 ,, 657 670 532 
128 Nauenfelde 720 1 537,8 2 943 3 832 4 533 
129 Cranz 721 136,9 685 798 650 

130 Rarburg zusammen 701-721 16 100,7 135 689 199 011 207 126 

davon 
131 JCerngebiet 701-711 4 906,0 85 928 114 208 110 864 
132 OG. Wilhelmaburg 712-714 3 527,2 35 630 55 940 51 904 
133 OG. SUderelbe 715-721 7 667.5 14 131 28 863 44 358 

Freie und Hanse 

1}41 I n 8 g e 8 a m t 

1) Bei der Erstellung dieser Tabelle ist auf die Bereinigung von geringfUgigen 
kerung • Wohnbevölkerung + Pendlersaldo (einechl. Auabildungapendler).­
bneichnetea Hatengebiet (10 00} Personen) und Pendler ohne Angabe der Arbeite-



teöenO und Verwaltun!ISIIebieten 
Bevöl­

kerungs­
dichte 

am 
)0. 9· 

1968 
Ein-

wohn er 
e ha 

Bergedorf 

1,4 
2,4 
),9 
1,6 
1,3 

5,8 

29,2 
2,0 

Barburg 

72,3 
2,0 
1,6 

52' 1 
9. 7 

28,2 
1},0 
14,8 
26,9 
20,1 
14,1 
2,5 
1,8 
9,8 

10,6 
0,6 
2,9 
4. 7 

12,9 

22,6 
14,7 
5,8 

Tag­
bevöl­
kerung 
6.6. 
1961 

2) 

1 324 
2 527 
2 029 

)98 
417 

69 497 

46 317 
23 180 

52 277 
2 081 

267 
13 340 

1 494 
1 126 
2 399 
3 290 

13 141 
28 166 
49 )06 

1 871 
1 497 
) 68) 

10 355 
567 

3 855 
640 

189 )57 

117 58) 
49 306 
22 468 

stadt Ha.mburg 

Er-
werbs­

per­
sonor. 
6.6. 
1961 

875 
1 815 
1 208 

268 
284 

38 901 

23 558 
15 343 

16 355 
1 372 

215 
7 088 

876 
1 107 
1 562 
2 408 
9 350 

12 411 
27 800 

1 195 
981 

2 4)7 
5 612 

341 
1 805 

)60 

9) 275 

52 744 
27 800 
12 731 

Wohnungsbestand 

6.6. I )1.12. 
1961 1967 

442 440 
472 486 
562 592 
110 12) 
105 112 

21 712 29 981 

15 371 23 072 
6 341 6 909 

11 133 11 275 
369 373 
47 53 

5 042 6 815 
597 715 
700 814 
814 977 

1 556 3 028 
6 ))4 8 472 
8 376 8 946 

15 245 17 896 
624 639 
574 581 

1 )95 . 1 864 
) 133 7 972 

171 191 
1 015 1 297 

240 255 

57 )65 72 16) 

34 968 41 468 
15 245 17 896 
7 152 12 799 

Ni eh tlandwir tschaftl ic he 
Arbeitestätten 

und darin Beschäftigte 
6.6.1961 

Arbeita-l Beschäf-
etätten tigte 

42 315 
99 462 
69 )91 
16 49 
18 86 

3 206 25 078 

2 165 20 181 
1 041 4 897 

2 119 31 922 
62 577 
13 21 

443 5 163 
43 478 
58 161 
79 628 

124 583 
466 2 599 
759 1) )85 

1 7)7 21 )90 
100 660 

95 )72 
186 1 054 
400 2 101 

33 108 
18) 1 555 

58 157 

6 958 82 914 

4 166 55 517 
1 737 21 390 
1 055 6 007 

Lfd. 
Nr. 

104 
105 
106 
107 
108 

109 

110 
111 

112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 
121 
122 
12) 
124 
125 
126 
127 
128 
129 

130 

131 
132 
13) 

24,4 14)1 926 8o6l 891 9671 551 1591 664 9381 102 517 I 1 oo5 530 I 134 

Abweichungen einzelner Stadtteileergebnisse verzichtet worden.- 2) Tagbevöl-
3) EinsohL 18 682 Schiffebevölkerung.- 4) EinsohL Pendler in nicht näher 
bzw. Auebildungsstätte (32 101 Personen). 
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~ Atl!g1M811He Daten tor Harnburg nordlieh und sodlich der Bbe und tor 

Pläohe Wohnbevölkerung 
Ltd. in ha ... 

Gebiete Sh.nd Br, 
,1.12. 

1967 17. 5. 6. 6. 31.12. 
1939 1961 1967 

1 Freie und Banaeetad.t Haburs 74 723 1 698 388 1 832 346 1 832 560 
da Ton 

n8rdlioh der Elbe 54 136 1 543 181 1 600 480 1 599 175 
eUdliob der Elbe 20 587 155 207 231 866 233 385 

2 Umland bia 40 laD 430 351 355 312 662 919 786 142 
davon 

n6rdliob der Elbe 
davon 

231 614 222 756 445 528 535 656 

Entfernunsnone - 20 km 34 170 66 421 159 007 213 730 . 20 - 30 km 85 760 77 302 157 706 182 88, .. 30 - 40 km 111 684 79 033 128 815 "9 043 
südlieb der Elbe 
davon 

198 737 "2 556 217 391 250 486 

Entternuna .. one - 20 km 24 258 18 896 '5 925 44 499 . 20 - 30 km 70 622 52 840 91 936 111 275 .. 50 - 40 km 103 857 60 820 89 530 94 712 

5 Sektor Bordwut 119 607 133 817 263 808 524 276 
davon 

Entternungesone ... 20 Im 20 866 47 116 116909 158 244 . 20 - 30 km 46 205 38 737 70 932 82 982 .. 30 - 40 km 52 558 47 964 75 967 85 050 

4 Sektor Hordoat 112007 88 959 181 720 211 580 
4&YOI1 

Entternunanone - 20 km " 504 19 305 42 098 55 486 .. 20 - 50 km 39 557 58 565 86 774 99 901 . 50 - 40 "" 59 146 31 069 52 848 55 995 

1) 'l'acbev611terung • 1fohnbev6lkeruna + Pendlersaldo (.2!!!!, Auabildungapendler). 
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d~ Umland im Umkreis von 40 km nach sadoren und Enttemungszonen 
Nichtlandwirt-

Bevi:Sl-
kerunga-

Tag- Wohnungsbestand 
acha.ftliche 

b..,.61- Erwerbe- Arbei tastätten-
dichte keruns peraonen 

... zll.hlung Ltd. ... 
~1 .12.1967 ... ... li.m 6.6.1961 Br • 

6.6.1961 6.6.1961 
Einwohner 1) 6. 6. ~1. 12. Arbei ta- :Beaohäf-

je qkm 1961 1967 stä.tten tigte 

2 452 1 920 621 691 967 551 159 664 9~6 102 517 1 005 5~0 1 

2 954 1 666 ~~2 762 5~9 466 224 564 724 9~ 956 656 160 

1 1)4 252 469 109 426 64 9~5 60 214 e 559 149 ~70 

16~ 566 702 ~01 772 161 ~67 250 955 27 ~65 171 801 2 

2~1 ~90 025 201 191 126 ~07 175 ~65 17 419 117 661 

625 1)4 626 n 219 45 10~ 66 696 5 576 42 557 

21) 1l4 967 70 027 4~ 6~~ 56 421 6 06~ ~7 261 

124 120 2~2 57 945 }7 571 46 266 5 776 ~7 62~ 

126 196 677 100 581 55 060 75 570 9 946 54 140 

16~ 28 ~40 17 249 9 065 12 898 1 448 6 150 

156 8~ 555 42 "0 2~ 160 " 619 4 ~86 2~ 779 

91 84 782 41 002 22 6~5 29 05~ 4 112 24 211 

271 2~4 805 119 4~0 75 ~12 106 ~61 10 471 n 757 ~ 

758 101 058 54 089 " 949 52 1)1 4 216 ~~ 400 

160 62 192 }0 916 19 071 25 015 2 741 16 ~~8 

158 71 555 l4 425 22 292 29 215 ~ 512 24 019 

189 155 220 81 761 50 995 69 024 6 948 4} 904 4 

417 " 768 19 1}0 11 154 16 567 1 ~60 9 157 

25} 72 775 l9 111 24 562 ~~ 406 l ~22 20 94~ 

95 48 677 2l 520 15 279 19 051 2 266 1} 604 
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Nodt 2. Almgewahfte Daten for Harnburg 111rdlkil und &Jdlich der Eb! und for 

Plliohe Wohnbntslkeruns 
Lt4, in 1ha ... 
Rr, Oebhh Stand 

31.12. 
1967 17. 5. 6. 6. 31.12. 

1939 1961 1967 

5 Sektor SUd 114 575 62 355 105 871 126 510 
4&'YOD. 

Entternungnone - 20 km 11 036 10 723 20 736 26 117 . 20 - 30 km 39 531 27 385 50 136 61 939 . 30 - 40 km 64 208 24 247 l5 005 38 454 

6 Sektor w .. t 84 162 70 201 111 514 123 976 
4a'YOD 

EnUernungaaone - 20 km 13 222 8 173 15 189 18 382 . 20·30km l1 291 25 455 41 800 49 336 . 30-40km 39 649 36 573 54 525 56 258 

7 R&WIII Rambur• ineseaamt 505 074 2 053 700 2 495 265 2 618 702 
d&YOD 

n8r411ob 4-.r llbe 285 750 1 765 937 2 046 008 2 134 831 
d&'YOD 

Entternunsnone - 10 km 22 752 1 389 661 1 281 338 1 216 912 . 10 - 20 laD 65 554 219 941 478 149 595 99l . 20-30km 85 760 77 302 157 706 182 883 . 30 - 40 km 111 684 79 Oll 128 815 139 043 

eUdliob der Elbe 219 324 287 76l 449 257 483 871 
4&YOD 

ED.tternuns .. on• - 10 km 12 832 115 599 158 556 137 784 . 10 - 20 km 32 013 58 504 109 235 140 100 . 20-lOkm 70 622 52 840 91 9l6 111 275 . lO - 40 km 10l 857 60 820 89 5lO 94 712 
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das Ummnd im lJmkreCI von 40 km nadl SBdollll und EntlemufliJSZilnen 
Niobtlandwirt-

»nöl-
kerunga ... Ta&• Wohnungabeatand 

aohattliohe 
beTöl- Erwerbe· Arbeitaat&tten-

dichte kerung peraonen 
... sä.blung Ltd. ... ... ... ... 6.6.1961 Hr • 

31.12,1967 6,6,1961 6.6.1961 
Einwohner 1) 6. 6, 31.12. Arbei ta- Beachllf-

je qkm 1961 1967 atiLtten tigte 

110 90 679 50 395 26 486 36 92l 4 563 22 341 5 

237 15 799 9 881 5 340 1 59l 745 3 302 

157 44 254 23 547 12 687 18 439 2 296 12 728 

60 30 626 16 967 8 459 10 891 1 522 6 311 

147 105 998 50 186 28 574 38 647 5 383 31 799 6 

139 12 541 1 368 3 725 5 305 70l 2 848 

158 39 301 18 783 10 473 15 180 2 090 11 051 

142 54 156 24 035 14 376 18 162 2 590 17 900 

518 2 507 523 1 193 739 732 526 915 893 129 882 1 177 3l1 1 

747 2 058 357 983 730 612 531 760 109 111 377 913 821 

5 349 1 340 792 635 5l4 398 780 458 438 80 855 784 913 

909 462 366 220 224 132 547 194 984 18 681 113 804 

213 134 967 70 027 43 63l 58 421 6 063 31 281 

124 120 232 57 945 31 571 48 266 5 178 31 823 

221 449 166 210 009 119 995 155 784 18 505 203 510 

1 074 176 978 76 608 44 062 47 952 6 506 134 870 

4l8 103 851 50 069 29 938 45 160 3 501 20 650 

158 83 555 42 3lO 23 160 " 619 4 386 23 779 

91 84 782 41 002 22 8l5 29 053 4 112 24 211 
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3. Ausg~hlte Daten fOr das 6ebiet der Semeinsamen Landesplanung Schleswig. 

Pläcba WobnbeTölkeruns 
Ltd. in ha ... 
!r. Gebiete Stand 

)1. 12. 
1967 17. 5. 6. 6. 31.12. 

19)9 1961 1967 

1 Freie und Banaeata.dt Hamburg 74 72) 1 698 )88 1 8)2 )46 1 8)2 560 

2 Aufbaugebiete (ohne Samburg) 64 517 155 641 )45 25) 435 025 

d&TOD 

) n8r411oh der Elbe 59 764 139 672 )11 241 388 602 
d&TOD 

4 Aufbauort Wedel (Holotoin) 3 382 8 292 24 951 )0 907 
Autbauachae 

5 Samburg • Elmahorn 12 582 59 646 113 684 135 299 6 " - Kal ienldrohan 15 525 18 368 51 136 76 601 
7 " - Bad Oldealoe 15 110 25 125 55 524 67 076 8 " - Schwaraenbak 7 270 17 911 41 )4) 51 296 
9 " - Geeatbacbt 5 895 10 "0 24 603 27 423 

10 aUdlioh der Elbe 4 75) 15 969 )4 012 46 42) 
d&'YOD 

11 Trabant Winaen (Lube) 1 149 5 449 9 703 11 690 12 " Buchbola i.d.R. 1 747 3 11) 8 574 12 761 
13 " Bu:.:tebude 1 857 7 410 15 7)5 21 972 

14 Gebiet dar Gemeineamen 
Lande-.planung inagaaamt "9 240 1 854 029 2 177 599 2 267 585 

1 Stadtregion Samburg 
i n a g a a a m t 2) 3l197 030 1 853 680 2 187 8)7 2 290 694 

d&TOD 

2 Karnat&dt !!L, 74 72) 1 698 )88 1 832 )46 1 832 560 
) lrgänsungagabiet 20 444 62 945 158 488 206 824 
4 Karngebiet 95 167 1 761 )3) 1 990 8)4 1 991 048 
5 Varatäd:tarte Zone 1:l 64 996 61 368 "9 312 180 705 6 Randsone 36 867 30 979 57 691 70 605 
7 Umlandsone c+d) 101 86) 92 347 197 003 251 310 8 Außensone b+o+4) 122 )07 155 292 )55 491 458 "4 

1) TagbaT6lkeruns • WobnbaT6lbrung + Pandleraaldo (.21m!. Auabildunsapandler). 
2) Bach der Abgrenzuns 1961 dee Aul8obu .. aa "Raum und :Bn6lkeruns" dar Akade­

mie tur Raumtoraob~g und Landaeplanung in Hanncrnr. 
}) Gebhhatand }1.12.1965. 
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Holstein, Haniburg, Niedersachsen und lor die Stadtregion Harnburg 

Bevöl-
Niobtla.ndwirt-

kerunga .. Tag- Wohnungabaatand aobaf'tliohe 
beTöl- Erwerbs- Arbai teaU.ttan-

dichte karung peraonan ... zählung Lfd. ... 
31.12.1967 ... ... ... 6.6.1961 Nr • 

6.6.1961 6.6.1961 
Einwohner 1) 6. 6. 31.12. Arbei ta ... Beacbät-

je qkm 1961 1967 atll.tten tigta 

2 452 1 920 821 891 967 551 159 664 938 102 517 1 005 530 1 

674 309 389 155 305 99 909 146 099 13 953 108 956 2 

650 275 843 140 730 90 533 130 869 12 243 95 585 3 

914 22 204 ,, 411 7 582 10 645 881 7 851 4 

1 075 106 202 50 924 33 689 46 834 4 649 39 688 5 
493 42 366 23 618 14 750 24. 463 1 985 13 o76 6 
444 48 374 25 245 16 038 22 939 2 322 16 259 7 
706 35 113 18 516 11 616 16 434 1 490 10 920 8 
465 21 584 11 016 6 858 9 554 916 7 791 9 

977 33 546 14 575 9 376 15 230 1 710 13 371 10 

1 017 10 170 4 447 2 830 3 921 561 4 871 11 
730 7 805 3 693 2 286 4 139 378 2 666 12 

1 183 15 571 6 435 4 260 7 170 771 5 834 13 

1 629 2 230 210 1 047 272 651 068 811 037 116 470 1 114 486 14 

2 322 2 224 818 1 052 872 649 698 810 636 115 993 1 097 740 1 

2 452 1 920 821 891 967 551 159 664 938 102 517 1 005 530 2 
1 012 138 679 72 411 45 628 68 226 5 786 49 223 3 
2 092 2 059 500 964 378 596 787 733 164 108 303 1 054 753 4 

278 110 ~13 63 351 37 768 55 795 5 134 26 005 5 
192 54 405 25 143 15 143 21 677 2 556 16 982 6 
247 165 318 88 494 52 911 77 472 7 690 42 987 7 
375 303 997 160 905 98 539 145 698 13 476 92 210 8 
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Schaubild 25 

Gliederungen des Raumes Harnburg 

IIIIIIIIIIIII~ .... 
::Ii~, v.,.t4dter'-ZotW 

.1W. f!.:Jf}M Randnn• 
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